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Die Abbildung auf dem äusseren Umschlag 
zeigt das Siegel der „Göttinger Societät der 
Wissenschaften" mit der Devise 
,,Fecundat et ornat". 
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Vorwort 
Am 1. Januar 1739, zwei Jahren nach der feierlichen Einweihung der 1734 gegrün-
deten Georg-August-Universität, erschien in Göttingen das erste Stück des heute noch 
bestehenden, ältesten deutschen Rezensionsorgans, derGöttingischen Zeitungen von ge-
lehrten Sachen. Von wechselnden Herausgebern wurde das Blatt dreizehn Jahre lang mit 
diesem Titel geführt, um von 1753 an, unter die Aufsicht der 1751 gegründeten König-
lichen Gesellschaft der Wissenschaften zu Göttingen gestellt, als Göttingische Anzeigen 
von gelehrten Sachen zu erscheinen. Den heutigen Titel Göttingische Gelehrte Anzeigen 
(GGA) trägt die Zeitschrift als Organ der Akademie der Wissenschaften zu Göttingen 
(Nachfolgerin der Königlichen Gesellschaft) seit 1802. Die GGA befinden sich 1986 im 
238. Jahrgang. 
Aus einer anfänglich rein referierenden „Zeitung" ist das Blatt bereits unter seinem 
ersten bedeutenderen Herausgeber Albrecht von Haller(1747-1753) zu einem strengen 
kritischen Organ geworden, in dem die anonym gebliebenen Rezensenten die Fehler der 
besprochenen Werke ausführlich aufzuzählen pflegten. Unter der Leitung von Johann 
David Michaelis (1753-1770) und vor allem von Christian Gottlob Heyne (1770-1812) 
erlebte das Blatt seine Blütezeit, es galt während der ersten hundert Jahre seines Be-
stehens als wichtigstes wissenschaftliches Rezensionsorgan seiner Zeit. 
Ausser der wissenschaftlichen Strenge des Urteils trugen zum hohen Ansehen der 
GGA zwei weitere Eigenschaften bei. Durch gut organisierte Bücherbeschaffung brachte 
das Blatt stets früher als seine Konkurrenten Besprechungen der neuesten Werke, und, 
was nicht weniger wichtig war, es stellte ausser der deutschsprachigen Literatur auch 
Neuerscheinungen aus zahlreichen europäischen Ländern vor. Heyne, der während seiner 
42 Jahre dauernden Herausgeberschaft zugleich der „beständige Sekretär" der Societät 
und „erster Bibliotheksvorstand'' war, ordnete an, dass alle für die Universitätsbiblio-
thek neu angeschafften Bücher nach der Registrierung sofort an die Redaktion der Zeit-
schrift weitergeleitet und unter den Rezensenten verteilt werden sollten. Etwa die 
Hälfte dieser Bücher waren ausländischer Herkunft (Oppermann 30). 
Dank dieses hohen Anteils der besprochenen ausländischen Literatur sind die alten 
Jahrgänge der GGA eine reiche Quelle für die Geschichte verschiedener nationaler Wis-
senschaften sowie für die Rezeptionsforschung. Doch, wie die Bibliographien zeigen, ist 
aus dieser Erkenntnisquelle bisher selten geschöpft worden. Ausser einigen Aufsätzen 
sind da lediglich ein längerer slavistischer Beitrag (Jirät) und eine Monographie aus dem 
Bereich der Rezeptionsgeschichte (Knabe) zu verzeichnen. Freilich, auch diese Arbeiten 
haben erst Teile des dargebotenen Materials verwertet. So wurde in der Slavistik erst 
kürzlich erkannt, „dass einigen der neuerschlossenen Rezensionstexten Schlözers be-
trächtliche Bedeutung für die Geschichte der deutschen Frühslavistik und der deutsch-
slavischen Geistesbeziehungen am Beginn des 19. Jahrhunderts zukommt" (Ziegen-
geist 57). 
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Für die Hungarologie sind die meisten alten Bände der GGA ebenfalls eine „terra 
incognita", und es war zunächst nur eine Vermutung, dass sich in diesen Bänden inte-
ressante Materialien zur ungarischen Wissenschaftsgeschichte verbergen könnten. Die 
Annahme wurde allerdings von einigen Fakten gestützt: Im 18. und im angehenden 19. 
Jahrhundert studierten an der Georg-August-Universität zahlreiche Ungarländer und 
Siebenbürger, die später im geistigen Leben ihrer Heimat eine bedeutende Rolle spielten 
und den Kontakt mit Göttingen manchmal jahrzehntelang aufrechterhielten (zum The-
ma Göttingen und Ungarn vgl. das Literaturverzeichnis). Es war so zu erwarten, dass 
sich diese Kontakte auch auf die GGA erstreckt haben, zumal einzelne Publikationen 
über Leben und Wirkung der betreffenden Persönlichkeiten entsprechende Hinweise 
enthalten, so z.B. v. Farkas' Studie über Sámuel Gyarmathi (123, 131), oder Borzsáks 
Arbeiten an verschiedenen Stellen (s. Literaturverzeichnis). In Göttingen durchgeführte 
Archivforschungen haben femer vier für die GGA bestimmte Manuskripte zutagegeför-
dert, von denen seinerzeit in der Zeitschrift nur zwei zum Druck gelangten (Comides 
Nr. 411 und Rumy Nr. 465 in unserem Verzeichnis). Rumys zweiter Aufsatz wurde 
1969 kommentiert herausgegeben (Futaky 1969), der Aufsatz von M. Lenhossék (1773 
-1840) ,,Animadversiones de Hydrope" (1805) blieb bis heute unpubliziert (zu den 
Manuskripten vgl. auch Futaky et al.). Die Sichtung der älteren ungarischen Buchbe-
stände der Niedersächsischen Staats- und Universitätsbibliothek (Göttingen) verstärkte 
schliesslich den Eindruck, dass — angesichts der Menge der aus Ungarn und Siebenbür-
gen eingesandten Bücher — in den GGA mehr einschlägige Rezensionen als bisher be-
kannt vorkommen müssten. 
Das Ergebnis der daraufhin erfolgten Bestandsaufnahme der Ungarn betreffenden 
Beiträge in den GGA hat die Erwartungen bestätigt: im nun vorliegenden Verzeichnis 
können beinahe 600 Rezensionen bzw. Berichte nachgewiesen werden. 
Bearbeitet wurden die Jahrgänge 1739—1839, in denen —wie die Erfahrung zeigte — 
Ungarn betreffende Beiträge in grösserer Anzahl vorkommen. Die ein Jahrgang aus zwei 
bis drei Bänden mit durchschnittlich 2000 Seiten besteht, wurden ca. 200 000 Seiten 
durchgesehen. In Göttingen sind zwei vollständige Serien der GGA vorhanden: eine im 
Besitz der Akademie der Wissenschaften, und eine weitere in der Universitätsbibliothek. 
Beide Göttinger Serien macht über ihre Vollständigkeit hinaus wertvoll, dass in einem 
grossen Teil der Jahrgänge die Namen der sonst anonymen Rezensenten handschrift-
lich eingetragen sind (in der Akademie der Wissenschaften 1760—1803, in der Univer-
sitätsbibliothek 1769—1812). In der Universitätsbibliothek sind ausserdem fünf hand-
schriftliche Registerbände vorhanden mit den Namen der Rezensenten von 1793 bis 
1860. Ausserhalb Göttingens existiert nur in der Tübinger Universitätsbibliothek eine 
Serie mit ähnlichen Beischriften, die die Namen der Rezensenten von 1769 bis 1836 
angeben (vgl. Fambach). Die für die Rezeptionsforschung wichtigen Rezensenten-
Angaben werden in unserem Verzeichnis selbstverständlich mitgeteilt. 
Die Aufnahme der Funde wurde unter der Leitung von István Futaky von studen-
tischen Hilfskräften aus dem Finnisch-ugrischen Seminar der Georg-August-Universität 
Göttingen durchgeführt. Es wirkten mit Hans G. Hoyer, Michael Katzschmann, Anja 
Feyerabend-Reineke, Caren Schröder. Die Überprüfung des gesammelten Materials, 
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die Abfassung der Annotationen und die Anfertigung der Druckvorlage des Bandes lag 
in den Händen von Kristin Schwamm. 
Die Herausgeber freuen sich, dass ihre Arbeit in einer angesehenen Reihe der Un-
garischen Akademie der Wissenschaften Aufnahme fand. Sie danken dem Lektor des 
Manuskriptes, Herrn Prof. Dr. Andor Tarnai, für nützliche Ratschläge, und der Redak-
teurin Frau Dr. Marianna H. Takács für ihre Bemühungen um die äussere Gestaltung des 
Bandes. 
Göttingen, im April 1986 
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Hinweise für die Benutzung 
Das Verzeichnis der Ungarn betreffenden Beiträge mit insgesamt 577 Einzeltiteln 
gliedert sich in vier thematische Gruppen. Innerhalb der Gruppen sind die Beiträge chro-
nologisch und in jedem Jahrgang in der Reihenfolge der Paginierung geordnet. Die the-
matischen Gruppen sind die folgenden: 
A (Nr. 1 - 1 9 8 ) 
In dieser Gruppe werden Rezensionen über selbständige Werke und längere Beiträge in 
Sammelwerken nachgewiesen, deren Thema die Geschichte Ungarns (mit Siebenbürgen), 
die Sprache, Literatur und Kultur seiner Bewohner ist, d.h. die Ungarnkunde (Hungaro-
logie) im engeren Sinne. 
B (Nr. 199 - 388) 
Die in dieser Gruppe erfassten Rezensionen sind Ungarn betreffenden Beiträgen gewid-
met, deren Thematik ausserhalb der eigentlichen Hungarologie liegt (z.B. Botanik, Mi-
neralogie). Hier wurden auch Rezensionen über sonstige Werke aufgenommen, in denen 
Ungarn nur gelegentlich erwähnt wird. 
C (Nr. 389 - 482) 
In dieser Gruppe werden Einzelpersonen betreffende Nachrichten der GGA verzeichnet, 
so über Aufnahmen in die Königliche Gesellschaft der Wissenschaften, Preisverleihungen, 
Todesfälle. Hier wurden auch die von GGA-Mitarbeitern angefertigten Berichte über 
eingesandte Aufsätze und gehaltene Vorträge aufgenommen. 
D (Nr. 483 - 577) 
In dieser Gruppe sind Rezensionen über Werke aufgeführt, die entweder von Ungarlän-
dern verfasst sind oder in Ungarn gedruckt wurden, deren Thematik jedoch keine unga-
rische Bezüge aufweist. 
Bei der Aufnahme der Rezensionen galt es als Leitprinzip, dem Benutzer möglichst 
viel vom Originaltext der GGA zu vermitteln. Dementsprechend wurden bei den Ver-
fassernamen, den Werktiteln und den Ortsangaben die orthographischen Besonderheiten 
des Originals übernommen. Ausserdem finden sich in den Annotationen Zitate aus den 
Rezensionstexten. 
Die Beschreibungen enthalten die folgenden Angaben: 
1. Laufende Nummer. 
2 . Angabe der Fundstelle (Jahrgang, Band, Seiten). 
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3. Verfasser des besprochenen Werkes. In der Rezension nicht genannte, von uns er-
mittelte Verfassernamen erscheinen in eckigen Klammem. 
4. Titel des rezensierten Werkes (in der Gruppe C entsprechend modifiziert). Einige 
besonders lange Titel werden gekürzt wiedergegeben. 
5. Erscheinungsort und Jahr. In der Gruppe C Berichtsort. 
6. Name des Rezensenten (ab 1761 — vgl. die Einleitung). 
7. Annotation mit Inhaltsangabe des rezensierten Werkes, ggf. Zitate und Zusammen-


















DIE UNGARN B E T R E F F E N D E N BEITRÄGE 
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Verzeichnis der Ungarn betreffenden Beiträge 
1739 - 1839 

A (Nr. 1 - 1 9 8 ) 




1739/ 1 9 - 2 0 1 
o. Verf. 
Histoire des revolutions d'Hongrie 
Haag o. J. 
Der Rezensent vermutet, dass der Autor Ungar ist, da ein Ausländer nicht über so gute 
Kenntnisse der Geschichte dieses Landes verfügen könne. Die drei Teile des Werkes wer-
den, mit kurzen Bemerkungen versehen aufgeführt: 
1) „Kurze, aber genaue Nachricht von den vornehmsten Begebenheiten in diesem Rei-
che, von seinen ersten Königen an, bis auf unsere Zeiten." (S. 19) 
2) „Des Fürsten Franz Ragoczi Nachrichten von dem Ungerschen Kriege, vom Jahr 
1703 an, bis zum Ende." (S. 20) 
3) „Eine Historie der letzten Sie ben bürgischen Unruhen, aus den Nachrichten des Gra-
fen Betlem Niclos." (S. 20) 
Histoire des révolutions d'Hongrie, ou l'on donne une idée juste de son 
legitime gouvemement 
6 Bände 
Haag o. J. 
Der Rezensent vermutet, dass der Verfasser des Werkes ein Ungar ist. Die einzelnen 
Bände umfassen die folgenden Abschnitte: 1. die ungarische Geschichte von 1000 bis 
1699, 2. die Jahre 1700 bis 1705, 3. das letzte halbe Jahr 1705 und das erste halbe 
Jahr 1706, 4. die Jahre bis 1711. Band 5 und 6 enthalten die Memoiren des Fürsten 
Ferenc Rákóczi und des Grafen Miklós Bethlen. 
1739/ 7 8 9 - 7 9 0 2 
o. Verf. 
1 7 4 0 / 5 3 2 - 5 3 4 3 
Häckhel, Christoph Benj. 
Allgemeine und neueste Weltbeschreibung 
2. Theil 
Ulm o. J. 
Dieses Werk entstand aus den Manuskripten von Joh. Casp. Funcke, die Häckhel ergänzt 
und bis in seine Zeit fortgesetzt hat. Das 15. Kapitel beschreibt Ungarn, das 17. Sieben-
bürgen. 
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1 7 4 2 / 1 0 1 - 1 0 2 4 
o. Verf. 
Lettres sur les Hongrois 
6 Briefe 
Franckfiirt o. J. 
Die Briefe beschreiben die Lage und die natürlichen Gegebenheiten des Landes, die dor-
tige Regierung, die Gesetze und die Polizei und die Wesensart, die Sitten, die Tänze und 
die Musik der Ungarn. Der Rezensent bemangelt, dass viele der Gegenstände zu seicht 
abgehandelt sind. 
1742/ 1 4 8 - 1 4 9 5 
Hauerkamp, J. 
Staats geheimen van Europa of Historie der voomaamste Geuallen, welke gebeurt zyn 
gedurende de Tusschen regeering van het Keiserryk, beneuens naauwkeurige Staat en 




In zweiten Band findet sich ein Beitrag „Betrachtungen über die Hungarische Krö-
nung" (S. 149). 
1 7 4 4 / 6 1 - 6 4 6 
o. Verf. 
Kurze und zuverlässige Nachricht von dem Zustande der Protestantischen Kirche in 
dem Königreich Ungarn, besonders von den gegenwärtigen gefährlichen Umständen 
derselben 
Göttingen 1743 
Dieses Werk zeigt, dass die Religionsfreiheit, die den Protestanten in Ungarn sowohl 
durch die Landtagsgesetze als auch durch eine Verordnung der Königin vom 24.12. 
1742 zugesichert wird, defacto nicht besteht. Beispiele belegen, welche Einschränkun-
gen sie durch die katholische Kirche erfährt. 
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1 7 4 4 / 2 4 8 7 
o.Verf. 
Geschichte und Thaten der allerdurchlauchtigsten und grossmächtigsten Fürstin und 
Frau Maria Theresia jetztregierenden Königin in Ungarn und Böhmen mit unparthey-
ischer Feder pragmatisch beschrieben und hin und wieder mit nützlichen Anmerkungen 
erläutert 
Dieser Teil behandelt u.a. die Reichs- und Regierungsgeschäfte der Königin in Ungarn. 
Sammlung curieuser Nachrichten und Reflexionen über die neuesten Staats- u. Welt-
begebenheiten 
Nürnberg o. J. 
Unter den Stücken dieses Jahres sind u.a.: „Lobgedicht auf ihre Majestät der Königin 
in Ungarn" und „Der Königin in Ungarn". (S. 237) Die Kupferstiche stellen u.a. dar: 
„Geographische Vorstellung des ganzen Rheinstroms nebst einer Beschreibung des 
glücklichen Übergangs der Königl. Ungarischen Armee bei Schröck", „Wunderwürdige 
Medaille von Ihro Majestät der Königin in Ungarn und Böhmen" (beides S. 237) und 
.Accurate Kriegskarte in Schlesien, nebst allen Herzog- und Fürstenthümern, Marsch 
und Gegenmarsch der Ungarn und Preussen". (S. 238) 
2. Theil 
Halle 1744 
1745/ 2 3 7 - 2 3 8 8 
o. Verf. 
1 7 4 5 / 6 3 7 - 6 3 8 9 




Weimar o. J. 
Dieser Band enthält neben anderen den Beitrag „Nachricht von einer zum Nachteil 
der Evangelischen in Ungarn errichteten Societate Nobilium". (S. 637) 
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17461 1 4 - 1 6 10 
0. Verf. 
Schrift, bestehend aus zwei Stücken: 
1. Zuverlässiger Bericht von einer neulich in Ungarn errichteten Adlichen Gesellschaft, 
welche die Unterdrückung der Protestanten zum Entzwek hat, oder zweite Beilage zu 
der Nachricht von dem Zustande der Protestantischen Kirche im Königreich Ungarn 
II. Kurzer Unterricht von denjenigen Gründen mit welchen die Römisch Catholischen 
Herrn Geistlichen fordern; es sollen die Protestanten, im Königreich Ungarn, wieder ihr 
Gewissen, bei der Mutter Gottes Maria schweren, oder dritte Beilage zu der zuverlässi-
gen Nachricht von dem Zustande der Ungarischen Protestanten 
Göttingen 1746 
Im ersten Stück des Bandes wird von einer Gesellschaft berichtet, die der päpstliche 
Nuntius in Wien und der Bischof von Győr mit Unterstützung des Papstes zur Verbrei-
tung des katholischen Glaubens gegründet haben,und es werden deren Statuten und 
Ziele erläutert. Der Rezensent sieht in diesen Vorgängen „eine neue Art derCreuzzüge 
wieder die Protestanten". (S. 15) Das zweite Stück führt die Gründe auf, aus denen 
die Protestanten auf die katholische Eidesformel schwören sollen. Der Rezensent hält 
die Begründung für fadenscheinig und die Anmerkungen, die der Verfasser dazu macht, 
für lehrreich. 
1747 / 1 0 6 - 1 0 8 11 
Schwandtner, Jo. Ge. 
Scriptores rerum Hungaricarum veteres ac genuini partim primum ex tenebris eruti, 
partim antehac quidem editi, nunc vero ex MSS. Codd. et rarissimis editionibus Bib-
liothecae Augustae Vindobonensis, ab innumeris mendis vindicati etc. et ad nostra 
tempóra continuati etc. cum amplissima praefatione Matthiae Belii et instructissimo 
indice in hanc formám redacti, cura et studio 
Wien 1746 
Dieser erste Band enthält eine Sammlung von 24 historischen Quellen zur ungarischen 
Geschichte, teils Erstdrucke, teils verbesserte oder vervollständigte Neuausgaben. Aus 
der Vorrede Béls gibt der Rezensent einen Überblick über die wichtigsten Historio-
graphen Ungarns und ihre Werke. Eine Vorstellung der einzelnen Stücke wird ange-
kündigt. 
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1747/ 1 1 9 - 1 2 0 12 
Schwan dtner, Jo. Ge. 
Scriptores rerum Hungaricarum 
Wien 1746 
Fortsetzung der Anzeige Nr. 11. Titel und Verfasser der Stücke 1 bis 9 werden, z.T. 
mit kurzen Bemerkungen des Rezensenten versehen, vollständig aufgeführt: 
1. Anonymi Belae regis notarii, História Hungarica de VII. primis ducibus Hungáriáé, 
2. M. Jo. de Thurocz Chronica Hungarorum ab origine gentis, cum inserta simul Chro-
nica Ioannis archidiaconi de Kikullew usw. 
1747/ 1 2 5 - 1 2 6 13 
Schwandtner, Jo. Ge. 
Sammlung der Ungarischen Geschichtsschreiber 
Wien 1746 
Fortsetzung der Anzeige Nr. 12. Hier werden die Stücke 10 bis 24 vollständig mit 
Titel und Verfasser aufgeführt. 
1 7 4 7 / 3 8 1 - 3 8 8 14 
Schwandtner, Jo. Ge. 
Scriptores rerum Hungaricarum 
2. Band 
Wien 1746 
Die neun Stücke des Bandes werden vollständig aufgeführt und mit kurzen Anmerkun-
gen über ihre Verfasser, die Entstehungszeit der Manuskripte, ihre Aufbewahrungsorte 
und eventuelle frühere, gedruckte Ausgaben versehen. So: 
1. „Johannis de Zredna, Cancellariae Regis Hung, olim Protonotarii, Epistolae, in diuer-
sis negotiis, statum publicum Regni Hungaricae concernentibus ab a. C. 1445 usque ad 
a. 1451. Gubernatoris, nec non Praelatorum huius regni nomine, exaratae. Paulus de 
Jwanich, Dioeceseos Zagrabiensis Presbyter, Altaris S. Pauli in ecclesia Varasdiensis 
Rector, et Cancellariae Regiae Nótárius, hat diese Briefe, bey Lebzeiten des Verfassers, 
gesammlet, und ist das pergamentne Manuscript von 66 Blättern in 4°, wovon dieser 
Abdruck genommen, in der Wienerischen Bibliothek befindlich. Gehet bis S. 106." 
(S. 38) 
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3. „Johannis Zermegh rerum gestarum inter Ferdinandum et Johannem, Hungáriáé Re-
ges, Commentarius. Johannes Istuanffyus hat dieses Buch zu Amsterdam im Jahre 1662 
drucken lassen. Bey dem gegenwärtigen Abdrucke ist man dieser Ausgabe gefolget, und 
der Hen Prof.Carl And. Bei zu Leipzig hat die Anmerkungen dazu gemacht. Bis S. 415." 
(S. 38) usw. 
1 7 4 8 / 1 2 3 - 1 2 5 15 
Stilting, Johann 
Beschreibung des Lebens des H. Stephani Königes von Ungarn 
Raab o. J. 
Dieses Werk versucht, eine 1740 in Halle erschienene Arbeit von G.Schwarz „Initia 
Religionis Christianae apud Hungaros Ecclesiae Orientali adserta" zu widerlegen, in 
der behauptet worden war, dass die Ungarn nicht durch die römisch-katholische Kirche, 
sondern durch die griechische Orthodoxie bekehrt worden seien. Der Rezensent gibt 
einen ausführlichen Überblick über Stiltings Darlegungen, die besagen, dass die Christi-
anisierung in Ungarn besonders unter König Stephan vorangetrieben worden sei, dass 
dieser von Sylvester II. apostolische Macht erhalten habe und dafür sein Reich dem 
Päpstlichen Stuhl unterworfen habe. 
1750 / 3 2 7 - 3 2 8 16 




Weimar o. J. 
Dieses Stück enthält u.a. „einige Schreiben aus Ungarn, welche uns belehren, dass aber-
mahl so wohl den Reformirten, als den Evangelischen Kirchen, weggenommen, und 
noch dann grosse Grausamkeit dabey begangen worden. Es wird zugleich angezeiget, 
dass nunmehr hundert und fünf Kirchen unter der Regierung der iezigen Königin den 
Protestanten entzogen worden." (S. 327-328) 
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1 7 5 1 / 2 7 9 - 2 8 0 17 
Bartholomäi, Sim. Petr. 
(Hrsg.) 
Acta historico-ecclesiastica 
80., 81. Theil 
Weimar o. J. 
i 
Im 80. Teil beginnt ein Beitrag mit dem Titel .Nachricht eines aus Ungarn vertriebe-
nen Predigers vom Zustande der dasigen Protestanten", der im 81. Teil forgesetzt wird. 
(S. 279) 
1755 / 1 / 1 2 4 - 1 2 6 * 18 
Boehm, loh. Gottlob 
De Sigismunde) Hungáriáé Rege S. R. I. Vicario generali Commentatio 
Leipzig o. J. 
Das Werk soll die Frage klären, von welchem deutschen Kaiser König Sigismund von 
Ungarn Ende des 14. Jahrhunderts die Vikariatswürden verliehen bekommen hat und 
ob sich dieses Vikariat auf das ganze Römische Reich erstreckt habe. Der Rezensent 
kann zur Klärung der Frage eine Urkunde beifügen, aus der hervorgeht, dass König 
Sigismund 1396 von König Wenzeslaw die Vikariatswürden über das ganze Römische 
Reich zugesprochen bekommen hat. 
1 7 5 5 / 1 / 4 0 7 - 4 0 8 19 
Froelich, Erasmus 
Casulae S. Stephani Regis Hungáriáé vera imago et expositio 
Wien o. J. 
Das Werk gibt eine genaue Beschreibung eines Messgewands, das der ungarische König 
Stephan 1031 der Kirche von Székesfehérvár geschenkt hat und es enthält verschiedene 
damit im Zusammenhang stehende historische Bemerkungen. 
26 
1755 III 4 6 6 - 4 7 0 20 
Palairet, Jean 
Nouvelle introduction a la Géographie moderne 
T. 1(1754), T. 11 (1755) 
London 
Das Werk gibt einen Überblick über natürliche Gegebenheiten, Religion und Kirchenver-
fassung, Regieningsform und historische Entwicklung der verschiedenen europäischen 
Länder. Der zweite Band behandelt u.a. Ungarn und Siebenbürgen. 
- 1756 /II 4 8 6 - 4 8 7 21 
Szászky 
(Hrsg.) 
Compendium Hungáriáé geographicum, ad exemplar Notitiae Hungáriáé novae historico 
geographicae, Matthiae Bei, in Partes IV, utpote Hungáriám cis-danubianam, trans danu-
bianam, cis-tibiscanam, trans tibiscanam et comitatus divisum 
Pressburg 1753 
Das Werk behandelt nur das Königreich Ungarn selbst und nicht die ihm verbundenen 
Länder. Die vier Kreise sind in Gespanschaften unterteilt, die zusammen mit den dazu-
gehörenden grossen und kleinen Städten beschrieben werden. Der Rezensent verweist 
auf Szäszkys Arbeit „Introd. in orbis hodiemi geographiam", die er für die bislang beste 
Beschreibung von Ungarn hält. Diese werde durch das hier angezeigte Werk jedoch er-
gänzt und beide zusammen brächten dem Leser eip umfangreiches Wissen über ungari-
sche Geographie. 
1 7 5 9 / 1 / 6 5 0 - 6 5 3 22 
Miller, Johann Peter 
De corona Hungaricae Apostolica 
Ulm o. J. 
Das Werk behandelt den Beginn des Christentums in Ungarn unter Fürst Géza und die 
weitere Christianisierung unter König Stephan. Dieser habe vom Papst die Krönung er-
beten und apostolische Gewalt erhalten, sein Königreich jedoch nicht dem Hl. Stuhl 
unterstellt. 
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1 7 6 1 / 1 7 6 2 / 1 / 2 5 - 3 2 23 
Büsch ing 
Erdbeschreibung 
1., 2., Theil 
Göttingen o. J. 
(B fetching) 
Aus dem Kapitel über Ungarn erwähnt der Rezensent verschiedene Privilegien des unga-
rischen Adels und Bemerkungen zu den Wohnarten in den verschiedenen Gegenden des 
Landes. (S. 26 -27) 
1 7 6 1 / 1 7 6 2 / 1 1 / 6 8 4 - 6 8 6 24 
Pray, Georg 
Annales veteres Hunnorum, Avarum et Hungarorum, ab anno ante natum Christum CCX 
ad annum Christi CMXCVII deducti 
Wien 1761 
(Büsch ing) 
Der dritte Teil des Werkes befasst sich mit den Ungarn, die nach Ansicht des Verfassers 
862 nach Siebenbürgen gekommen und 889 von dort wieder vertrieben worden seien. 
Hinsichtlich ihrer Herkunft vertritt Pray die Position Deguignes (s. Nr. 241), wonach sie 
aus Resten der Hunnen entstanden seien, als diese noch in Asien lebten. Dies erwähnt 
der Rezensent kritisch, wenngleich er das Werk insgesamt für gut hält. 
1 7 6 3 /I/ 1 3 0 - 1 3 6 25 
Müller 
Sammlung russischer Geschichte 
7. Band, 1., 2. Stück 
St. Petersburg 1762 
(Büsching) 
Das Werk enthält einen deutschen Auszug aus der bisher ungedruckten Schrift Gottlob 
Schobers „Memorabilia russico-asiatica", den A. L. Schlözer angefertigt hat. Dort heisst 
28 
es: „Um einen Grund von der Aehnlichkeit zwischen der tscheremissischen, finnischen 
und hungarischen Sprache, anzugeben, sagt Schober, als die Tscheremissen aus der gros-
sen Tatarey gekommen wären, hätten sie sich in drey grosse Haufen geteilet, von wel-
chen einer sich an der Wolga, der andere in Finland, und der dritte in Hungarn nieder-
gelassen habe." (S. 134) 
1 7 6 3 / 1 / 3 6 1 - 3 6 4 26 
Haner, Georg Jeremias 
Das Königliche Siebenbürgen 
Erlangen o. J. 
(Gatterer) 
Der Rezensent weist zunächst auf die Absicht des Verfassers hin, sein Weik mit einem 
Teil „Das Fürstliche Siebenbürgen" fortzusetzen und ausserdem eine „Siebenbürgische 
Kirchenhistorie" herauszugeben. Dann wird der Aufbau des Werkes erläutert, das die 
politische Geschichte Siebenbürgens vom Ende des 10. Jahrhunderts bis 1540, also die 
Zeit unter den ungarischen Königen, und daher besonders deren Geschichte behandelt. 
Lobend wird ein Verzeichnis der benutzten Quellen und Hilfmittel hervorgehoben, da 
es viele in Deutschland unbekannte Werke zur ungarischen und siebenbürgischen Ge-
schichte enthalte. In dem Abschnitt über König Stephan wird betont, dass er durch 
Wahl der Ungarn König geworden sei und diesen Titel weder dem Kaiser noch dem Papst 
zu verdanken habe, obgleich er von Sylvester II. gekrönt worden sei. 
1 7 6 4 /II/ 7 7 8 - 7 8 4 27 
Kollarius, Adamus Franciscus 
De Originibus et Vsu perpetuo potestatis Legislatoriae circa sacra Apostolicorum regum 
Vngariae Libellus singularis 
Wien o. J. 
(Gatzert) 
Die Rezension gibt einen ausführlichen Überblick über den neuesten Stand der For-
schungen auf dem Gebiet des ungarischen Kirchenrechts. Zunächst wird die frühere Po-
sition Kollars in diesem Bereich erläutert. In seinem Werk „De jure patronatus regji" 
habe er noch die Ansicht vertreten, die ungarischen Könige hätten die apostolische 
Macht von Papst Sylvester II. erhalten. Diese Behauptung stützte sich auf eine Bulle des 
29 
Papstes an König Stephan, die erstmals 1644 von dem Jesuiten Inchofer in „Annalib. 
Ecclesiast. Regni Vngar., Tom I p. 256" veröffentlicht worden war. Neuerlich hat Kol-
lár Beweise dafür gefunden, dass diese Bulle eine Fälschung des Geistlichen Raphael 
Levakovicz ist, die dazu dienen sollte, Ungarn eine Lehnsverbindlichkeit gegenüber dem 
Hl. Stuhl glauben zu machen. Vor dem Hintergrund dieser Erkenntnis behandelt Kollar 
jetzt in 14 Kapiteln die Kirchengesetzgebung der ungarischen Könige vom 10. Jahrhun-
dert an, und er zeigt, dass sie ihre Macht frei und unabhängig von Rom ausgeübt haben. 
1765/1 / 2 9 5 - 2 9 6 28 
Schwarz, Godofredus 
Recensio Critica Schmeizeliani de numis Transilvanicis Commentarii 
Rinteln o. J. 
(Klotz) 
Schmeizels Werk enthält Erläuterungen zu Gold- und Silbermünzen aus Siebenbürgen 
und behandelt zugleich die wichtigsten historischen Begebenheiten des 16., 17. und 18. 
Jahrhunderts in diesem Fürstentum. Es wurde erstmals 1748 in Halle von Michael Gott-
lieb Agnethler herausgegeben. Die jetztige Ausgabe von Schwarz bringt zahlreiche An-
merkungen, Erläuterungen und Verbesserungen und enthält eine Vorrede über den Wert 
des Werkes und die Verdienste Schmeizels um die ungarische und siebenbürgische Ge-
schichtsforschung. Der Rezensent führt die wichtigsten Erweiterungen von Schwarz auf 
und lobt den grossen Umfang der von ihm zusätzlich vorgestellten Münzen. 
1 7 7 0 / 1 / 4 5 0 - 4 5 2 29 
Pelcz, Johannes 
Hungaria sub Geisa, sive historica de rebus Geisae, Ultimi ducis et primi regis Hunga-
rorum, domi militiaeque gestis, commentatio 
Oedenburg 1769 
(Schlözer) 
Der Rezensent bedauert, dass das Werk nicht, wie im Titel angekündigt, die Geschichte 
des Fürsten Géza und des 10. Jahrhunderts behandelt, sondern die Staatsverfassung 
des ungarischen Reiches im 14. und 15. Jahrhundert. Er kritisiert die Methode des Ver-
fasseis, einzelne Fakten aus verschiedenen Quellen zu sammeln, und sie den historischen 
Epochen willkürlich zuzuordnen. 
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1 7 7 0 / 1 / 4 6 1 - 4 6 2 30 
Severin!, Ioannes 




Das Werk behandelt die alte ungarische Geschichte bis zum Jahr 1000 n.Chr. und stützt 
sich zum grossen Teil auf Angaben von Pray. Der Rezensent kritisiert die Verbreitung 
ungesicherter Nachrichten über die alte hunnische Geschichte und verweist hinsichtlich 
der Frage des Ursprungs der Ungarn auf Fischers Abhandlung „De origine Ungrorum". 
(S. Nr. 32) 
1 7 7 0 / 1 / 6 7 4 - 6 7 9 31 
Sajnovics, Ioannes 
Demonstratio, Idioma Ungarorum et Lapponum idem esse 
Kopenhagen 1770 
(Murray) 
Bei dem Werk handelt es sich um die Drucklegung einer im Januar 1770 vor der Sozietät 
der Wissenschaften in Kopenhagen gehaltenen Vorlesung. Der Rezensent berichtet, dass 
Sajnovics anlässlich einer Expedition in die Finnmark verschiedene Beweise für die zu-
vor bereits behauptete Verwandschaft des Finnischen und Lappischen mit dem Unga-
rischen gefunden habe, und dass er die Ansicht vertrete, Ungarisch und Lappisch stam-
men von einer gemeinsamen Sprache ab. Der Rezensent beschreibt Sajnovics' Methoden 
der Sprachvergleichung im lexikalischen und grammatischen Bereich und nennt die 
Hilfsmittel, die er benutzte. Er hält die dargebrachten Beweise der lappisch-ungarischen 
Sprachverwandschaft für hinlänglich. 
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1 7 7 0 / 1 1 / 9 8 5 - 9 9 1 32 
Fischer, Jo. Eberhard 
Quaestiones Petropolitanae 
I. de origine Ungrorum, S. 1—40. 
II. conjecturae de gente et nomine Tatarorum, item de priscis Mogolis, eorumque lin-
gua, S. 41-76. 
III. de variis nominibus imperii Shinarum titulisqueImperatorum exercitatio, S. 77-96. 
IV. von den Hyperboreern, S. 97-119. 
Göttingen 1770 
(Schlözer) 
Dieser Band ist herausgegeben und mit einer Zuschrift an den Verfasser versehen von 
A. L. Schlözer. Die Rezension bringt keine ausführlichen Referate der einzelnen Ab-
handlungen, sondern nur kurze, kritische Anmerkungen. Erwähnung findet Fischers 
noch ungedrucktes 'Sibirisches Wörterverzeichnis'. In diesem Zusammenhang wird auf 
die finnisch-ugrische Sprachverwandschaft hingewiesen: „Dass das Ungrische mit dem 
Wogulischen, Kondischen, Finnischen, Syranischen, Permischen, Wotischen, Tschere-
missischen und Mordwinischen viele Wörter gemein habe, zeigen die Tabellen S. 25. 
Möchte doch der Zufall einst einen Sajnovics unter diese Völker führen: nach der Lage 
zu urtheilen, würde er auch in der Grammatik derselben weit mehrUngrisches als unter 
den fernen Lappen finden." (S. 987) 
1 7 7 1 / 1 / 3 8 8 - 3 9 1 33 
o. Verf. 
Introductio ad históriám Ungariae critico-politicam 
Wien 1770 
(Schlözer) 
Der Rezensent setzt sich sehr kritisch mit dem Werk auseinander. Die in den Kapitel-
überschriften versprochenen Inhalte findet er nicht ausgeführt und zahlreiche Anga-
ben zur ungarischen Geschichte, Naturkunde und Ökonomie seien nicht belegt und 
vielfach falsch. 
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1771 / 1 1 / 9 1 5 - 9 1 8 34 
Schmettau,Comte de 
Memoires secrets de la guerre de Hongrie pendant les campagnes de 1737,1738 et 1739 
avec des reflexions critiques 
Frankfurt 
(Haller) 
1771/11/ 1 1 5 4 - 1 1 5 8 35 
Kalmár, Georgius 
Prodromus idiomatis Scythico-Mogorico-Chuno (seu Hunno-) Avarici, siue Apparatus 
criticus ad linguam Hungaricam 
Presburg 1770 
(Schlözer) 
Bei diesem Werk handelt es sich um eine ungarische Sprachlehre, die als Vorläufer für 
eine ausfuhrliche grammatische und etymologische Arbeit über die ungarische Sprache 
gedacht ist. Der Rezensent betont, dass man neben der finnischen Verwandschaft die 
asiatischen Sprachen, die das Ungarische beeinflusst haben, nicht vernachlässigen dürfe 
und lobt die diesbezüglichen Untersuchungen des Verfassers. Er führt einige der Wort-
vergleichungen an und bringt ausführliche Bemerkungen zur Grammatik des Ungari-
schen. 
1 7 7 1 /11/ 1 3 3 9 - 1 3 4 3 36 
Verinus, Eusebius 
Commentatio juridica critica de hereditario jure serenissimae domus Austriacae in apos-
tolicum regnum Hungáriáé, de jure eligendi regem, quod ordinibus inclitis regni Hun-
gáriáé quondam competebat, de Corregente, Rege juniore, Ducibus regiis, quos olim 
Hungáriáé habebat 
Wien, Leipzig 1771 
(Schlözer) 
Der Rezensent gibt ein ausfuhrliches, mit kritischen Anmerkungen versehenes Referat 
dieses Werkes, das das ungarische Staatsrecht von der Landnahme bis zum 16. Jahr-
33 
hundert behandelt. Er weist auf Autoren hin, die sich zuvor mit diesem Thema befasst 
haben (Wiedemann, Pancratius, Werböczi, Beck, Kemény). 
1 7 7 1 / Z u g . / 2 8 7 - 2 8 8 37 
0. Verf. 




1 7 7 1 / Z u g . / 2 9 3 - 2 9 5 38 
o. Verf. 




Der Rezensent weist auf einige der Fehler hin, die das Werk im Abschnitt über Un-
garn enthält. 
1772/11/ 1 1 6 5 - 1 1 6 6 39 
(Windisch) 
Politisch-geographische Beschreibung des Königreiches Hungam 
Pressburg 1772 
(Haller) 
Die Abschnitte über Naturgeschichte, Geographie und die politischen Einrichtungen 
Ungarns werden kurz referiert. Der über die Geschichte wird übergangen, da der Re-
zensent darin nichts Wichtiges finden kann. 
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1773/11/ 1 0 5 3 - 1 0 5 4 40 
Sajnovics, Johann 
Demonstratio idioma Ungarorum et Lapporum idem esse 
(neue und erweiterte Ausgabe) 
Tyrnau 1772 
(Murray) 
Der Rezensent verweist auf die frühere ausführliche Besprechung des Werkes (s. Nr. 31) 
und berichtet jetzt nur über die Zusätze, die der Neudruck enthält. So erwähnt er u.a. 
einen Plan zur Einfuhrung einer einheitlichen lappischen Orthographie, die auf Vor-
schlag Sajnovics' an der ungarischen Orthographie ausgerichtet sein soll. 
1 7 7 4 / 1 / 3 2 8 41 
Rattkay, Gregorius 
Memoria Regum et Bonorum regnorum Dalmatiae, Croatiae, et Sclavoniae, inchoata ab 
origine sua, et vsque adpraesentem Annum MDCLII deducta 
Wien o. J. 
(Gebhardi) 
Bei dem Werk handelt es sich um einen Neudruck einer 1652 erstmals erschienenen 
Sammlung alter Urkunden. 
1774/1 / 5 7 9 - 5 8 3 42 
Kaprinai, Stephan us 
Hungaria diplomatica temporibus Mathiae de Hunyad Regis Hungáriáé 
Tom. I (1767), Tom. II (1771) 
Wien 
(Gebhardi) 
Den hier gesammelten Urkunden sind Anmerkungen und Erläuterungen des Verfassers 
beigefugt. Der erste Teil befasst sich mit König Matthias bis zu dessen Einzug nach 
Buda, der zweite mit den einzelnen Jahren seiner Regierungszeit. Ausserdem enthält 
35 
das Werk einen Abschnitt über die Abstammung der heutigen Ungarn, in dem auch die 
benutzte Literatur aufgeführt wird und Ausfuhrungen über den Dichter Janus Panno-
nius. Der Rezensent lobt die Verdienste des Verfassers um die ungarische Geschichts-
forschung. 
1 7 7 4 / 1 1 / 1 1 6 1 - 1 1 7 6 43 
Kercselich, Bai th. Adam 
De regnis Dalmatiae, Croatiae, Sclavoniae 
Zagrab 1771 
(Gebhardi) 
Das Werk behandelt die Geschichte der dem ungarischen König unterstellten Reiche Dal-
matien, Slovenien, Kroatien, Serbien und Bosnien durch alle Jahrhunderte und unter-
sucht, unter welchen ungarischen Königen sie zum ungarischen Reich kamen. 
1 7 7 4 / Z u g . / 2 8 9 - 2 9 4 44 
Bom, Ignaz Edler v. 
Briefe über mineralogische Gegenstände auf seiner Reise durch den Temeswarer Bannat, 
Siebenbürgen, Ober- undNiederhungarn, an den Herausgeber J. Jacob Ferber 
Frankfurt , Leipzig 1774 
(Haller) 
Ausser mineralogischen Beobachtungen enthalten die Briefe ausführliche Informationen 
über die Städte und die Sitten der bereisten Gegenden. 
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1775 /1/ 1 9 5 - 1 9 7 45 
Kercselich de Corbavia 
Historiarum cathedralis ecclesiae Zagrabiensis partis primae, 
Tomus I 
Zagrab o. J. 
(Gebhardi) 
Das Werk enthält „wichtige und nützliche Erläuterungen der sclavonischen, hungari-
schen und öfters auch teutschen Statistik und Geschichte". (S. 196) Der Rezensent 
hebt hervor, dass dadurch verschiedene dunkle Kapitel der ungarischen Geschichte, 
besonders unter Béla IV. und Sigismund, aufgeklärt wurden. 
1 7 7 5 / 1 1 / 8 2 7 - 8 2 8 46 
Bethlen, Wolfgang de 
Historiarum Hungarico-Dacicarum 
LibriXVI 
Lemgo o. J. 
(Gebhardi) 
Dieses Werk wurde nach einem bereits gedruckten ersten und einem noch ungedruckten 
zweiten Teil von Prof. Schwarz aus Rinteln zusammengestellt und den Verlegern ange-
boten. Der Rezensent hofft , dass sich bald eine Buchhandlung zum Vertrieb entschlies-
sen werde, da das Werk eine Menge unbekannter Begebenheiten enthalte, die für die 
Kenntnis der Staats- und Kirchengeschichte des östlichen Europa von Bedeutung seien. 
Die Entstehungsgeschichte des Werkes wird ausführlich erläutert. Danach habe Bethlen 
für seine Arbeit alle siebenbürgischen Archive genutzt, sei aber, wie später sein Bruder, 
vor der Fertigstellung des Drucks verstorben. Schwarz habe jetzt einige der gedruckten 
Exemplare gefunden und eine Abschrift der ungedruckten Teile erhalten, sodass das 
Werk erstmals vollständig erscheinen könne. 
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1 7 7 6 / 1 / 2 8 9 47 
Hissmann, Michael 
Vom Flore Siebenbürgens unter Theresien und Joseph 
Göttingen o. J. 
(Kästner) 
Bei dem Werk handelt es sich um die Drucklegung einer Arbeit, die Hissmann bei seiner 
Aufnahme in die Königliche Deutsche Gesellschaft in Göttingen verlesen hat. 
1777 /Zug./ 6 3 - 6 4 48 
Wesspumi, Stephan 
Succincta medicorum Hungáriáé et Transylvaniae biographia 
Leipzig 1775 
(Haller) 
Der Rezensent begrüsst das Erscheinen dieses Werkes. Es enthält die Lebensbeschreibun-
gen von 100 Ärzten aus Ungarn und Siebenbürgen, von denen einige in der Rezension 
namentlich aufgeführt werden. 





Göttingen, Lemgo o. J. 
(Walch) 
Der Band enthält einen Beitrag mit dem Titel „Nachricht von den Religionsbeschwerden 
der Evangelischen im Königreich Ungarn, aus den neuesten Urkunden gezogen" (S. 220). 
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1 7 7 8 / 1 / 4 9 9 - 5 0 4 50 
Schwarz, Gottfr. 
Entlarvte Bulle P. Sylvester des II., die er an den heiligen Stephanus, König in Ungarn, 
abgeschickt haben soll; samt ihren widerlegten Behelfen aus der Legende Chartuitii und 
P. Gregorii des VII. Briefen 
Lemgo o. J. 
(Walch) 
Der Rezensent geht ausführlich auf die Geschichte der Auseinandersetzungen hinsicht-
lich dieser Bulle ein. Lange Zeit galt sie als Beweis für die Rechtmässigkeit römischer 
Einflussnahme auf Entscheidungen innerhalb der ungarischen Kirche. Die Echtheit die-
ser Urkunde hat Schwarz erstmals 1740 in seinem Werk „Initia religionis christianae" 
bezweifelt. Dafür ist er von verschiedener Seite, besonders von den Jesuiten angegriffen 
worden. Später lieferte der Abt Kercselich weitere Beweise dafür, dass die Bulle eine 
Fälschung ist in der Arbeit „De regnis Dalmatia, Croatiae et Sclavoniae notitia praeli-
minaris". Mit seinem neuen Werk will Schwarz nun endgültig die Frage klären, ob Un-
garn päpstliches Lehen ist und die ungarischen Könige Lehnsleute des Hl. Stuhls, oder 
ob sie, auch in Kirchenfragen, aus voller königlicher Macht herrschen. 
1 7 7 8 / 1 1 / 6 7 7 - 6 7 8 51 
de Sacy 
Histoire générale de Hongrie, depuis la priemiére invasion des Huns, jusquä ä nos jours 
Paris 1778 
(Gebhardi) 
Der Rezensent kritisiert die nicht abgesicherten und oberflächlichen Informationen, die 
dieses Werk enthält und rät dem Verfasser, sich an Pray zu halten. 
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1778 I III 6 8 3 - 6 8 7 52 
Pray, Geoigius 
Specimen Hierarchiae Hungaricae complectens seriem chronologicam Archiepiscoporum 
et Episcoporum Hungáriáé 
Presburg, Caschau o. J. 
(Gebhard!) 
Das Werk behandelt die Gründung und die Vonechte des Erzstifts von Esztergom und 
die Geschichte einiger weiterer Bistümer und enthält ein Verzeichnis der Erzbischöfe 
und Bischöfe Ungarns. Der Rezensent referiert den Inhalt ausführlich und gibt Hinweise 
auf weitere Werke, die der Verfasser herauszugeben beabsichtigt. 
1 7 7 8 / Z u g . / 4 0 8 - 4 1 3 53 
Pray, Georgius 
Dissertationes historico-criticae in annales veteres Hunnorum, A varum et Hungarorum 
Wien 1775 
(Gebhardi) 
Die ersten Abhandlungen des Werkes befassen sich mit der Frage der finnisch-ugrischen 
Sprachverwandschaft, wobei sich der Verfasser auf die Aufzeichnungen des Astronomen 
Hell stützt. Weitere Artikel behandeln die ungarische Geschichte und die verschiedenen 
Nationen, die in Ungarn ansässig waren. 
1778 /Zug./ 6 8 6 - 6 8 8 54 
Schier, P. Xystus 
Regime Hungáriáé primae Stirpis 
Wien 1776 
(Gebhardi) 
Der Rezensent hält dieses posthum erschienene Werk des 1772 verstorbenen Schier für 
ein wichtiges Werk der ungarischen genealogischen Geschichte. Er lobt Gründlichkeit 
und Quellenkenntnis des Verfassers. In einem Vorwort informiert der Herausgeber Mar-
tin Rosnak ausführlich über Leben und Werk Schiers und führt in einem Verzeichnis 
dessen sämtliche Schriften auf. 
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1779/1 / 2 6 1 - 2 6 3 55 
Gebhardi, Ludw. Albr. 
Geschichte von Hungam 
1. Abtheilung 
(Guthrie, Gray: Allgemeine Weltgeschichte, 15. Band) 
Leipzig 1778 
(Heyne) 
Der Rezensent weist daraufhin, dass das Werk mehr enthält, als der Titel vermuten lässt, 
nämlich zunächst eine ausführliche Geschichte der alten Völker des späteren Ungarn 
und dann die Geschichte des neuen ungarischen Reichs von seiner Gründung durch Ste-
phan I. bis zur Krönung des Königs Sigismund 1387. 
1 7 7 9 / 1 / 4 3 3 - 4 3 5 56 
Windisch, Karl Gottlieb von 
Kurzgefasste Geschichte der Ungarn von den ältesten bis auf die itzigen Zeiten 
Pressburg 1778 
(Gebhardi) 
Die Rezension gibt einen kurzen Überblick über den Inhalt des Werkes, das die unga-
rische Geschichte in vier Abschnitte unterteilt und von der ältesten Zeit der Árpádkö-
nige bis zum Jahr 1775 reicht. Der Rezensent weist daraufhin, dass der Verfasser sich 
stark an Pray anlehnt. 
1 7 7 9 / 1 / 4 3 5 - 4 3 6 57 
Katona, Stephanus 
História critica primorum Hungáriáé Ducum 
Pesth 1778 
(Gebhardi) 
Dieser erste Band behandelt die Geschichte der Ungarn bis zum Jahr 1000. Der Rezen-
sent kritisiert, dass sich in dem Werk neben gesicherten auch ungesicherte Angaben fän-
den, und dass es gegenüber Pray nichts Neues enthalte. 
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1779 HI 4 3 7 - 4 3 9 58 
o. Hrsg. 
Almanach von Ungarn auf das Jahr 1778 
Wien, Pressburg o. J. 
(Gebhardi) 
Die verschiedenen Beiträge des Werkes werden, z.T. mit kurzen Anmerkungen versehen 
aufgeführt, u.a.: astronomische Beobachtungen, Daten zur ungarischen Geschichte von 
1000 bis 1301, Nachrichten über den katholischen Kirchenstaat in Ungarn, Rangord-
nung der weltlichen Stände, Verzeichnis der zeitgenössischen ungarischen Gelehrten, 
über die Verfassung der Universität Buda und verschiedene geographische und ökono-
mische Nachrichten. 
1 7 7 9 / 1 1 / 1 1 5 9 - 1 1 6 0 59 
Mako, Paulus 
Oratio quam anno 1777, cum regia scientiar. universitas Budae collocaretur, adornavit 
Rede auf die Errichtung der Königl. hohen Schule zu Ofen im Jahre 1777 
Wien o. J. 
(Kästner) 
Die Rede, die hier mit ihrer deutschen Übersetzung erschienen ist, beschreibt die von 
Nagyszombat nach Buda verlegte Universität und ihre Anstalten. Sie ist noch nicht 
gehalten worden, weil die Einweihungsfeier nicht stattgefunden hat. Der Rezensent 
nutzt die Anzeige zu kritischen Bemerkungen über das Lehrsystem und die Lehrbücher 
in Ungarn. 
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1 7 8 0 / 1 / 4 4 - 4 6 60 
Katona, Stephan 




Das Werk enthält Dokumente und Urkunden zur ungarischen Geschichte der Jahre 1000 
bis 1046. Der Rezensent geht auf die Meinungsverschiedenheiten zwischen Katona und 
anderen Historikern (Schwarz, Kollar, Kercselich) ein. Seiner Ansicht nach enthält das 
Werk keine neuen Erkenntnisse. 
1780/1/ 1 6 1 - 1 6 6 61 




Lemgo o. J. 
(Walch) 
Zwei der Artikel des Bandes betreffen Ungarn: 
— „Fortgesetzte Nachricht von dem Zustande der Unitarier in dem heutigen Grossfürst-
enthume Siebenbürgen" (S. 164). Der Verfasser des Aufsatzes bleibt ungenannt, der 
Rezensent erkennt jedoch, dass es sich um den Superintendenten Schwarz aus Rinteln 
handelt. 
— „Beyträge zur Nachricht von dem Zustande der Socinianer in dem heutigen Gross-
fürstenthum Siebenbürgen, älterer und neuerer Zeiten" (S. 165). Bei dem Artikel han-
delt es sich um Auszüge aus einer von Peter Bod ( t 1769) verfassten Kirchengeschichte 
von Ungarn und Siebenbürgen, mit deren Druck man 1776 in Haag begonnen hatte. 
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1 7 8 0 / 1 / 5 8 3 - 5 8 4 62 
Katona, Stephan 




Das Werk behandelt die ungarische Geschichte vom Regierungsantritt Andreas I. im Jahr 
1046 bis zum Tod Ladislaus I. im Jahr 1095. Der Rezensent weist auf Irrtümer des Ver-
fassers hin, und beklagt, dass er in dem Werk kaum Neues finden kann. 
1 7 8 0 / 1 1 / 8 3 5 - 8 3 7 63 
Palladius, Agamentius 
Responsa ad dubia Anonymi adversus Privilegium S. Stephani proposita 1779 
Novak, Chiysostomus 
Vindiciae diplomatis, quo S. Stephanus primus Hung. Rex Monasterium S. Martini de 
sacro monte Pannoniae Ord. S. Benedicti An. MI fundaverat 
Wien 1780 
(Gebhardi) 
Diese beiden Arbeiten richten sich gegen ein 1779 in Wien anonym erschienenes „Schrei-
ben an einen Freund, darinn einige Zweifel wider die Stiftungsurkunde, welche der hei-
lige Stephan, erster König von Ungarn, dem Benedictinerkloster des heiligen Martins-
berg im Jahre 1001 ertheilt haben soll, den Gelehrten zur Prüfung vorgelegt werden" 
(S. 835). Der Rezensent erwähnt eine Klage der Stadt Pressburg gegen die Echtheit der 
Gründungsurkunde, die dem Kloster einst Zollfreiheit schenkte. 
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1 7 8 0 / 1 1 / 9 2 0 - 9 2 2 64 
Betlen, Joannes Com. de 
Commentarii de rebus Transsilvanicis, proximis ab obitu Gabrielis Betlenii triginta qua-
tuor annis gestis 
1. Band (1779), 2. Band (1780) 
Wien 
(Gebhardi) 
Bei dem Werk handelt es sich um eine Neuausgabe der Annalen Bethlens über die Jahre 
1629 bis 1663 nach dem Amsterdamer Nachdruck von 1664. Der Rezensent hält es für 
ein besonderes Verdienst des ungenannten Herausgebers, das Werk mit Nachrichten über 
Bethlen und mit historischen Anmerkungen versehen zu haben. Er hofft auf eine Fort-
setzung dieser Arbeit, da die in handschriftlicher Form vorliegenden Annalen bis zum 
Jahr 1673 reichen. 
1780 /Zug . / 1 7 7 - 1 8 7 65 
Griselini, Franz 
Versuch einer politischen und natürlichen Geschichte des Temeswarer Banats, in Briefen 
an Standespersonen und Gelehrte 
1., 2. Theil 
Wien o . J . 
(Gebhardi, Gmelin) 
Das Werk ist anlässlich einer Reise des Verfassers durch das Banat im Jahre 1775 ent-
standen. Der erste Teil enthält eine vollständige Geschichte des Gebietes vom Jahr 101 
(sie!) bis 1777 und verschiedene geographische und volkskundliche Nachrichten. Der 
zweite Teil ist der Naturgeschichte gewidmet. 
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1780 /Zug./ 2 7 3 - 2 7 8 66 
Sal agius, Stephanus 
De Statu Ecclesiae Pannonicae 
Liber primus de Statu Civili Pannoniae (1111) 
Liber secundus de Initiis Religionis Christianae in Pannónia (1111) 
Liber tertius de antiquis Episcopatibus in Pannónia (1118) 
Fünfkirchen 
(Gebhardi) 
Das Werk ist auf Veranlassung und unter Anleitung des ehemaligen Bischofs von Pécs, 
György Klimó, entstanden, um die Ansicht von G. Schwarz zu widerlegen, der in einem 
1740 unter Pseudonym erschienenen Werk behauptet hatte, dass Ungarn in alten Zeiten 
nicht der lateinischen, sondern der griechischen Diöcese angehört habe. Der Rezensent 
geht ausfuhrlich auf die Beweisführung ein, da darin viele Angaben zur ältesten unga-
rischen Geschichte zu finden sind. 
1 7 8 0 / Z u g . / 3 7 4 - 3 8 4 67 
Benkő, Josephus 
Transsilvania sive magnus Transsilvaniae Principatus, olim Dacia mediterranea dictus, 




Der erste Teil behandelt die Geographie, die Geschichte, die Staatsrechte, die Nationa-
litäten und die Herrscher Siebenbürgens. Der zweite Teil gibt eine Beschreibung des 
Reichstags, der Regjerungs- und Gerichtskollegien, der Religionsverhältnisse und eine 
Übersicht über die Geschichte der Druckereien, den Zustand der Wissenschaften und 
der Schriftstellerei. 
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1781 / 1 / 4 1 - 4 3 68 
Felmer, Martin us 
Primae lineae M. Principatus Transit vaniae históriám antiqui, medii et recentioris aevi 
exhibentes et illustrantes 
Hermannstadt 1780 
(Gebhardt) 
Der Rezensent hebt die Fortschritte hervor, die die Forschung zur Geschichte Sieben-
bürgens in den letzten zehn Jahren gemacht hat und bedauert, dass das Werk nicht so-
fort nach dem Tod des Verfassers 1767 erschienen ist, da es jetzt nicht mehr auf dem 
neuesten Stand der Kenntnis sei. Der erste Teil behandelt die Zeit von der Sintflut bis 
zum Einfall der Hunnen im Jahr 374, der zweite Teil die miitlere Geschichte (374 bis 
1000) und die Zeit der Herrschaft der ungarischen Monarchen (1000 bis 1538). Der 
dritte Teil enthält die neuere Geschichte unter den siebenbürgischen Fürsten (1538 bis 
1762). 
1 7 8 1 IUI 7 3 4 - 7 3 5 69 
o. Verf. 
Kurzgefasste Lebens- und Regierungsgeschichte der verstorbenen Kaiserin Marie The-
resie, Königin von Hungarn und Böhmen 
Leipzig o. J. 
(Gebhardi) 
Es handelt sich um einen Auszug aus einem umfangreichen Werk über die Münzen Maria 
Theresias. Der Rezensent erläutert Aufbau und Inhalt der Arbeit und lobt Kenntnisse 
und Gründlichkeit des ungenannten Verfasseis. 
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1 7 8 1 / 1 1 / 7 9 6 - 7 9 8 70 
(Windisch) 
Ungrisches Magazin, oder Beyträge zur vaterländischen Geschichte, Erdbeschreibung 
und Naturwissenschaft 
i . Band, 1. Stück 
Pressburg 1781 
(Gebhardi) 
Der Rezensent gibt einen ausführlichen Überblick über die Beiträge dieses ersten Hef-
tes und weist daraufhin, dass einige der Aufsätze bereits in den „Anzeigen aus sämtlich 
kaiserlich-königlichen Erbländern" (Wien 1771, 1776) erschienen sind. 
1 7 8 1 / 1 1 / 9 2 1 - 9 2 4 71 
Windisch, Carl Gottlieb v. 




Der Rezensent gibt einen Überblick über die im Werk behandelten Themen und weist 
daraufhin, dass es sich hier nicht um eine verbesserte Ausgabe von Windischs 1772 er-
schienener „Politisch-geographischen Beschreibung des Königreichs Hungarn" handelt, 
sondern um ein völlig neu erarbeitetes Werk. Der erste Teil behandelt die niederunga-
rischen Kreise, der zweite Teil Oberungarn einschliesslich der neuen Gespanschaft Te-
mesvár. 
1781 /11/ 9 5 1 - 9 5 2 72 
Katona, Stephan 




Der Rezensent gibt an, dass das ganze Werk auf sechs Bände geplant sei und mit dem 
Untergang der Árpádén Ende des 13. Jahrhunderts enden solle. Dieser dritte Band um-
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fasst die Geschichte von König Koloman (1095-1114) bis König Géza II. ( 1 1 4 1 -
— 1161) und enthält darüberhinaus verschiedene historische Nachrichten. 
1 7 8 1 /II/ 1 0 8 7 - 1 0 8 8 73 
Seivert, Jo. 
(Hrsg.) 
Joantiis Lebeiii de Oppido Thalmus, Carmen Historicum 
Hermannstadt 1779 
(Hissmann) 
Dieses angeblich aus dem Jahr 1542 stammende Werk hält der Rezensent nur für an-
zeigenswert, weil Lebel der erste siebenbürger Sachse war, der sich mit der Geschichte 
seines Landes befasste. Sonst sei es weder Uterarisch noch historisch von Wert und 
enthalte grosse Mengen von Fehlem. 
1781 IUI 1088 74 
Seivert, Jo. 
Die Sächsischen Stadtpfarrer zu Hermannstadt 
Hermannstadt o. J. 
(Hissmann) 
Das Verzeichnis reicht bis zum Jahr 1327 (sie!) und enthält neben biographischen 
Notizen auch Nachrichten aus der Kirchengeschichte. 
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1781/11/ 1 1 1 3 - 1 1 1 7 75 
Benkő, Joseph us 
Milkovia, sive antiqui episcopatus Milkoviensis per Terram Transsilvanicam, maxima 
Dioeceseos suae parte, olim exporrecti explanatio 
T. I, II 
Wien o. J. 
(Gebhardt) 
Das Weik behandelt die Geschichte des Klosters Milkov und des dazugehörigen Bistums, 
das das Székler Gebiet, einige Gegenden der Gespanschaften Alsó-Fehér, Küküllő und 
Kolozs und das Gebiet Fogaras umfasst. Der Rezensent gibt eine ausfuhrliche Darstel-
lung des Inhalts und weist auf verschiedene Irrtümer des Verfassers hin. Einige der bis-
her ungedruckten Urkunden, die das Werk enthält, werden aufgeführt. 
1 7 8 2 III 3 4 - 3 6 76 
Wagner, Carolus 
Diplomatarium Comitatus Sarosiensis, quod ex Tabulariis et Codicibus manuscriptis 
eruit 
Pressburg, Kaschau o. J. 
(Gebhardi) 
Der Rezensent hebt hervor, dass dieses Werk mit seiner grossen Urkundensammlung 
viele neue Informationen zur ungarischen Geschichte und zu den adligen Geschlechtem 
des Landes enthält. 
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1782/1/ 1 4 2 - 1 4 3 77 
(Gebhardi) 
Geschichte von Ungarn 
2. Abtheilung (1780), 3. Abtheilung (1781) 
(Guthrie, Gray: Allgemeine Weltgeschichte, 15. Band) 
Leipzig 
(Gebhardi, Heyne) 
Die zweite Abteilung enthält eine Fortsetzung der ungarischen Geschichte bis auf die 
neuere Zeit, während die dritte Abteilung die Geschichte der mit Ungarn verbundenen 
Länder beginnt. Es werden Siebenbürgen, Galizien, Dalmatien, Kroatien, Serbien und 
Bosnien behandelt. 
1 7 8 2 / 1 / 3 5 0 - 3 5 2 78 
Windisch, Carl Gottlieb v. 
(Hrsg.) 
Ungarisches Magazin 
1. Band, 2., 3., 4 . Stück 
Pressburg o. J. 
(Gebhardi) 
Der Rezensent weist daraufhin, dass ein Teil der Beiträge bereits in den „Wienerischen 
Anzeigen" erschienen ist begrüsst aber ihren erneuten Abdruck, da sie ausserhalb Öster-
reichs selten zu finden seien. Die Titel aller in den drei Stücken enthaltenen Aufsätze 
werden aufgeführt. 
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1 7 8 2 / 1 1 / 6 5 7 - 6 5 8 79 
Walch 
(Hrsg.) 
Der Evangelischen im Königreich Ungarn neueste an Ihro Kaiserliche Majestät überge-
bene Vorstellung ihrer Religionsbeschwerden und die darauf ertheilte allergnädigste Re-
solution 
Lemgo o. J. 
(Walch) 
Der Rezensent berichtet, dass die beiden Urkunden dem Herausgeber mit der Bitte um 
baldige Veröffentlichung zugegangen seien. 
1782/11/ 7 9 5 - 7 9 6 80 
Meusel, Joh. Geoig 
A nleitung der Känntnis Europäischer Staaten nach Gebauerscher Lehrart 
(2. vermehrte und verbesserte Ausgabe) 
Leipzig 1782 
(Spittler) 
Dieser Ausgabe ist ein grösseres Kapitel über Ungarn beigefügt, das auch die Geschichte 
von Siebenbürgen, Kroatien, Slavonien und Dalmatien enthält. 
1 7 8 2 / 1 1 / 9 0 4 81 
Gebhardi, L. 
Geschichte von Hungam, und der mit diesem Königreich verbundenen Staaten älterer 
und neuerer Zeit 
4. Abtheilung 
(Guthrie, Gray: Allgemeine Weltgeschichte, 15. Band) 
Leipzig 1782 
(Hissmann) 
Diese Abteilung enthält die Geschichte des Reiches Bulgarien, der Walachei und der 
Moldau. 
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1 7 8 2 / 1 1 / 1 0 3 9 - 1 0 4 0 82 
Bod, Petrus 
História vnitariorum in Transyluania inde a prima illorum origine ad recentiora vsque 
tempóra ex monumentis authenticis 
Leiden 1781 
(Walch) 
Der Rezensent weist darauf hin, dass ein Teil dieser Schrift bereits in Walchs,.Neuester 
Religionsgeschichte" abgedruckt wurde (s. Nr. 61). Daher wird hier nur auf den Inhalt 
der bisher unbekannten Teile eingegangen. 
1782 /Zug . / 7 7 - 8 0 83 
Wagner, Carolus 
Analecta Scepusii sacri et profani 
P. I. (1774), P. II. (1774), P. III. (1778), P. IV. (1778) 
Pressburg, Kaschau 
(Gebhardi) 
Der erste Teil des Werkes enthält ein Urkundenbuch der Gespanschaft Szepes, im zwei-
ten Teil sind die Szepeser Jahrbücher gesammelt, im dritten Teil finden sich Verzeich-
nisse und Lebensgeschichten hoher geistlicher und weltlicher Beamter und der vierte 
Teil umfasst Stammtafeln, Wappenbeschreibungen und Biographien der ausgestorbe-
nen Geschlechter Zápolya, Tököly und Thurzó. Der Rezensent gibt einen ausführlichen 
Uberblick über den Inhalt des Werkes, da er annimmt, dass es in Deutschland wenig 
bekannt ist. 
53 




Lemgo o. J. 
(Walch) 
Dieser Teil enthält zwei Ungarn betreffende Beiträge: 
1. ,Der Evangelischen im Königreich Ungarn neueste an Ihro kaiserl. Majestät überge-
bene Vorstellung ihrer Religionsbeschwerden und die darauf ertheilte allergnädigste Re-
solution" (S. 1057) 
2. „Nachricht von Sr. Maj. des Kaisers in Religions- und Kirchsachen ergangenen Ver-
ordnungen" (S. 1057). Der Rezensent weist daraufhin, dass dies mit 68 Dokumenten 
die umfangreichste Sammlung ihrer Art ist. 
1 7 8 3 / 1 1 / 1 7 6 4 - 1 7 6 8 85 
Bethlen, Wolffgang de 
História de Rebus Transsylvanicis 
2 Bände (Editio II) 
Hermannstadt 1782 
(Hissmann) 
Der Rezensent begrüsst den Neudruck dieses Werkes. Es sei ausserordentlich selten und 
für das Studium der ungarischen und siebenbürgischen Geschichte des 16. Jahrhunderts 
unerlässlich. Da der Herausgeber dies im Vorwort unterlassen hat, liefert der Rezensent 
ausführliche Angaben zum Verfasser und zur Entstehungsgeschichte. Er bedauert, dass 
die Berichtigungen und Veigleichungen zu diesem Werk von Schwarz aus Rinteln hier 
nicht verwertet wurden. Der Inhalt der Bände wird vorgestellt. Sie umfassen die Zeit 
von 1526 bis 1609. Das Erscheinen eines weiteren Bandes, der bisher nur in handschrift-
licher Form vorliegt, wird angekündigt. 
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1783/11/ 1 9 6 4 - 1 9 6 7 86 
Bethlenius, Ioannus 
História rerum Transiluanicarum, ab A. MDCLXII ad A. MDCLXXIII producta et con-
cinnata 
Hanc plurimis mendis sublatis recognouit, et Praefatione de progenie vita et ingenii mo-
numentis eiusdem Scriptoris auxit Alexius Horányi de CC. R.R. Scholarum piarum, AA. 
LL. et Phil. Doc. Historiarumque Prof. 
Pars I (1782), Pars II (1783) 
Wien 
(Hissmann) 
Ohne Behinderung durch die Zensur konnte die Fortsetzung der Annalen hier erstmals 
im Druck erscheinen. Der Rezensent lobt sie als Werk eines Zeitzeugen, der bei allen 
beschriebenen Ereignissen zugegen war, weist aber auch darauf hin, dass sie Fehler und 
Ungenauigkeiten enthalten. 
1784 A / 3 6 1 - 3 6 6 87 
Spiess, Philipp Emst 




Dem Werk ist eine Quellensammlung beigefugt, die u.a. „verschiedene ungarische Urkun-
den, von welchen fünfe vor dem Jahr, in welchem fast alle ungarischen Archive unter-
giengen, nemlich 1181, 1183, 1191, 1207 und 1220 gegeben sind" enthält. (S. 365) 
1 7 8 4 / 1 / 8 1 5 - 8 1 6 88 
Szerdahely, G. A. 
Poesis narrativa ad Aestheticam seu doctrinam boni gustus conformata 
Ofen 1784 
(Hissmann) 
Das Werk gibt eine allgemeine Klassifizierung der Dichtung. Dem theoretischen folgt ein 
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literarischer Teil, in dem sich der Verfasser hauptsächlich den ungarischen Dichtem zu-
wendet. Von diesen werden Gyöngyösi, Mészáros, Dugonics, Báróczi und Faludi ge-
nannt. 
1 7 8 4 / 1 1 / 2 0 8 1 - 2 0 8 4 89 
o. Hrsg. 
Jani Pannonii, poetarum sui saeculi facile principis, in Hungaria Quinque Ecclesiarum 
antistitis, Poemata quae vspiam reperiri potuerunt, omnia 
Pars prima, pars altera 
Utrecht 1784 
(Heyne) 
Die Rezension enthält ausführliche Nachrichten über das Leben und die Dichtung Janus 
Pannonius' und geht näher auf den Inhalt der beiden Bände ein. 
1785 /1/ 2 5 8 - 2 6 3 90 
Kollarius, Adamus Franc. 
Históriáé iurisque publiciRegni Vngariae Amoenitates 
Vol. I, Vol. II 
Wien 1783 
(Gebhardi) 
Der Rezensent würdigt die Menge unbekannter Nachrichten und Urkunden, die dieses 
Werk enthält. Er führt die einzelnen Sektionen auf und gibt kurze Kommentare zu 
ihrem Inhalt. 
56 






Die zahlreichen Artikel des Bandes sind, z.T. mit kurzen Anmerkungen versehen, in der 
Rezension aufgeführt, u.a.: 
— „Fortsetzung des ungrischen Landchartenverzeichnisses" 
— „Tagebuch der Belagerung von Uj Zriavár 1664" 
— ,.Nachrichten von einem angeblich hunnischen oder madscharischen Denkmale zu 
Deesch in Siebenbürgen" (Cornides) 
— ,.Kurze Geschichte der sächsischen Nation in Siebenbürgen" 
— „Geschichte der Grafen der sächsischen Nation und Königsrichter zu Hermannstadt" 
(Seivert) 
— „Nachrichten vom Temescher Banat, mehrentheils die Geschichte desselben betref-
f end" (Horänyi). 






Der Rezensent gibt eine genaue Beschreibung der dem Band beigegebenen Kupfer und 
führt die einzelnen Artikel mit kurzen Bemerkungen versehen auf, u.a.: 
— „Verzeichnis der Temescher und Presburger Grafen oder Obergespanne" 
— „Von der Verfassung der ungrischen Gemeinden in der Moldau und zu Csöpörcsök 
in der Krim" (Zöld) 
— ,.Nachricht von zwey ausgestorbenen adligen Geschlechtem" (Wagner) 
— „Beschreibung der Gespanschaft Marmorosch" 
— ,,Paul Thuri 1613 zum erstenmale gedruckter Brief von den Grausamkeiten und Re-
ligionsverfolgungen der Türken in den von ihnen eroberten Ländern" 
— „Geschichte der ungrischen Bibelübersetzung". 
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1 7 8 6 HI 264 93 
Palma, Carl Franz 
Notitia rerum Hungaricarum 
3 Bände (dritte durchgesehene und mit historischen und publicistischen Zusätzen ver-
mehrte Ausgabe) 
Pest, Ofen, Caschau 1785 
(Heyne) 
1 7 8 7 / 1 1 / 2 0 0 9 - 2 0 1 5 94 
Ribini, Johannes 
Memorabilia Augustanae Confessionis in Regno Hungáriáé a Ferdinando I. usque ad III. 
o.O. 1787 
(Planck) 
Der Rezensent beklagt, dass viele der wichtigen Ereignisse der ungarischen Reformati-
onsgeschichte fehlen, während zahlreiche unwichtige Nebensächlichkeiten aufgenom-
men wurden. Er wirft dem Verfasser unzureichende historische Kenntnisse vor. Die ein-
zelnen Abschnitte der Reformation in Ungarn werden, der Unterteilung des Verfassers 
folgend, näher behandelt. 
1788 III 8 3 9 - 8 4 0 95 
Koppi, Kail 
Gedächtnisrede auf den Tod von Daniel Comides, Professor der Diplomatik und He-
raldik und Custos der Universitäts-Bibliothek zu Pest, gehalten am 19. November 1787 
Ofen 
(Heyne) 
Der Rezensent gedenkt mit Hochachtung der Person Comides und dessen wissenschaft-
licher Arbeit. Besonders erwähnt er seine einjährige Tätigkeit in Göttingen. 
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1 7 8 9 / 1 / 9 1 7 - 9 1 8 96 
Szerdahely, Georg. Aloys. 
Silva parnassi pannonii 
Wien 1788 
(Kästner) 
Aus dieser Sammlung in lateinischer Sprache verfasster Dichtung bespricht der Rezen-
sent u.a. ein Werk über die Bibliothek des Mathias Corvinus. Es behandelt ihr Schicksal 
nach dem Türkeneinfall und die Bemühungen Péter Pázmánys, Erzbischof von Eszter-
gom, die Sammlung nach der Türkenvertreibung wieder zusammenzusuchen. 
1 7 9 0 / 1 / 5 2 2 - 5 2 5 97 
Klein, Johann Samuel 
Nachrichten von den Lebensumständen und Schriften Evangelischer Prediger in allen 
Gemeinen des Königreichs Ungarn 
1., 2. Band 
Leipzig, Ofen 1789 
(Gebhardi) 
Dieses Werk soll den Grundstein für eine ausführliche ungarische Kirchen- und Literar-
geschichte legen. Es verzeichnet die Lebensgeschichte berühmter Männer, Lehrer und 
Förderer der evangelisch-lutherischen Gemeinden, beschreibt die wichtigsten Orte die-
ses Glaubens, gibt Nachrichten von Synoden und enthält verschiedene Dokumente und 
Aktenstücke. Die ausführliche Rezension erläutert zunächst die Entstehungsgeschichte 
des Werkes und geht dann auf einige Besonderheiten aus dem Inhalt ein. 
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1790/11/ 1 6 2 2 - 1 6 2 4 98 
Koppi,, Carolus 
(Hrsg.) 
História Belli Cosacco-Polonici 
Auetore Samuele Grondski de Grondi, conscripta Anno MDCLXXVI. 




Das Manuskript, das Koppi hier erstmals herausgibt, verfasste Grondski in Siebenbürgen. 
Im dritten Buch behandelt es die Geschichte des Rákóczischen Feldzuges. Der Rezen-
sent erwähnt eine kurze, damals noch ungedruckte Geschichte Siebenbürgens, die 
Grondski aus den Werken Farkas Bethlens zusammengestellt hat. 
1 7 9 0 / 1 1 / 1 9 2 9 - 1 9 3 1 99 
Schwartner, Martin us 
Introductio in artem diplomaticam praecipue Hungaricam 
Pesth 1790 
(Heyne, Beckmann) 
Das Werk wird als ein nützliches Lehrbuch gelobt, in dem die allgemeinen Regeln der 
Diplomatik auf ungarische Urkunden übertragen werden. Der Rezensent weist darauf 
hin, dass Schwartner besonders seinem ehemaligen Göttinger Lehrer Gatterer verpflich-
tet sei, ausserdem dem ungarischen Historiker Pray. Er bringt einige Beispiele zu den 
ältesten ungarischen Urkunden. 
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1791 / 1 / 8 0 9 - 8 1 0 100 
Koppi, Carolus 
Jus Electionis qupndam ab Hungaris exercitum. História stirpis Arpadianae 
Wien 1790 
(Gebhardi) 
Der Verfasser vertritt gegen Benczúr und Cornides die Ansicht, dass Ungarn bis 1687 
stets Wahlreich gewesen sei. Der Rezensent erläutert diese Auseinandersetzungen, ohne 
selbst ein Urteil abzugeben. 
1791/11/ 1 1 4 6 - 1 1 4 8 101 
o. Verf. 
Der Verfassungszustand der sächsischen Nation in Siebenbürgen, nach ihren verschiede-
nen Verhältnissen betrachtet, und aus bewährten Urkunden bewiesen 
Hermannstadt o. J. 
(Spittler) 
Der Rezensent nimmt an, dass es sich bei dem Verfasser um Daniel Gräser, Senator in 
Nagyszeben, handelt. Er stellt den Inhalt des Werkes vor, das sich mit der Ansiedlung 
der Deutschen in Siebenbürgen und ihrer Ausstattung mit verschiedenen Privilegien un-
ter Géza II. und Andreas II. beschäftigt. Beigefügt ist die Fundamentalurkunde der poli-
tischen Existenz der Sachsen in Siebenbürgen von 1224. 
1791 /11/ 1 160 102 
(FUtsch) 
Siebenbürgische Quartalschrift 
1. Jg., 4 Quartale 
Hermannstadt o. J. 
(Spittler) 
Der Rezensent lobt den Plan dieser Zeitschrift, da sie der Forschung des Landes grossen 
Aufschwung verleihe und auch für den Ausländer interessante Beiträge enthalte. Aus 
den ersten vier Quartalen führt er u.a. die folgenden Artikel auf: 
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— ,,Leben des grossen Johann Corvin" 
— „Entwurf der Siebenbürgischen katholischen Bischöfe zu Weissenburg" (Seivert) 
— „Diplomatische Geschichte der Gerichtsbarkeit der Sächsischen evangelischen Geist-
lichkeit in Siebenbürgen" 
— „Vorlesung zur Installationsfeyer des geheimen Staatsraths, Freyherm von Brucken-
thal, zum Grafen der Sächsischen Nation". 
1 7 9 1 / 1 1 / 1 4 7 1 103 
Comides, Daniel us 
Commentatio de Religione veterum Hungarorum 
Edid.it, suamque de Origine Hungaricae Gentis Dissertationem adiecit Christianus Engel 
Wien 1791 
(Gebhardi) 
Der Rezensent weist daraufhin, dass das Werk von Comides, das hier erstmals im Druck 
erscheint, bereits in diesen Anzeigen besprochen wurde (S. Nr. 411). 
Engels Schrift erläutert die Ungarn betreffenden Stellen des „Constantini Porphyrogen-
netae Lib. de Administ. Imp." und wendet sich gegen die Ansicht, dass die Ungarn von 
den Wenden abstammen. 
1791 /11/ 1 5 2 9 - 1 5 3 2 104 
o. Verf. 
Dissertatio politico publica de regiae Po testa tis in Hungaria Limitibus 
o.O. 1791 
(Gebhardi) 
Das Werk enthält mit Anmerkungen versehene Auszüge aus den Reichsgesetzen und ver-
schiedene Vorschläge zur Änderung und Verbesserung der ungarischen Staatsverfassung. 
Der Rezensent gibt die Titel der einzelnen Rubriken an und führt einige bisher unbe-
kannte oder bemerkenswerte Tatsachen näher aus. 
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1 7 9 1 / 1 1 / 1 5 3 2 - 1 5 3 5 105 
o. Verf. 
De Comitiis Regni Hungáriáé, deque Organisatione eorundem Dissertatio Iuris publici 
Hungarici 
o .O. 1791 
(Gebhard!) 
Das Werk behandelt die ungarischen Reichs- und Landtage, die vier Ordnungen der Stän-
de und die Rechte, die diese Stände nach Ansicht des Verfasseis haben sollten. 
1 7 9 1 / 1 1 / 1 5 6 9 - 1 5 7 3 106 
Kovachich, Martin us Geoigius 
(Hrsg.) 
Gabrielis Kolinovics, Senquicziensis inclytae Tabulae Regiae Judiciariae in Ungaria Ju-
rati Notarii, Nova Ungariae Periódus, Anno primo Gynaeco-cratiae Austriacae inchoata, 
sive Comitiorum generalium, quibus defuncto Carolo VI. Austriacorum Caesarum ulti-




Das Werk behandelt die Zeit der Vorbereitung und Durchführung des Reichstages vom 
2 3 . 4 . 1741 bis zu seinem Ende am 21. 10. 1741. Beigefügt sind Protokolle und ein Ver-
zeichnis aller Abgeordneten. Zu einigen Akten der behandelten Angelegenheiten macht 
der Rezensent nähere Ausführungen. 
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1 7 9 1 /11/ 1 5 9 0 - 1 5 9 1 107 
o. Hrsg. 
Acta diaetaliaPosonien. Anni 1618. Item:Electio et Coronatio SerenissimiPrincipisDn. 
FerdinandiII. Bohemiae Regis, Archiducis Austritte in Regem Hungáriáé 
Pesth, Ofen, Kaschau 1790 
(Gebhardi) 
Der Rezensent hebt die Nützlichkeit der Akten des Pressburger Reichstages von 1618 
sowohl für die Erforschung der ungarischen als auch der deutschen Geschichte hervor. 
Er nennt verschiedene Ereignisse, die diese Akten belegen. 
1 7 9 1 /11/ 1 5 9 4 - 1 5 9 7 108 
Kovachich, Martin us Geoigius 
Solennia inauguralia Serenissimorum ac potentissimorum Principum vtriusque Sexus, 
qui ex augusta Stirpe Habspurgo-Austriaca sacra Corona Apostolica in Reges Hungaro-
rum Reginasque Periodo tertia redimiti sunt 
Pesth 1790 
(Gebhardi) 
Das Werk enthält Schriften zur Wahl und Krönung ungarischer Könige, die zum grössten 
Teil bisher ungedruckt sind, und verschiedene Insignienbeschreibungen, die zumeist den 
Schriften Schmeizels und Béls entnommen wurden. Ganz vollständig sind die Akten nur 
bezüglich der Krönung Maria Theresias, sonstige Unterlagen betreffen vorwiegend das 
16. und 17. Jahrhundert. 
1 7 9 1 / 1 1 / 1 6 1 3 - 1 6 1 6 109 
Benkö, Joseph us 
Diaetae, sive rectius, Comitia Transsylvanica, eorumque Decreta, quae vulgo appellantur 
Articuli diae tales 
Hermannstadt, Klausenburg 1791 
(Gebhardi) 
Der Rezensent gibt an, dass anlässlich der zu erwartenden Wiedeieinbeiufung des sieben-
bürgischen Landtages der Verfasser seine in vielen Jahren gesammelten Dokumente zur 
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siebenbürgischen Staatsverfassung geordnet und herausgegeben hat. Die siebenbürgi-
schen Landtage wurden nach dem Muster der ungarischen gestaltet, erstmals 1329. Von 
1542 bis 1703 hielt man sie jährlich einmal ab, der letzte fand 1781 statt. Weitere Aus-
führungen betreffen die gesetzgebende Funktion der Landtage. 
1791 /11/ 1 8 2 1 - 1 8 2 4 110 
Strohmajer, Anton Ignaz von 
(Hrsg.) 
Collectio Representationum et Prothocollorum LI. Statuum et Ordinum Regni Hungá-
riáé occasione altissimi Decreti de Die 28. Januarii 1790 e generalibus Congregationibus 
Responsi instar submissorum 
Pars I, II 
Pesth, Ofen, Kaschau 1790 
(Gebhardi) 
Der Rezensent hält das Werk für sehr nützlich und führt verschiedene der Dokumente 
über Ereignisse und Vorgänge in den ungarischen Komitaten während der letzten Regie-
rungsjahre Joseph II. an. 
1791 /11/ 1 8 3 8 - 1 8 3 9 111 
Lebrecht, Michael 
Die Fürsten von Siebenbürgen und die Schicksale des Landes unter ihrer Regierung 
l .Thei l 
Hermannstadt 1790 
(Gebhardi) 
Das Werk ist eine Geschichte Siebenbürgens und seiner Regenten in chronologischer 
Folge von János Zápolya bis zum Jahr 1693. Weggelassen sind die alte und die mittlere 
Geschichte. Der Rezensent weist darauf hin, dass Lebrecht gelegentlich Stellen aus 
Windischs Werk zur ungarischen Geschichte anführt. 
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1 7 9 2 / 1 / 3 8 0 - 3 8 1 112 
Schwartner, Martin us 
De Gente Croviaca Hungáriáé Regum Stirpis Arpadianae heareditario Successionis Iuri 
non adversa disseruit 
Pesth 1791 
(Gebhardi) 
Der Rezensent lobt das Werk als ein Musterbeispiel wissenschaftlicher Kritik. Schwart-
ner setzt sich darin mit einer Arbeit von Koppi auseinander, der behauptet hatte, dass 
Ungarn bis 1723 Wahlreich gewesen sei, und dass dasHausCroy (Crouy) vom Árpáden-
geschlecht abstamme. 
1 7 9 2 / 1 / 4 5 1 - 4 5 4 113 
Kovachich, Martin us Geoigius 
Vestigia Comitiorum apud Hungaros ab exordio Regni eorum in Pannónia usque ad ho-
diemum dient celebratorum 
Ofen 1792 
(Gebhardi) 
Die Rezension gibt einen Überblick über den Inhalt des Werkes, das aufzeigt, bei wel-
chen Gelegenheiten und auf welche Weise ungarische Reichsversammlungen zwischen 
884 (sie!) und 1790 durchgeführt wurden. Noch vor Abhaltung des von Joseph II. aus-
geschriebenen Reichstages soll damit bewiesen werden, dass auch in älterer Zeit in Un-
garn alle wichtigen Unternehmungen nur nach Abhaltung eines Reichstages und mit 
Zustimmung aller Stände durchgeführt werden konnten. 
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1 7 9 2 / 1 1 / 1 5 3 4 - 1 5 3 6 114 
0. Hrsg. 
Historisch-politisches Journal der kaiserl. königl. Erblande 
1. Band, 1 - 3 . Heft 
Wien 1792 
(Gebhaidi) 
Der Rezensent erläutert zunächst den Plan dieser neuen Zeitschrift, die sich neben den 
allgemeinen europäischen Angelegenheiten besonders mit den älteren und neueren Vor-
fällen in den Erblanden befasst. Von den Ungarn betreffenden Beiträgen des ersten Ban-
des werden u.a. erwähnt: 
— „Nachricht von dem ungrischen Reichstage des Jahrs 1791 aus den gedruckten Arti-
culis diaetalibus" 
— „Verhandlungsacten des merkwürdigen illyrischen Congresses, welcher am 1.9.1791 
zu Temeswar eröffnet ward" 
— Angaben von einer Volkszählung in Ungarn im Jahr 1787 
— Nachrichten von der ungarischen Justizverfassung 
— „Kaiser Josephs II. Anwendung seiner Steuergrundgesetze auf Ungern vom 30. Decem-
ber 1785". 
1 7 9 3 A/ 1 5 6 - 1 5 7 115 
o. Verf. 
Philosophische Bemerkungen über das Studienwesen in Ungarn 
Pesth, Ofen, Kaschau 1792 
(Grellmann) 
Der Rezensent hoff te , in diesem Werk Ausfuhrungen über den wissenschaftlichen Unter-
richt in Ungarn und Vorschläge für einen neuen Studienplan zu finden. Da es aber nur 
aphoristische Aufsätze über die philosophischen Fakultäten höherer Schulen enthalte 
und sich zudem ausschliesslich auf lokale Umstände beziehe, sei es für ausländische Le-
ser wenig brauchbar. 
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1 7 9 3 / 1 1 / 1 6 9 6 116 
o. Hrsg. 
Merkwürdige Geschichte des Lebens des Grafen Emerich von Tököly und der durch die 
Ungrischen Missvergnügten erregten Unruhen und Kriege 
Berlin, Potsdam 1793 
(Gebhardi) 
Der Rezensent weist darauf hin, dass es sich bei diesem Werk um eine freie Ubersetzung 
der bereits 1693 gedruckten „Historie d 'Emeric C. de Teleki" (sic!) handle, der ein er-
weiterter Abschnitt über die Jahre 1691—1705 beigefugt ist. 
1793 /11/ 1 8 8 3 - 1 8 8 6 117 
o. Verf. 
Reisen von Pressburg durch Mähren, beyde Schlesien und Ungarn nach Siebenbürgen, 
und von da zurück nach Pressburg 
Frankfurt, Leipzig 1793 
(Gebhardi) 
Das Werk ist in drei Abteilungen gegliedert, wovon die erste die Reise von Pressburg 
durch Galizien nach Siebenbürgen behandelt, die zweite den Aufenthalt in Siebenbür-
gen und die dritte die Rückreise von Nagyszeben nach Pozsony. Der Rezensent führt 
einige der Reisebemerkungen des Verfassers an, z.B. den Verfall der Stadt Pressburg be-
treffend, über den ungarischen und den siebenbürgischen Adel und die deutschen Sied-
ler in Siebenbürgen. 
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1 7 9 4 / 1 1 / 1 3 6 9 - 1 3 7 3 118 
Spittler 
Entwurf der Geschichte der europäischen Staaten 
1., 2. Theil 
Berlin 1794 
(Spittler) 
Der zweite Teil des Werkes enthält die Geschichte Ungarns. Der Rezensent weist darauf 
hin, dass in diesem Zusammenhang auch die Frage der finnisch-ungarischen Sprachver-
wandschaft angesprochen wird. (S. 1372) 
1794 /11 / 1 4 6 2 - 1 4 6 4 119 
Hager, I. 
Neue Beweise der Verwandschaft der Hungam mit den Lappländern 
Wien 1794 
(Gebhardi) 
Zunächst geht der Rezensent auf die Vorgeschichte des Werkes ein. Er nennt frühere 
Vertreter der „finnischen Theorie" (Comenius, Rudbek, Fischer) und hebt besonders 
die Arbeit von Sajnovics hervor, der die Fachwelt auf die Ähnlichkeit des Lappischen 
mit dem Ungarischen hingewiesen hat. In Ungarn sei diese Theorie jedoch auf heftige 
Ablehnungen gestossen. Ausfuhrlich stellt die Rezension Hagers Werk vor, der zu bewei-
sen versucht, dass die Ungarn näher mit den Wogulen und Ostjaken als mit den Lappen 
verwandt sind. Die Untersuchung wird als gründliche und scharfsinnige Arbeit bezeich-
net, die die „finnische Abkunft" der Ungarn ausser Zweifel stellt. 
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1794/11/ 1 8 7 4 - 1 8 7 7 120 
Eder, Josephus Carolus 
De Initiis Iuribusque primaevis Saxonum Transsilvanorum Commentatio 
Wien 1792,1793 
(Gebhardi) 
Das Werk versucht anhand von Urkunden zu beweisen, dass die sächsische Nation in 
Siebenbürgen in ihrem Gebiet volles Eigentumsrecht besitzt, und dass das Land nicht 
dem ungarischen König, sondern der sächsischen Kommune gehört. Der Rezensent be-
scheinigt dem Verfasser sehr gründliche Kenntnisse der Geschichte, Staatsverfassung 
und Rechtskunde älterer Zeit. 
1 7 9 5 / 1 / 9 5 - 9 6 121 
o. Verf. 
Kurzgefasste Entlarvung der grossen Wahrheiten, in einem kleinen Auszuge durch einen 
Weltbürger, zur Berichtigung des verehrungswürdigen Deutschen Publikums über Hun-
gams Angelegenheiten und Geschichte 
Philadelphia 1794 
(Gebhardi) 
Das Werk richtet sich gegen die 1792 in Wien erschienene Schrift „Grosse Wahrheiten 
und Beweise, in einem kleinen Auszuge aus der Ungarischen Geschichte" und soll über 
die darin enthaltenen Verunglimpfungen der ungarischen Nation aufklären. Der Rezen-
sent gibt einige der Ausführungen des Verfassers wieder, findet aber insgesamt in dem 
Werk zu viel Polemik und zu wenig wissenschaftliche Argumentation. 
1 7 9 5 / 1 / 7 3 7 - 7 4 0 122 
(Thekusch, M.) 
Kurze Geschichte der evangelisch-lutherischen Kirche in Ungarn vom Anfang der Refor-
mation bis zu Leopold II. 
Göttingen 1794 
(Planck) 
Der Rezensent hält das Werk für ein gutes Handbuch der ungarischen Reformationsge-
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schichte, das bei aller Kürze sehr vollständig ist. Er gibt einen kurzen Überblick über 
die fünf in dem Werk behandelten Perioden: 1522-1608 , 1608-1647, 1647-1681, 
1681-1731,1731 bis Ende 18. Jh. 
1 7 9 5 /11/ 1 3 5 6 - 1 3 5 9 123 
Horányi, Alexius 
Nova Memoria Hungarorum et Provincialium 
Pars 1, A - C 
Pesth 1792 
(Gebhardi) 
Seit 1775 sind in Wien bereits drei Bände dieses Verzeichnisses ungarischer Schriftstel-
ler erschienen, das der Rezensent für das Beste seiner Art hält. Der jetzige Teil bringt 
Ergänzungen und Belichtungen früherer Jahre und neu die Jahre 1775 bis 1793. Einige 
der Autoren und ihre Werke werden aufgezählt. Dabei beklagt der Rezensent, dass die 
ungarischsprachigen Titel z.T. ohne Übersetzungen sind. 
1 7 9 6 / 1 1 / 1 1 7 7 - 1 178 124 
(Filtsch) 
Siebenbürgische Quartalschrift 
Band 2 (1791), Band 3 (1793), Band 4 (1795) 
Hermannstadt 
(Gebhardi) 
Die Zeitschrift enthält verschiedene Abhandlungen zur Geschichte, Ökonomie, Politik 
und Literatur Siebenbürgens. Einige der Beiträge aus den obigen Bänden werden auf-
geführt: 
— „Geschichte der vom Fürsten Gabriel Bathori zu Hermannstadt und Cronstadt ver-
übten Gewaltthätigkeiten" 
— „Geschichte vom Fürsten Johann Kemeny" 
— „Verzeichnis der Siebenbürgischen Superintendenten Augsburg. Confession" (Sei-
vert) 
— „Uber alte Gebräuche und Feyerlichkeiten der Sächsischen Nation in Siebenbürgen" 
— , Abhandlung von der Sprache der Siebenbürgischen Sachsen" 
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- „Abhandlung von den aus dem königl. Privilegium von 1224 herfliessenden Vorrech-
ten der Sächsischen Nation" (Seivert) 
- „Geschichte der altem unitarischen Buchdruckereyen in Siebenbürgen". 
1 7 9 6 / 1 1 / 1 7 5 3 - 1 7 5 6 125 
Teleki de Szék, Samuel 
(Hrsg.) 
Bibliotheca Samuelis S. R. I. Com. Teleki de Szék 
Pars prima: Auetores Classicos Graecos et Latinos ex optimis editionibus ordine chrono-
logico dispositos eorumque Opera et Fragmenta coniunctim edita 
Wien 1796 
(Heyne) 
Der Rezensent macht ausführliche Angaben zur Person Telekis und würdigt dessen Tä-
tigkeit für das Allgemeinwohl. Er berichtet über das Zustandekommen dieser für einen 
Privatmann ungewöhnlichen Bibliothek und lobt Telekis Absicht, sie in Siebenbürgen 
zur Förderung der Wissenschaft frei zugänglich zu machen. Insgesamt ist der Katalog 
auf acht Bände geplant, der letzte soll der ungarischen und siebenbürgischen Geschichte 
und Literatur gewidmet sein. 
1 7 9 6 / 1 1 / 1 9 1 3 - 1 9 1 5 126 
0.Verf. 
Uebersicht der politischen Geschichte von Siebenbürgen, und Versuch einer Staats- und 
Religionsgeschichte von Siebenbürgen 
1. Theil: Politische Geschichte 
Leipzig, Gera 1796 
(Gebhardi) 
Der Rezensent weist auf verschiedene, den Ausführungen zugrunde liegende Literatur 
hin (Windischs Geographie von Ungarn, Gebhardis ungarische Geschichte, Benkös Tran-
sylvania) und gibt einen kurzen Überblick über die inhaltliche Gliederung des Werkes. 
Neues oder Unbekanntes kann er darin nicht finden. 
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1796/11/ 2 0 7 3 - 2 0 7 6 127 
Grellmann, H. M. G. 
Statistische Aufklärungen über wichtige Theile und Gegenstände der österreichischen 
Monarchie 
1. Band(1795), 2. Band(1797) 
Göttingen 
(GreUmann) 
Das Werk behandelt Fragen des Staatsrechts, der politischen Ökonomie, des Finanzwe-
sens, der Kirchenverfassung und des Kriegswesens und betrifft besonders Ungarn und 
Galicien und das Verhältnis dieser beiden Länder zu den übrigen Teilen der Monarchie. 
Der Rezensent führt die einzelnen Aufsätze der beiden Bände mit kurzen Bemerkungen 
versehen an. 
1797/1 / 5 8 1 - 5 8 4 128 
Gyarmathi, Sámuel 
Okoskodva tanito Magyar Nyelvmester 
(Kritische Grammatik der ungarischen Sprache) 
Clausenburg 1794 
(Buhle) 
Der Rezensent bezeichnet das Werk als die erste kritische Grammatik der ungarischen 
Sprache und regt an, das Vorwort , das eine allgemeine Charakteristik des Ungarischen 
enthält, ins Deutsche zu übersetzen. Die beiden Teile des Werkes — Elementarlehre und 
Syntax — werden kurz referiert. 
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1797/11/ 1 5 0 5 - 1 5 1 4 129 
Schlözer 
Kritische Sammlungen zur Geschichte der Deutschen in Siebenbürgen 
Stück I (1795), Stück II (1796), Stück III (1797) 
Göttingen 
(Heyne) 
Zweck des Buches ist es, die Frage zu klären, wie die deutschen Ansiedlungen in Sieben-
bürgen im 12. Jahrhundert zustande gekommen sind, wie die Deutschen Freiheit und 
Eigentum unter ungarischer Oberherrschaft erhalten haben und welche gegenseitigen 
Rechte und Pflichten zwischen der deutschen und der ungarischen Nation bestehen. 
Sehr ausführlich werden die einzelnen Teile des Werkes vorgestellt, die folgende Ab-
schnitte enthalten: 
I. Überblick über die Literatur zur Geschichte der Deutschen in Siebenbürgen, nebst 
einem Urkundenbuch. 
II. Geschichte der Ungarn vor und nach der Landnahme, Besiedlungsgeschichte der 
Deutschen in Siebenbürgen und ihre militärische Bedeutung, Allgemeine Nachrichten 
über die deutschen Ansiedlungen in Ungarn und Siebenbürgen in der Reihenfolge ihrer 
Entstehung, Geschichte des Deutschen und des Johanniter Ordens, Übersicht über Tat-
sachen, die eine Beziehung zur Siedlungsgeschichte der Deutschen in Siebenbürgen ha-
ben. 
III. Privilegium Andreanum von 1224 mit vollständigem Kommentar. 
1 7 9 7 / 1 1 / 1 6 0 1 - 1 6 0 7 130 
Engel, Johann Christian von 
Geschichte des Ungrischen Reichs und seiner Nebenländer 
1. Theil: Geschichte des alten Pannoniens und der Bulgarey, nebst einer allgemeinen Ein-
leitung in die Ungrische und Illyrische Geschichte 
Halle 1797 
(Gebhardi) 
Die einzelnen Kapitel des Werkes werden ausführlich beschrieben. Der Rezensent gibt 
an, daraus viel Neues erfahren zu haben. Erwähnt wird Schwartners noch ungedruckte 
„Statistik von Ungern", aus der Engel hier bereits Teile veröffentlicht. 
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1797 /U/ 1613—1616 131 
Kaitar, Joseph 
Die alte und neue ungarische Welt 
Eine kurze Verfassung aller merkwürdigen Begebenheiten, Rechte, Freyheiten und des 
ganzen Staatssystems der ungarischen Nazion 
Wien 1796 
(Gebhardi) 
Der Rezensent hält das Werk für einseitig und lückenhaft und wirft dem Verfasser unzu-
reichende historische Kenntnis vor. Lediglich den Anhang, der vom Charakter und der 
Denkweise der Ungarn handelt, empfielt er zur Lektüre. 
1797/11/ 1 7 9 1 - 1 7 9 9 132 
Beregszászi, Paulus 
Über die Aehnlichkeit der Hungarischen Sprache mit den morgenländischen, nebst einer 
Entwicklung der Natur und mancher bishero unbekannten Eigenschaften derselben 
Leipzig 1796 
(Tychsen) 
Bei dem Werk handelt es sich um die Drucklegung eines Vortrages, den Beregszászi am 
15.8.1795 an der Universität Erlangen gehalten hat. Anlass zu dieser Arbeit gab Hageis 
,,Neue Beweise der Verwandschaft der Hungarn mit den Lappländern" (s. Nr. 119). Der 
Rezensent legt den Inhalt des Werkes ausführlich dar. Er hält es ebenso für einen Beweis 
der Bildung und der Sprachkenntnis des Verfassers, wie für seinen Patriotismus, findet 
jedoch darin die Beweise, die gegen eine finnische Verwandschaft des Ungarischen spre-
chen zu dürftig. 
75 
1 7 9 7 / 1 1 / 1 8 9 3 - 1 8 9 5 133 
o. Hrsg. 
Magyar Grammatika mellyet Készített Debreczenbenn egy Társaság 
(Ungarische Grammatik, verfasst von einer Ungarischen Gesellschaft in Debiezin) 
Wien 1795 
(Murhard) 
Der Rezensent erwähnt zunächst einen Vorbericht, der Aufschluss über die Entstehung 
des in die Wissenschaftsgeschichte als „Debieczeni Grammatika" eingegangenen Werkes 
gibt. Danach ist es zusammengesetzt aus den Arbeiten von Földi, Benkő, Verés und 
Gyarmathi, die auf einen 1789/90 in Wien ausgesetzten Preis eingegangen waren. Eine 
gelehrte Gesellschaft fertigte aus diesen vier Schriften eine vollständige ungarische Gram-
matik. Der Rezensent lobt die Bemühungen der Ungarn, besonders dieser Gesellschaft, 
um die Pflege und Vervollkommnung der ungarischen Sprache. Vorliegende Grammatik 
hält er für das beste Werk, das die ungarische Literatur seit Jahren hervorgebracht hat. 
Mit ihrem Erscheinen setzt er eine neue Epoche in der Geschichte der ungarischen Lite-
ratur an. Eine Übersetzung der Grammatik ins Deutsche hält der Rezensent für wün-
schenswert. 
1 7 9 8 / 1 / 5 0 - 5 6 134 
o. Hrsg. 
A magyar nyelv-mivelö társaság munkáinak Első Darabja 
(Schriften einer Gesellschaft zur Beförderung der Ungarischen Sprachkunde, 1. Band) 
Hermannstadt 1796 
(Muihard) 
Der Rezensent berichtet über die Gründungsgeschichte dieser sie ben bürgischen Gesell-
schaft, deren Anfange auf das Jahr 1791 zurückgehen und erwähnt einen Aufsatz ihres 
Sekretärs Aranka „Uber den Ursprung der ungarischen Nation und die Hindemisse, wo-
durch sie bisher von dem Studium der Wissenschaften abgehalten wurden". Die zahl-
reichen Beiträge des Bandes werden mit Bemerkungen versehen aufgeführt: der erste 
Abschnitt umfasst die Beiträge zur ungarischen Sprache, der zweite enthält Aufsätze 
zur Geschichte und im dritten Abschnitt sind vermischte Schriften gesammelt. 
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1 7 9 8 / 1 / 8 9 - 9 6 135 
Townson, Rob. 
Travels in Hungary, with a short account of Vienna in the year 1793 
London 1797 
(Gmetin) 
Das Werk gibt einen Überblick über den natürlichen Zustand, die Einwohner, die Staats-
verfassung und die Naturkunde von Wien und Ungarn. Der Rezensent führt daraus Bei-
spiele an, die besonders die geographischen und geologischen Gegebenheiten Ungarns 
betreffen. 
1798 / 1 / 1 2 1 - 1 2 5 136 
Eder, Joseph us Carolus 
(Hrsg.) 
Christiani Schesaei, Saxonis Transsilvani, ruinae Pannonicae. Libri quatuor, statum rei 
publicae et religionis in Ungaria et Transsilvania temporibus Joannis Sigismundi Zápolya 
complexi 
oder: 
Scriptores rerum Transsilvanarum, cura et opera societatis philohistorum Transsilv. editi 
et illustrati. 
Tomi I. Volumen I. complexum Ch. Schesaei ruinasPannonicas 
Hermannstadt 1797 
(Gebhardi) 
Der hiesigen Bearbeitung liegt die Wittenberger Ausgabe des Jahres 1581 zugrunde, in 
derSchesaeus in gebundener Form die sie ben bürgischen Begebenheiten der Jahre 1540 
bis 1555 schildert. Der Rezensent lobt die zahlreichen Anmerkungen des Herausgebers, 
obgleich er darin insgesamt keine neuen Erkenntnisse zur siebenbürgischen Geschichte 
finden kann. Das Vorwort enthält Angaben zur Person des Verfassers und bringt ein 
Verzeichnis seiner Schriften. Zahlreiche Einzelheiten aus dem Inhalt des Werkes werden 
in der Rezension mitgeteilt. 
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1 7 9 8 / 1 / 8 1 7 - 8 2 3 137 
Gyarmathi, Sámuel 
Affinitás linguae Hungaricae cum Unguis Fennicae Originis, Finnica, Lapponica, Estho-




Diese Arbeit hat der Verfasser bei seinem Aufenthalt in Göttingen der hiesigen Sozietät 
der Wissenschaften vorgelegt. Der Rezensent geht zunächst ausführlich auf die bisherige 
Literatur zur Frage der finnisch-ugrischen Sprachverwandschaft ein (Sajnovics. Ihre, Ha-
ger, Schlözer). Er beschreibt die Vorgehensweise Gyarmathis und lobt die Art seiner Be-
weisführung. „Unser Verfasser hat den Satz, 'dass Ungrisch und Finnisch nur wie Dia-
lecte differieren', noch weit evidenter, als Sainovits, bewiesen; und was Ree. für vorzüg-
lich wichtig hält, durch Anzeige der Ähnlichkeit auch im Innern dieser Sprachen; deut-
licher, er hat bewiesen, dass beide nicht im Vocabulario, sondern auch in der Gramma-
tik wo nicht Schwestern, doch Cousinen sind." (S. 819) Weiter werden Gyarmatis Un-
tersuchungen zur ungarisch-estnischen Sprachverwandschaft und seine Vergleichungen 
des Ungarischen mit den übrigen finnisch-ugrischen Sprachen referiert. Bei einem ab-
schliessenden Vergleich zwischen Gyarmatis und Beregszäszis (s. Nr. 132) Beweisfüh-
rung stimmt der Rezensent der Theorie von der 'finnischen Abkunft ' der Ungarn zu. 
1798 /11/ 1 7 6 2 - 1 7 6 6 138 
Engel, Chr. v. 
Geschichte des Ungrischen Reichs und seiner Nebenländer 
2. Theil: Staatskunde und Geschichte von Dalmatien, Croatien und Slavonien, nebst 
einigen ungedruckten Denkmälern Ungrischer Geschichte 
Halle 1798 
(Gebhardi) 
Das Werk behandelt die bisher kaum bekannte Geschichte dieser zum Ungarischen 
Reich gehörenden Provinzen und klärt ihr Verhältnis zum eigentlichen Kernland. Es 
ist der Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften als Dank für die Ernennung zum Mit-
glied gewidmet. 
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1 7 9 8 /11/ 1 7 9 7 - 1 7 9 9 139 
Schwartner, Martin 
Statistik des Königreichs Ungern 
Pesth 1798 
(Gebhardi) 
Der Rezensent lobt dieses ausführliche und informationsreiche Werk und gibt einen 
Überblick über die einzelnen Teile des Inhalts. Er erwähnt, dass der Verfasser ehemali-
ger Göttinger Student ist. 
1 7 9 9 / 1 / 8 1 - 8 3 140 
Gyarmathi, Samuel 
A ffinitas linguae Hungaricae cum Unguis Fennicae originis grammatice demonstrata, nec 
non vocabularia dialectorum Tataricarum et Slavicarum cum Hungarica comparata 
Göttingen 1799 
(Tychsen) 
Unter Hinweis auf eine frühere, ausführliche Rezension (s. Nr. 137) werden hier nur die 
neu hinzugekommenen Teile des Werkes besprochen. Diese sind eine Vorrede des Ver-
fassers, in der er Zweck und Inhalt der Arbeit erläutert und die hervorragenden Hilfsmit-
tel benennt, die ihm in Göttingen zur Verfügung standen (besonders die Materialien der 
Universitätsbibliothek, Fischers Vokabularium sibirischer Sprachen und von Schlözer 
gestellte Unterlagen). Neu sind auch zwei weitere Anhänge mit Sprachvergleichungen. 
Der Rezensent lobt Fleiss und Kenntnis des Verfassers und betont die Bedeutung dieser 
Arbeit für die Sprach - und Geschichtsforschung. 
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1 7 9 9 / 1 / 5 5 4 - 5 5 8 141 
Kovachich, Martin us Geoigius 
Scriptores rerum Hungaricarum minores hactenus inediti, synchroni, aut proxime co-
aevi, quos e codicibus autographis, partim etiam apographis, inter se rite collatis, de-
sum tos et collectos 
Tomus I. Ad Comitem Franciscum de Paula Balassa de Balassa-Gyarmath. Praemittitur 
epistola ad Comitem Georgium Banffi, Transylvaniae Gubematorem. Qua diaria de vari-
is rebus Hung, industria diversorum autorum conscripta serie chronologica percensentur 
Ofen 1798 
(Gebhardi) 
Der Rezensent erwähnt die ausserordentlichen Verdienste des Verfassers bei der Entdec-
kung und Veröffentlichung alter Quellen zur ungarischen Geschichte. Er nennt die Ti-
tel aller 41 Stücke des vorliegenden Bandes, die hauptsächlich die ungarische Geschichte 
vom 14. bis zum 17. Jahrhundert betreffen. 
1 7 9 9 / 1 / 9 6 1 - 9 6 3 142 
Haner, Geoigius, Jer. 
De scriptoribus rerum Hungaricarum et Transsilvanicarum scriptisque eorundem recen-




Das Werk gibt einen ausführlichen Überblick über die ungarischen und siebenbürgischen 
Schriftsteller der 17. Jahrhunderts mit genauen Angaben zu ihrem Leben und ihrem 
Werk. Der Rezensent verweist auf den 23 Jahre zuvor in Wien erschienenen 1. Teil des 
Werkes und einen noch unfertigen 3. Teil, den der Verfasser in Aussicht stellt. 
80 
1 8 0 0 / 1 1 / 1 8 8 6 - 1 8 8 8 143 
(Filtsch) 
Siebenbürgische Quartalschrift 
6. Jahrgang (1798), 7. Jahrgang, Heft 1 (1799), Heft 2 (1800) 
Hermannstadt 
(Heyne) 
Der Rezensent gibt einen Überblick über die verschiedenen Beiträge, z.T. mit kurzen 
Bemerkungen zum Inhalt, u.a.: 
6. Jg.: -„Fortsetzung der Sieben bürgischen Annalen durch das XIV. Jahrhundert" 
— „Über das Amt und die Würde eines Provinzial-Bürgermeisters in derSiebenbürgisch-
Sächsischen Nation" 
— „Fortsetzung des Beytrags zur Gelehrtengeschichte der Siebenbürgischen Ungern und 
Szekler" 
— „Ausfuhrlicher Auszug aus einer Reise durch Ungern, vom Reichsgrafen Dominik Te-
leki" 
7. Jg.: „Sechster Beytrag zur Gelehrtengeschichte der Siebenbürgischen Ungern u. Szek-
ler" 
— „Lebensbeschreibung des Reichsgrafen Teleki von Szék, von seinem Sohne, dem Gra-
fen Ladislaus von Szék" 
— Auszug aus „Initia astronomica speculae Batthyanianae Albensis in Transsylvania a. 
1798". 
1801 /11/ 1 5 4 9 - 1 5 5 1 144 
Bibliothecae Samuelis S. R. /. Com. Teleki de Szék 
Pars Secunda: Classes Theologicam, Historico-Ecclesiasticam, Iuridico-Politicam, Philo-
sophicam, Philologicam, Antiquariam, Historicam et Litterariam complexa 
Wien 1800 
(Heyne) 
Der Rezensent macht verschiedene Angaben zu den Lebensumständen Telekis und gibt 
eine genaue Beschreibung der, seiner Ansicht nach sehr guten Klassifizierung des Kata-
logs. 
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1801 /II/ 2 0 8 0 145 
Eder, Joseph us Carolus 
(Hrsg.) 
Scriptores rerum Transsilvanarum 




Das Werk trägt auch den Titel: , Ambrosii Simigiani, Notarii Comitat. Szolnok interior, 
hostoria rerum Ungaricar. et Transsilvanic. ab anno M.CCCC.XC. usque M.DCVI. qua-
tuor libris comprehensa". Dieser erste Teil umfasst die Zeit bis zum Jahr 1541. Am 
Ende jedes Kapitels hat der Herausgeber Anmerkungen beigefügt. 
1 8 0 2 / 1 1 / 1 8 3 0 - 1 8 3 1 146 
Berzeviczy,Greg. von 
Ungarns Industrie und Commerz 
Weimar 1802 
(Gmeün) 
Das Werk enthält Kapitel über Ungarns geographische Gegebenheiten, Landwirtschaft, 
Handwerk, Fabriken und Manufakturen, Commerz, das 'Dreyssigst-System', Ungarns 
Verhältnis zu den österreichischen Provinzen, die Verkehrsverhältnisse und über Un-
garns Handel mit dem Norden. Der Rezensent lobt Freimütigkeit und Sachkunde des 
Verfassers. 
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1 8 0 3 / 1 / 1 1 3 - 1 1 5 146A 
Stäudlin, Carl Friedrich 
(Hrsg.) 
Magazin für Religions-, Moral- und Kirchengeschichte 
2. Band, 1. Stück 
Hannover 1802 
(Stäudlin) 
Die zweite Abhandlung bringt „zuverlässige Nachrichten über den gegenwärtigen un-
glücklichen Religionszustand der Protestanten in Ungarn, aus einem Briefe aus Ungarn, 
October 1802". (S. 113) 
1 8 0 3 / 1 / 1 2 7 - 1 2 8 147 
Schedius, Ludwig 
(Hrsg.) 
Zeitschrift von und für Ungarn, zur Beförderung der vaterländischen Geschichte, Erd-
kunde und Litteratur 
Band 1: Stück 1 - 3 , Band 2: Stück 1 
Pesth 1802 
(Heyne) 
Der Rezensent lobt die Anlage dieser Zeitschrift und gibt einen Überblick über den In-
halt der ersten Hefte: 
Bd. 1: — „Biographien zweyer um die Geschichte Ungarns sehr verdienter Männer, Karl 
Gottlieb von Windisch, und des Abbts Georg Pray" 
— „Verzeichnis der geistlichen Würden in Ungarn" 
— „Johann Zäpolya's Plan, sich die Tronfolge in Ungarn zu sichern" (Engel) 
— „Beschreibung von Kessthely" 
— „Über die älteste Druckschrift in Ungarischer Sprache: ein Gebet und Lied, 1484 ge-
druckt" 
— „Errichtung einer neuen practisch-öconomischen Öconomie-Schule zu Szent-Miklas 
im Toronteler Comitate" 
Bd. 2: — ,.Reise nach Constantinopel in Briefen vom Graf Vincent Batthyany" 
— „Die drey ersten Jahre 1291,92 ,93 der Regierung Königes Andreas III" (Engel) 
— „Analyse des Szalatnyaer Mineralwassers" 
— „Chronologisches Verzeichniss der Canzler und Vicecanzler des Königreichs Ungarn" 
(Pray). 
83 
1 8 0 3 /1/ 1 7 7 - 1 8 1 148 
Remer, Jul. Aug. 
Geschichte des heutigen Europa in den neuesten Zeiten 
2. Band 
Halle o. J. 
(Heeren) 
Das neunte Kapitel dieses Bandes enthält die Geschichte von Ungarn und der ungarisch-
türkischen Kriege bis 1535. (S. 179) 
1 8 0 3 / 1 / 6 6 5 - 6 6 7 149 
Bibliotheca Hungarica Francisci comitis Széchényi 
Catalogus Bibliothecae Hungaricae Francisci com. Széchényi 
Tomus I: Scriptores Hungaros et rerum Hungaricarum typis editos complectens, Pars I 
(A-L), Pars II (M-Z) 
Sopron (1799) 
Index alter, libros Bibliothecae Hungaricae Francisci com. Széchényi duobus tomis com-
prehensos, in scientiarum ordines distributos, exhibens 
Pesth (1800) 
Czenk in Ungern 
(Schlözer) 
Der Rezensent erläutert das Ordnungsprinzip des Katalogs und lobt die genaue und voll-
ständige Aufnahme der Werke, beklagt jedoch, dass den ungarischen Titeln keine Über-
setzung beigefugt ist. Seine besondere Anerkennung findet das Verzeichnis der Flug-
schriften und die Zusammenstellung der Ungarn betreffenden Abhandlungen in in-und 
ausländischen Zeitschriften. 
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1 8 0 3 /11/ 1 6 7 3 - 1 6 7 4 150 
Stäudlin, Carl Friedrich 
(Hrsg.) 
Magazin für Religions-, Moral- und Kirchengeschichte 
2. Band, 2. Stück 
Hannover 1803 
(Stäudlin) 
Die dritte Abhandlung des Bandes trägt den Titel „Unbestrafter Raub zweyer protestan-
tischer Knaben durch Catholiken in Ungarn". (S. 1673/1674) 
1 8 0 3 /II/ 2 0 4 4 - 2 0 4 7 151 
Schedius 
(Hrsg.) 
Zeitschrift von und für Ungarn 
Band 2, Heft 2 - 3 , Band 3, Heft 1 - 6 
Pesth 1802 
(Heyne) 
Einzelne Beiträge werden aufgeführt und teilweise mit kurzen Bemerkungen zum Inhalt 
versehen: 
— „Fortsetzung der Reise nach Constantinopel" 
— „Verzeichniss der Handschriften von Matthias Bei" 
— „Ueber die medicinische und naturhistorische Literatur von Ungarn" (Lübeck) 
— „Beiträge zur vaterländischen historischen Literatur" (Engel) 
— „Ueber die Beförderung des Seidenbaues in Ungarn" 
— „Critischer Versuch über den Ursprung des Königreichs Servien" (Lazarewitsch) 
— „Ueber den Untergang der Corvin sehen Bibliothek zu Ofen" (Miller) 
— „Geschichte der alten Literatur in Ungrischer Sprache" (Budai) 
— „Uber die erste Buchdruckerey in Ungarn" (Miller) 
— „Verzeichniss der jetzt lebenden Schriftsteller des Zipser Comitats" (Gennersich) 
— „Untersuchungen über die Ungrische Sprache" (Revai) 
Der Rezensent bedauert, dass seine Aufzählung nicht vollständig sein kann. 
85 
1 8 0 4 / 1 / 4 8 9 - 4 9 2 152 
o. Verf. 
Ueber die jetzige Verfassung der protestantischen Schulen in Ungarn, nebst einigen Vor-
schlägen zu ihrer grossem Vervollkommnung 
Wien 1803 
(Heyne) 
Diese Abhandlung ist auch in der Zeitschrift „Allgemeine Praktische Bibliothek für Pre-
diger und Schulmänner" erschienen. Der Rezensent beschreibt einige der vom Verfasser 
genannten Mängel an ungarischen Schulen und erläutert die zu ihrer Beseitigung unter-
breiteten Vorstellungen. 
1 8 0 4 / 1 1 / 1 3 2 4 - 1 3 2 8 153 
Schwartner, Martin us 




Der Rezensent teilt mit, dass der Verfasser seine Kenntnisse über ungarische Spezialdip-
lomatik durch umfangreiche Studien in verschiedenen Archiven (Wien, Sopron, Kés-
márk, Kassa und Pozsony) und durch die Nutzung der Urkundensammlungen der Je-
suiten Hevenesi und Kaprinai wesentlich erweitem konnte, und dass dadurch das vor-
liegende Werk gegenüber der ersten Ausgabe zahlreiche Verbesserungen und Zusätze 
enthalt. Einige Beispiele dafür führt er an. 
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1 8 0 4 / 1 1 / 1 3 6 1 - 1 3 6 2 154 
Catalogus Bibliothecae Hungaricae Széchényiano-regnicolaris 
Tomi I, Scriptores Hungaros et rerum Hungaricarum typis editos complectentis Supple-
mentuml (A-Z) 
Index alter, libros Bibliothecae Hungaricae Széchényiano-regnicolaris Supplemento I 
comprehensos, in scientiarum ordines distributos, exhibens 
Pressburg 1803 
(v. Schlözer) 
Aus dem Vorwort von v. Engel teilt der Rezensent mit, dass Graf Széchényi seine Pri-
vatbibliothek zur „öffentlichen Ungrischen National- oder Reichs-Bibliothek" gemacht 
ha t und sie auf eigene Kosten nach Pest bringen Hess. Der Rezensent lobt diese gemein-
nützige Tat ausserordentlich. Den Katalog, der im Aufbau den ersten Bänden gleicht, 
hält er für eine hervorragende Arbeit und bedauert, dass der Redakteur ungenannt bleibt. 
1804/11/ 2 0 5 4 - 2 0 5 155 
Schedius, Ludwig von 
(Hrsg.) 
Zeitschrift von und für Ungarn 
Jahrgang 1804, 1. Hälfte 
Pesth 
(Heyne) 
Der Rezensent lobt die lehrreichen Nachrichten und Aufsätze dieser Zeitschrift und be-
dauert, nur wenige davon vorstellen zu können: 
— „Ueber das ungrische Küstenland" (Batthyány) 
— „Beschreibung Römischer Antiquitäten, die in Ofen ausgegraben worden" (Stipsics) 
— „Eine Preisaufgabe, von dem Grade der Cultur, auf dem die Ungrische Sprache jetzt 
s tehet" 
— , Auszüge aus Handschriften der Corvinischen Bibliothek" (Rumi) 
— „Das Kronstädter Gymnasium im Jahr 1803" (Marienburg) 
— , Auszüge aus ausländischen Schriften zur Ungrischen Literatur" (Skolka). 
87 
1805 III 392 156 
Stäudlin, Carl Friedrich 
(Hrsg.) 
Magazin für Religions-, Moral- und Kirchen-Geschichte 
3. Band, 2. Stück 
Hannover 1805 
(Stäudlin) 
Dieses Stück enthält folgenden Ungarn betreffenden Beitrag: ,,Die neueste Bittschrift 
der evangelischen Stände in Ungarn an Se. K. K. Maj. Franz II. Diese Bittschrift liegt be-
reit, ist aber noch nicht übergeben. Sie enthält die Beschwerden von 1799 und 1801". 
1 8 0 5 / 1 1 / 1 3 0 4 - 1 3 1 0 157 
Engel, Joh. Christian v. 
Danielis Comides Vinidicae anonymi Belae regis Notarii 
Ofen 1802 
(Engel) 
In dieser Arbeit verteidigte Cornides die Glaubwürdigkeit des ältesten ungarischen Chro-
nisten Anonymus gegen Einwendungen des ungarischen Historikers Pray in den 1770er 
Jahren. Erneute Angriffe gegen Anonymus durch Eder und Schlözer veranlassten Engel, 
diese bisher ungedruckte Schrift herauszugeben. Der Rezensent führt einige wesentliche 
Punkte aus dem Inhalt des Werkes auf und gibt eine kurze Beschreibung der „Gesta 
Hungarorum" des Anonymus. 
88 
1 8 0 5 / 1 1 / 1 4 4 1 - 1 4 4 5 158 
Teleki von Szek, Dominik 
Reisen durch Ungern und einige angränzende Länder 
(Aus dem Ungrischen übersetzt durch Ladislaus von Nemeth, Professor am evangeli-
schen Gymnasium zu Raab) 
Pesth 1805 
(Meiners) 
Die Reisen wurden in den Jahren 1794 und 1795 unternommen und führten durch 
Oberungarn, einen Teil von Siebenbürgen und die südlichen und südwestlichen Gegen-
den von Ungarn. Der Rezensent gibt einige der Beobachtungen des Verfassers über Be-
sonderheiten des Landes und der Bevölkerung wieder. 
1 8 0 5 / 1 1 / 1 7 5 9 - 1 7 6 0 159 
Stäudlin, Carl Friedr. 
(Hrsg.) 
Magazin für Religions-, Moral- und Kirchengeschichte 
4. Band, 1. Stück 
Hannover 1805 
(Stäudlin) 
Dieses Stück enthält folgenden Ungarn betreffenden Beitrag: „Nachrichten von der 
Kirchenvisitation des Zipser Bischofs in Ungarn im J. 1803 und 1804'. Ein Beytrag 
zu den Nachrichten von dem gegenwärtigen Zustande der Protestanten in Ungern. 
Es finden sich auch dabey verschiedene Actenstücke als Beylagen." (S. 1759) 
89 
1 8 0 5 / 1 1 / 1 8 1 5 - 1 8 1 6 160 
Miller, Jacob Ferdinand von 
Fragmenta veteris typographiae Magno-Varadiensis 
Pesth 1803 
(Heyne) 
Der Rezensent führt einige der Fakten aus der ältesten Geschichte der Druckerei in Un-
garn, besonders in Nagyvárad an. Er teilt mit, dass Miller zum Custos der Széchényi-
Bibliothek ernannt worden ist und erhofft sich von ihm eine umfassende Geschichte 
des Druckwesens in Ungarn. 
1805/11/ 1 8 3 1 - 1 8 3 2 161 
Miller, Jac. Férd. de 
Pristaldus ex antiquitatibus juris Hungarici interpretatione critica restitutus 
Pesth 1805 
(Heyne) 
Das Werk befasst sich mit Namen und Person der Pristalden in der alten ungarischen 
Gerichtsbarkeit und führt die verschiedenen Ansichten auf, die bezüglich ihrer frühe-
ren Funktion bestehen. 
1 8 0 5 / 1 1 / 1 8 9 7 - 1 9 1 2 162 
Schlözer, A. L. v. 
Nestor, Russische A nnalen 




Das IX. Kapitel behandelt die „Flucht der Ungern aus Asien nach Europa, an Kiev 
vorbey, im J. 898" . (S. 1901) In diesem Zusammenhang wird die Zugehörigkeit der 
Ungarn zur „Finnenwelt" erwähnt. Ausserdem berührt der Rezensent die Frage der 
Glaubwürdigkeit der ungarischen Chronisten Anonymus. (S. 1901f.) 
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1 8 0 5 / 1 1 / 1 9 5 0 - 1 9 5 2 163 
Fii tsch, Johann 
(Hrsg.) 
Siebenbürgische Provinzialblätter 
Band l ,Hef t 1 - 2 
Hermannstadt 1804 
(Heyne) 
Diese Blätter sind gedacht als Fortsetzung der „Siebenbürgischen Quartalschrift" des 
gleichen Herausgebers. Die ersten beiden Hefte enthalten u.a. folgende Beiträge: 
— „Braschovia's Burg" (Marienburg) 
— „Über die Praediales im Sächsischen National-Privilegium König Andreas II." (Ball-
mann) 
— .Naturhistorische Nachrichten, auf einer Reise nach einem Theile des Haromszeker 
und Cziseker Stuhl" (Hermann) 
— „Biographien merkwürdiger Siebenbürger: Teleki, Hissmann" 
— „Über die jetztige Staatsverfassung Siebenbürgens" (Ballmann) 
— „Über die Verdienste der Burzenländischen Reformatoren und das Schulwesen im 
Burzenlande" (Marienburg) 
— „Reise auf den Surul" (Binder) 
1 8 0 6 / 1 1 / 1 6 8 3 - 1 6 8 6 164 
Batthyany, Vincenz 
Ueber das Ungrische Küstenland 
Pesth 1805 
(Meiners) 
Der Rezensent lobt, dass junge ungarische Adlige zunehmend ihr Vaterland bereisen, es 
kennenlernen und so für dessen Wohl wirken können. Der Inhalt dieser in Briefform 
verfassten Abhandlung wird kurz vorgestellt. 
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1. Band, 3. Heft(1805), 2. Band, 1. Heft(1806) 
Hermannstadt 
(Heyne) 
Der Rezensent gibt einen Uberblick über die verschiedenen Beiträge der beiden Hefte, 
z.T. mit kurzen Angaben zum Inhalt: 
— ,J)as Kronstädter Wappen" (Marienburg) 
— .Auszug aus einem Tagebuche der Tökölischen Unruhen in 1690,91" (Marienburg) 
— ,,Die aufgefundenen Römischen Ruinen bey Gradistia, südwärts von Szászváros" 
— „Gegenwärtiger Personalstand der evangel. Pfarrer in Siebenbürgen" 
— ,.Die Ober-Beamten zu Kronstadt in Siebenbürgen" (Marienburg) 
— „Tabellarische Übersicht des Classen, der Schul-Curse und der Schulbücher der Res-
per Bürgerschule (im Hermannstädter Stuhl)" 
— ,.Nekrolog: Johann Binder, Rector des evangel. Gymnas. zu Hermannstadt". Der Re-
zensent würdigt seine Verdienste und erwähnt seinen Aufenthalt in Göttingen. 
1 8 0 7 / 1 / 4 1 7 - 4 2 9 166 
(Rumy) 




Der Rezensent bezeichnet das Werk als Fortsetzung von Grellmanns „Statistische Auf-
klärung über wichtige Theile und Gegenstände der Oestreichschen Monarchie". Die 
Beiträge des ersten Bandes betreffen vorwiegend Ungarn: 
1. „Über den Zustand der Bauern in Ungern" (Der Rezensent weist darauf hin, dass 
dieser Aufsatz ein deutschsprachiger Ausschnitt aus dem Werk „De rusticorum condi-
tione et indole in Vngria" von Berzeviczy ist, das einst der Zensur zum Opfer gefallen 
war.) 
2. „Über die Nordisch-Ungrische Handelsgesellschaft" 
3. „Über den Ungrischen Reichstag vom J. 1802" (Der Rezensent verweist auf eine 
Anzeige der Reichstagsakten in den „Hallischen Ergänzungsblättern" im Jahr 1806.) 
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4. „Galerie aller Heiligen" 
5. „LeutschauerChronik" 
6. „Kurze Uebersicht d e s . . . politischen Zustandes der Protestanten in Ungern" 
7. „Oestreichsche Staats-Anzeigen". Der Rezensent lobt die Anlage dieser Zeitschrift, 
empfiehlt dem Herausgeber jedoch, seine Beiträge zu kürzen. 




2. Band, 2., 3. Heft, 3. Band, l .Hef t 
Hermannstadt o. J. 
(Heyne) 
Aus diesen Heften nennt der Rezensent nur einige der Aufsätze, die auch ausserhalb Un-
garns von Interesse sind: 
— „Chronologisches Verzeichniss der Pfarrer des Hermannstädter Capitels seit 1327" 
— „Chronik Unitarischer Schulrectoren am Altclausenburger Collegium im 16. Jahrhun-
dert" 
— „Von der Kuhpocken-Impfung". 
1808/11/ 1 1 6 1 - 1 1 6 2 168 
Catalogus Bibliothecae Hungaricae Széchényiano-Regnicolaris 
Tomi I, Scriptores Hungaros et rerum Hungaricarum typis editos complectentis Supple-
mentum II (A -Z) 
Sopron (1807) 
Index alter, libros Bibliothecae Hungaricae Széchényiano-Regnicolaris Supplemento II 




Der Rezensent wiedeiholt frühere lobende Äusserungen über die Bibliothek und den 
Aufbau des Katalogs. Er ist der Ansicht, dass damit Ungarn eine Reichsbibliothek von 
solchem Umfang wie wohl keine andere Nation besitzt. 
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1808/11/ 1 8 2 5 - 1 8 3 2 169 
(Rumy) 




Der Rezensent bescheinigt diesem zweiten Band eine wesentlich geringere Qualität als 
dem ersten und tadelt, dass der Herausgeber unter den eingesandten Manuskripten nicht 
kritisch ausgewählt hat. Einige der Beiträge werden vorgestellt. Als den einzigen brauch-
baren unter ihnen bezeichnet er ,Acten, den Ungrischen kurzen Reichstag zu Presburg 
vom Octbr. bis 7. Novemb. betreffend", dessen Inhalt ausfuhrlich besprochen wird. 
1 7 0 9 / 1 / 1 0 0 5 - 1 0 0 7 170 
Catalogus numorum Hungáriáé ac Transilvaniae (Transsilvaniae) Instituti nationalis 
Széchényiani 
Pars I: Numi Hungáriáé 
Pars II: Numi Transilvaniae 
Pars III: Numi miscellanei 
Pesth 1807 
(Schlözer) 
Der Rezensent lobt, dass Graf Széchényi seinem Land diese Münzsammlung zum Ge-
schenk gemacht hat. Mit der Beschreibung der Münzen wurde Stephan Schönwisner 
beauftragt. Der erste Teil verzeichnet ungarische Münzen in chronologischer Folge von 
1000 bis 1807, der zweite Teil siebenbürgische Münzen aus den Jahren 1526 bis 1790 
und der dritte Teil enthält Gedächtnismünzen auf hohe Geistliche, Adlige usw. Ange-
fügt ist ein Aufsatz Schönwisners „Specimen dissertationes de praestantia et usu nu-
morum Hungáriáé et Transilvaniae", in dem der Nutzen der Münzkunde für die histo-
rische Forschung erläutert wird. 
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1807 / 1 1 / 1 0 4 7 - 1 0 4 8 171 






Dieser Band ist der Anfang einer Sammlung von handschriftlichen Quellen und Urkun-
den zur ungarischen Geschichte. Die im ersten Band enthaltenen Schriften werden vor-
gestellt. 
1809/11/ 1696 172 
(Berzeviczy) 
De rusticitate Hungáriáé 
0.0 . o.J. 
(Heyne) 
Diese Schrift ist gedruckt, von der Zensur jedoch nicht freigegeben worden. Sie wird 
inzwischen ohne Titelblatt verbreitet und enthält die Kapitel: 
1. de origine msticitatis et ejus progressu 
2. de conditione rusticorum in Hungaria 
3. de eorum indole. 
1809/11/ 1 8 5 5 - 1 8 5 6 173 






Der Rezensent macht Bemerkungen zum Inhalt des Werkes und erläutert einige spezi-
fische Probleme der Urkundenforschung in Ungarn. (Ergänzung zu 171) 
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1 8 1 1 / 1 1 / 1 2 1 6 174 
Szontagh, Samuel 
Impedimenta salutis evagelicorum in Hungaria 
Wien o.J. 
(Heyne) 
Diese Rede wurde anlässlich der Jubiläumsfeier der Evangelischen Bibliothek „zu Kis-
Hont in der Honter Gespanschaft" gehalten. 
1811 /11/ 1 3 5 8 - 1 3 5 9 175 
Schwartner, Martin von 
Statistik des Königreichs Ungern 
(2. verbesserte und vermehrte Ausgabe) 
1. Theil: Ungems Grundmacht 
Ofen 1809 
(Heyne) 
Dieses vom Rezensenten gelobte Werk enthält die Abschnitte: ,,Das Land, die Leute, 
die Producte, der Handel". (S. 1359) 
1812 /1/ 5 9 5 - 5 9 8 176 
Bibliothecae Samuelis Com. Teleki de Szek 
Pars tertia: Scriptores rerum Hungaricarum et Transilvanicarum complexa, cum Cata-
logo librorum Hungaricorum conjugis desideratissimae Susannae Com. Bethlen de Iktdr 
Accedunt Supplemente Catalogi Partis primae et secundae 
Wien 1811 
(Heyne) 
Der Rezensent lobt die umsichtige und kenntnisreiche Anlage dieser Bibliothek und 
den wissenschaftlichen Aufbau des Katalogs. Dieser dritte Teil umfasst die ungarische 
und siebenbürgische Literatur und ist in sechs Klassen unterteilt: historische, geogra-
phische, juristische, kirchliche, literarische, periodische und vermischte Schriften. 
96 
1 8 1 2 / 1 / 1 0 1 5 - 1 0 1 6 177 
Fiorillo 




Bevor einige der Künstler namentlich genannt werden, erfahren die Verdienste des Kö-
nigs Matthias um Kunst und Wissenschaft eine Würdigung. 
1 8 1 2 / 1 1 / 1 0 9 4 - 1 0 9 6 178 
Engel, Johann Christian von 
Geschichte des Königreichs Ungern 
l .Thei l 
Tübingen 1811 
(Heyne) 
Der Rezensent macht einige allgemeine Anmerkungen zu Problemen der Geschichtsfor-
schung und erläutert, dem Vorwort des Verfassers folgend, die geplante Anlage des Wer-
kes. Dieser erste Teil behandelt die Vorzeit, die Zeit der Árpádenkönige und das Zwi-
schenreich bis 1309. 
Schwartner, Martin von 
Statistik des Königreichs Ungem 
(2. vermehrte und verbesserte Ausgabe) 
2., 3. Theü 
Ofen 1811 
1813/11/ 8 4 1 - 8 6 0 179 
(Sartonus) 
Der zweite Teil behandelt die Entwicklung der Verfassung, der Grundgesetze, die 
Erb- und Thronfolge, den König, dessen Rang und Titel, seine Krönung, sein Wappen 
usw. und die Entwicklung der Rechte der vier Stände und der Bauern. Der vierte Teil 
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umfasst die Staatsverwaltung, die politische Einteilung des Landes, die Justiz, Armee 
und Polizei, die Finanzen, die Schulen und die religiöse Aufklärung und den Zusammen-
hang zwischen Ungarn und Österreich. Der Rezensent schliesst sich den zahlreichen lo-
benden Äusserungen früherer Rezensenten an und teilt einige Einzelheiten aus dem In-
halt mit. 
1 8 1 5 / 1 1 / 1 3 1 9 - 1 3 2 0 180 
Rumy, Georg Karl 
Von der jetzigen Beschaffenheit des Georgicons zu Kessthey, und den Mitteln, dasselbe 
dem Zwecke landwirtschaftlicher Institute überhaupt näher zu bringen 
Oedenburg o. J. 
(Ruhkopf) 
Es handelt sich um „eine Bewillkommungsrede an die Theilnehmer des öconomischen 
Besuchs des Georgicons zu Kessthey am 20. May 1814", in der Aufbau, Arbeitsweise 
und Einrichtungen der Anstalt erläutert werden. (S. 1319) 
1816/11/ 1 0 9 7 - 1 1 0 4 181 
Fessler, I.A. 
Die Geschichte der Ungern und deren Landsassen 
1. Theil: Die Ungern unter Herzogen und Königen aus Arpads Stamme 
1., 2. Band 
Leipzig 1815 
(Oelrichs) 
Der Rezensent bezeichnet es als das bisher vollständigste Werk über die Geschichte Un-
garns. Er gibt einen sehr ausführlichen Überblick über die Gliederung der beiden ersten 
Bände, führt die einzelnen Kapitel auf und macht kurze Angaben aus dem Inhalt. 
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1816 AH/ 2 0 2 2 - 2 0 2 4 182 
Rumy, Georg Carl 
Bewillkommungsrede an die Teilnehmer des öconomischen Besuchs im Georgicon zu 
Kessthely am 20. May 1815, nebst Erörterung der Frage: Wie die Besoldung der öco-
nomischen Beamten, und die Löhne des landwirtschaftlichen Gesindes, wie auch der 
Hirten, so einzurichten seyen, dass dieselben mit dem Vortheile des Eigenthümers in 
Interesse und Verhältniss stehen? 
Oedenburg o. J. 
(Westfeld) 
Es werden die Aufgaben des Georgicons als Bildungsanstalt und verschiedene Besol-
dungsfragen erläutert. 
1 8 1 7 / I I I / 1696 183 
Schwartner, Martin us 
De Scultetis per Hungáriám quondam obviis 
Ofen 1815 
(Wedekind) 
Das Werk behandelt die Schultheisse und deren Aufgaben im 13., 14. und 15. Jahrhun-
dert in Ungarn. 
1 8 1 7 / H I / 1 7 2 1 - 1 7 2 4 184 
Catalogus Manuscriptorum Bibliothecae Nationalis Hungaricae Széchényiano-Recogni-
colaris 
Band I (A-C), Band II (D-M), Band III (N-Z) 
Sopron (Oedenburg) 1814, 1815 
(Langer) 
Dieses Verzeichnis der Handschriften wurde von „Jac. Ferd. Miller von Brasso,. . . Ober-
aufseher des immer reicher werdenden National-Museums zu Pesth" zusammengestellt. 
(S. 1721) Der Rezensent erläutert den Aufbau derBände und führt einige der Schriften 
an, die in der Sammlung enthalten sind. 
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1 8 1 8 / I I I / 1 8 7 3 - 1 8 7 9 185 
Pi ringer, Michael v. 
Ungarns Banderien. und desselben gesetzmässige Kriegsverfassung überhaupt 
1. Theü (1810), 2. TheÜ (1816) 
Wien 
(v. der Decken) 
Das Werk behandelt die Entwicklung des konstitutionellen Kriegsdienstes in Ungarn von 
seiner Entstehung an. Der Rezensent fuhrt die Hauptgedanken des Verfassers aus. 
1 8 1 8 / I I I / 1 9 2 9 - 1 9 3 2 186 
Nagy, Paulus 
História pragmatica Regni Hungáriáé 
Tom. I: Acta Ducum, Regum Arpadianorum et Hungarorum etc. 
Tom. II -.Acta Regum variae stirpis et august, domus Austriae etc. 
Gross-Waradein 1817 
(Wedekind) 
Der Rezensent lobt die allgemeine Anlage des Werkes, bringt jedoch zu einzelnen Punk-
ten auch Berichtigungen. Die verschiedenen behandelten Perioden werden vorgestellt. 
1 8 1 9 / 1 1 / 1 3 9 1 - 1 3 9 2 187 
Pauly, Carol us 
Constitutio rei urbarialis regni Hungáriáé 
Tomus I, Pars I—III. 
Wien 1817 
(Spangenbeig) 
Das Werk bringt eine genaue und detaillierte Zusammenstellung aller seit dem Regie-
rungsantritt Maria Theresias bis zum Jahr 1817 erlassener Verordnungen, Rescripte und 
Resolutionen die Verhältnisse des Bauemstandes in Ungarn betreffend. 
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1825/III / 1 4 1 5 - 1 4 1 6 188 
Rehm, Friedrich 




Das Werk behandelt die Zeit von ca. 800 bis 1100, ist nach Völkern geordnet und ent-
hält ein Kapitel über die Ungarn. 
1 8 2 6 / 1 1 / 7 1 8 - 7 2 0 189 
Friedrich, Ferdinand 
Vertraute Briefe über die äussere Lage der evangelischen Kirche in Ungarn 
Leipzig, Groitzsch 1825 
(Stäudlin) 
Mit einem königlichen Stipendium bereiste der Verfasser in den Jahren 1823 und 1824 
Ungarn, um die Verhältnisse der dortigen evangelischen Kirche zu studieren. In sechs 
Briefen legt er seine Beobachtungen dar, verwendet aber auch frühere Schriften über 
den Zustand und die Geschichte dieser Kirche. Folgende Bereiche werden behandelt: 
Kritik von Berzeviczys Nachrichten über den jetztigen Zustand der Evangelischen in Un-
garn, die äussere Lage der evangelischen Kirche in Ungarn und ihr Verhältnis zum Staat, 
über das Verhältnis zwischen katholischer und evangelischer Kirche, Geschichte der 
evangelischen Kirche von der Reformation bis 1791, Überblick über die Religionsge-
setze, die auf dem Landtag von 1791 gegeben wurden, gegenwärtige Lage der evange-
lischen Kirche und ihre künftige Aussichten. Die Anlage enthält einen Überblick über 
die bisherige Literatur zu diesem Thema und bringt einen Abdruck des Religionsgeset-
zes. Der Rezensent bescheinigt dem Autor Sachkenntnis und Unparteilichkeit. 
101 
1 8 2 7 / I I I /1304 190 
Schedius, Ludovicus 
Oratio, qua viro exellentissimo Josepho de Urmeny, Regiae literarum universitatis Unga-
ricae praesidi VI. Jun. MDCCCXXV vita perfuneto justis exequiarum solennibus a Regia 
Literarum universitate Ungarica rite persolutis parentavit 
Ofen o .J. 
(Heeren) 
Auf Ürményis Anraten war die ungarische Universität von Nagyszombat nach Pest ver-
legt worden. Der Rede ist ein Memorial von 1777 beigegeben, in dem Ürményi die 
Gründe und den Plan der Umlegung der Universität auseinandersetzt. 
1 8 2 7 / I V / 2 0 1 5 - 2 0 1 6 191 
Szepeshazy, Carl von 
Thiele, J. C. von 
Merkwürdigkeiten des Königreichs Ungern, oder historisch-statistisch-topographische 
Beschreibung aller in diesem Reiche befindlichen 42 königlichen Freystädte, 16 Zipser 
Kronstädte, Jazygiens, gross und klein Kumaniens, der privilegierten Heyducken-Städte, 
der Berge, Höhlen, Seen, Flüsse, vorzüglich Gesundbmnnen, und des Ungerischen Berg-
baus, nebst einer Uebersicht des ganzen Königreichs; nach officiellen, von den Behörden 
eingesendeten Quellen in alphabetischer Ordnung 
1., 2. Theil 
Kaschau 1825 
(Heeren) 
Das Werk berücksichtigt die Nebenländer nicht, sondern beschränkt sich auf das eigent-
liche Ungarn, ist jedoch nach Meinung des Rezensenten auch in diesem Bereich nicht 
ganz vollständig. 
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1 8 3 1 / 1 / 3 7 - 3 9 192 
Chaplowics, Johann von 
Gemähide von Ungern 
l . ,2 .Thei l 
Pesth 1829 
(Heeren) 
Das Werk gibt eine statistische Beschreibung Ungarns. Der erste Teil enthält Angaben 
zur Geographie, Verwaltungseinteilung, Bevölkerung, Religion, Literatur, Kunst und 
Wissenschaft des Landes, ausserdem eine ethnographische Karte Ungarns und der Neben-
länder. Im zweiten Teil werden Industrie, Landwirtschaft, Handel, Verfassung, Gebräu-
che, Feste und Sitten Ungarns behandelt. Der Rezensent bemerkt: „Gewiss kein anderes 
asiatisches Volk hat sich in Europa so veredelt als die Ungern; möge denn nur keine 
blinde Vorliebe für das bestehende ein Hindemiss für notwendige Reformen seyn."(S. 
39) 
1 8 3 1 / 1 / 5 1 9 - 5 2 0 193 
Jung, J. von 
(Hrsg.) 
Darstellung des Ungarischen Privat-Rechts, nach dem als classisch anerkannten Werke 
des Herrn Raths Emerich von Kelemen, Prof. in Pesth 
1„ 2. Band(2. Auflage) 
Wien 1827 
(Heeren ?) 
Das Werk ist eine Übersetzung und soll dazu dienen, den Deutschen Aufklärung über 
die ungarische Gesetzgebung zu bringen. 
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1 8 3 1 /III/ 1 4 3 6 - 1 4 3 9 194 
Fejér, Geoigius 
Codex diplomaticus Hungáriáé ecclesiasticus et civilis 
Tom. I, II, III/1,2, IV/1-3 , V / l - 3 , VI/1,2 und zwei Bände Indices 
Ofen 1829,1830 
(Heeren) 
Der Rezensent geht auf die Schwierigkeiten ein, die der Erstellung einer derartigen 
Sammlung trotz der Existenz umfangreicher Quellen bisher im Wege standen. Er erläu-
tert genau Entstehung, Aufbau und zeitliche Gliederung des Werkes. Die hier zusammen-
gestellten Urkunden stammen aus der Zeit der Herrschaft der Árpádenkönige. 
1 8 3 1 /III/ 1 4 3 9 - 1 4 4 0 195 
Féyér, Georgius 
Decretum originale Andreae Secundi, quo Regnum Hungáriáé constituit anno 1222 
Ofen 1829 
(Heeren) 
Der Verfasser behandelt die Geschichte dieser Urkunde und versucht, einen Beweis ihrer 
Echtheit darzubringen. 
1 8 3 3 / 1 / 6 7 8 - 6 8 0 196 
Ridler 
(Hrsg.) 




Der Rezensent stellt die allgemeine Einrichtung dieser Zeitschrift vor und nennt daraus 
zwei Ungarn betreffende Beiträge: „Die Belagerung von Sziget, aus einem Türkischen 
Bericht, übersetzt von v. Hammer" und „Nachricht über den berühmten Ungarischen 
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Reisenden Körös, der, in Tibet eingedrungen, sich mit der Sprache bekannt gemacht hat, 
dessen wir uns sehr gut aus den Zeiten erinnern, als er sich auf unserer Universität zu 
seinen Reisen — auch in den Vorlesungen des Ref. — vorbereitete". (S. 680) 
1835/1 / 2 0 1 - 2 0 3 197 
Magyar tudós Társaság 
(Hrsg.) 
La. A' Magyar tudós Társaság A laprajza és Rendszabásai (1831) 
1 .b. Planum et Statuta Societatis eruditae Hungaricae (1831) 
2. Magyar tudós Társasági Névkönyv 1833-ra 
3. A' Magyar tudós Társaság' Évkönyvei, Első Kötet (1833) 
Pesth 
(Benecke) 
Die Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften erhielt diese Schriften „als ein Geschenk 
der neu errichteten Ungarischen gelehrten Gesellschaft zu Pesth". (S. 201) Ziel dieser 
Gesellschaft ist es, Kenntnis und Ausbildung der ungarischen Sprache zu fördern und 
dadurch Aufklärung und Bildung im Land zu verbreiten. Zur Aufgabe stellt man sich 
die Publizierung der ältesten ungarischen Sprachdenkmäler, die Anwendung des Unga-
rischen auf wissenschaftliche, historische und schöngeistige Werke, die Erstellung einer 
historischen Grammatik und eines wissenschaftlichen Wörterbuchs der ungarischen 
Sprache, die Unterstützung der Forschung durch Preisaufgaben und wissenschaftliche 
Reisen, die Unterstützung ausgezeichneter Publikationen in ungarischer Sprache und die 
Verbreitung der Kenntnis in- und ausländischer Literatur durch periodische Zeitschrif-
ten. Es wurde eine philologische, eine philosophische, eine historische, eine mathema-
tische, eine rechtswissenschaftliche und eine naturwissenschaftliche Klasse eingerichtet. 
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1836 /111/ 1 4 8 9 - 1 5 0 2 198 
Wachsmuth, W. 
Europäische Sittengeschichte, vom Ursprünge der volkstümlichen Gestaltungen bis auf 
unsere Zeit 
2. Theil: Vom Verfalle des karolingischen Frankreichs bis zum Auftreten Gregorius VII. 
Leipzig 1833 
(Meyer) 
Im ersten und im sechsten Kapitel des Buches werden auch die Ungarn behandelt. 

B (Nr. 199 -388 ) 
Rezension zu sonstigen Ungarn betreffenden Themen 
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1739 / 3 5 - 3 7 199 
Schlüter, Christoph Andreas 
Gründlicher Unterricht von Hüttenwerken 
Braunschweig 1738 
Der Rezensent weist darauf hin, dass das Werk neben deutschen u.a. auch Hüttenwerke 
in Ungarn und die dort zu verrichtenden Arbeiten beschreibt. 
1 7 3 9 / 4 9 3 - 4 9 4 200 
Hoffmann, Fridericus 
Opuscula Medica varii argumenti, seu dissertationes selectiores, antea diuersis tempori-
bus editae, nunc reuisae et auctiores 
Halle o.J. 
Unter den zwanzig Beiträgen des Bandes findet sich „De vini Hungarici excellenti natu-
ra, virtute et usu". (S. 493) 
17 39 / 5 3 1 - 5 3 2 201 
o. Hrsg. 
Buchdruckerkunst und Schriftgiesserey, mit ihren Schriften, Formaten, und allen dazu 
gehörigen Instrumenten abgebildet, auch klärlich beschrieben, und nebst einer kurz ge-
fasseten Erzählung vom Ursprünge und Fortgange der Buchdruckerkunst überhaupt, in-
sonderheit von den vornehmsten Buchdruckern in Leipzig und andern Orten Deutsch-
landes im 300ten Jahre nach Erfindung derselben ans Licht gestellet 
Leipzig 1740 
Unter den zahlreichen fremdländischen Alphabeten werden auch die Besonderheiten 
aufgezeigt, die das ungarische und das „siebenbürgische" Alphabet aufzuweisen haben. 
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1 7 4 0 / 3 1 202 
Chaffat, Ant. du 
Die berühmtesten Europäischen Festungen aus wahrhaften Originalien in Grundrissen 
Augsburg o.J. 
Der Rezensent erwähnt die Absicht des Verfassers, demnächst die Abbildungen mehre-
rer ungarischer Festungen herauszugeben. 
1 7 4 0 / 2 5 1 203 
o. Verf. 
Histoire de Leopold, Empereur d'Occident, contenant ce qui s'est passe de plus remar-
quable dans l'Allemagne, l'Hongrie, la Pologne, le Dannemark, la Suede, dans les Pro-
vinces-unies, dans les Pais-Bas Espagnols, en France, en Espagne, en Portugal, en Savoye, 
en Piémont, en Italie, depuis l'année 1618. jusqu au 5. May 1705. avec des notes cri-
tiques, historiques et geographiques 
3 Theüe 
Haag o. J. 
Der Rezensent kritisiert, dass das Werk nicht die im Titel angegebene Zeit umfasst, son-
dern bereits 1674 endet, und auch viele der aufgeführten Länder nicht behandelt. 
1 7 4 0 / 3 8 2 - 3 8 4 204 
Keyssler, Joh. Georg 
Neueste Reise durch Deutschland, Böhmen, Ungern, die Schweiz, Italien und Lothrin-
gen, worinn der Zustand und das Merkwürdigste dieser Länder beschrieben, und vermit-
telst der natürlichen, gelehrten, und politischen Geschichte, der Mechanik, Maler- Bau-
und Bildhauer-Kunst, Münzen undAlterthümer erläutert wird 
Hannover o.J. 
I l l 
1 7 4 1 / 4 9 3 - 4 9 5 205 
Keyssler, Joh. Georg 




In diesem Teil wird eine Reise durch Oberungarn beschrieben. 




Leipzig o. J. 
Dieser Teil enthält u.a. den Beitrag: „Die Chur-Bayrische Unternehmung wieder Oester-
reich und die Hungarischer Seits dagegen gemachten Anstalten". 




Leipzig o. J. 
Dieser Teil enthält u.a. die Beiträge: „Von der Königin in Hungarn und dem glücklichen 
Fortgange ihrer Waffen" und „Von allerhand jüngst geschehenen merckwürdigen Beför-
derungen am . . . Hungarischen . . . Hofe und an einigen andern Orten". 
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1 7 4 3 / 26 208 
o. Hrsg. 
Genealogisch historische Nachrichten 
39. Theil 
Leipzig o. J. 
In diesem Teil wird berichtet „von dem zwischen dem König in Preussen und der Köni-
gin in Ungarn geschlossenen Frieden". 
1 7 4 3 / 2 7 209 
o. Hrsg. 
Genealogisch historische Nachrichten 
40. Theil 
Leipzig o. J. 
Dieser Teil enthält den Beitrag „Leben und Thaten des jüngst verstorbenen Königl. Un-
garischen Feldmarschalls, Grafen von Wallis". 
1 7 4 3 / 3 7 - 3 8 210 
Hauerkamp, J. 
Staatsgeheimen van Europa of Historie der voornaamste Gefallen, welke gebeurt zyn 
gedurende de Tussehen Regeeringe van het Keiserryk 
VI. Deel 
Amsterdam 1742 
In diesem Teil berichtet der Verfasser „von dem Glücke der Waffen der Königin von 
Hungarn in Bayern". (S. 37) 
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1 7 4 3 / 1 1 7 211 
o. Hrsg. 
Genealogisch-historische Nachrichten von den allerneuesten Begebenheiten der Euro-
päischen Höfe 
41. Theil 
Leipzig o. J. 
Dieser Teil enthält u.a. den Beitrag „Leben und Thaten des jüngstverstorbenen Königl. 
Ungarischen Staats- und Conferenz-Ministers Grafens von Harrach". 
1743/ 2 5 1 - 2 5 3 212 
o. Verf. 
Denkwürdiges Leben und Thaten des berühmten Herrn Johann Daniels von Menzel, 
nunmehro Königl. Ungarisch- und Böhmischen General-Feld-Wachtmeister 
Halle 1743 
Erwähnt werden Menzels erste Reise nach Ungarn, sein Eintritt in ungarische Dienste 
und seine dortige Beförderung zum Generalmajor der Husaren. 
1743/ 5 6 2 - 5 6 3 213 
Havercamp, Joh. 
Staatsgeheimen van Europa, of Historie der voornaamste Gefallen welke gebeurt zyn ge-
durende de Tuschen Regeeringe van het Keisserryk 
8. Theil 
Amsterdam o. J. 
Der Verfasser „rühmet die Standhaftigkeit des Königes von Grossbritannien und der Kö-
niginn von Ungarn, indem sie bey ihrem Vorhaben bleiben, und sich nicht bloss auf 
Frankreichs Tractaten und Eide verlassen wollen". (S. 563) 
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1 7 4 3 / 8 7 5 - 8 7 7 214 
M. R. 
Leben und Thaten des jetzt regierenden Papsts und aller lebenden Cardinäle der Römi-
schen Catholischen Kirche, aus denen glaubwürdigsten Nachrichten zusammen getragen 
Hamburg, Rudolstadt 1743 
Unter den zahlreichen Kardinälen, deren Lebensgeschichte das Werk beschreibt, findet 
sich auch „Sigismundus de Kollonitsch, ein Ungar". (S. 876) 
Filstich, Jo. 
Schediasma historicum de Valachorum 
punctis magistra et ministra 
Jena 1743 
1744/ 1 5 8 - 1 5 9 215 
história annalium Transilvanensium multis in 
1 7 4 4 / 7 9 2 216 
o. Verf. 
Geschichte und Thaten Maria Theresia Königin von Ungarn 
2. Theil 
o.O. 1744 
Dieser Titel wird unter der Rubrik ,Neue Bücher" angekündigt. 
1 7 4 5 / 5 6 217 
o. Verf. 
Kurze doch unpartheiische Gedanken über das gegenwärtige Betragen eines gewissen 
Hofes, nebst Untersuchung der Frage: Ob die Königin von Ungarn als Reichsfeind an-
zusehen? 
Frankfurt o .J . 
Der Rezensent hält die Gedanken für sophistisch, da die Königin von Ungarn nur mit 
den Kurfürsten von Bayern Krieg führe, nicht jedoch mit dem Kaiser. 
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1747 / 1 8 9 - 1 9 0 218 
o. Hrsg. 
Neuer Büchersaal der schönen Wissenschaften 
3. Band 
Leipzig 1746 
Das dritte Stück des Bandes enthält die Anzeige von „Scriptores rerum Hungaricarum 
etc. cura et studia J. G. Schwandtneri 1746", (S. 190) 
1 7 4 7 / 2 4 4 219 
0. Hrsg. 
Monathliche Auszüge alt und neuer gelehrten Schriften 
1. Stück 
Olmüz o. J. 
Dieses neue Rezensionsblatt bespricht in seiner ersten Nummer „Scriptores Rerum Hun-
garicarum Veteres ac Genuini, cum amplissima Praefat. Matthiae Belii, cura et studio Jo. 
Georgii Schwandtneri". Ausserdem wird ein Beitrag über ein ins Grönländische über-
setztes Evangelium erwähnt, in dem der Verfasser behauptet, diese Sprache habe Ähn-
lichkeit mit dem Ungarischen und der Sprache der Székler in Siebenbürgen. 
1 7 4 7 / 2 9 6 220 
Schwandtner 
Scriptores rerum Hungaricarum 
Tomus II 
o.O. o . J . 
Dieser Titel wird unter der Rubrik „Neue Bücher" angezeigt. 
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1 7 4 8 / 1 0 6 1 - 1 0 6 2 221 
Torkos, Just Johann 
Schediasma de thermis Pöstheniensibus (1745) 
Thermae A Imasiensis (1746) 
Pressburg 
Beide Werke handeln von warmen Quellen in Ungarn. 
Homannische Vorschläge von den nöhtigen Verbesserungen der Weltbeschreibungswis-
senschaft 
Nürnberg 1747 
Zu den bereits mit Hilfe neuer Vermessungsmethoden hergestellten und daher vorzüg-
lichen Landkarten werden auch „einige besondere Ungarische Charten des Micovini" 
gezählt. (S. 533) 
1 7 4 9 / 3 3 1 - 3 3 5 222 
o. Verf. 
1 7 4 9 / 9 8 4 223 
Robert 
A dissertation on prophecy 
London o.J. 
Aus dem Anhang des Werkes wird ein Augenzeugenbericht von Samuel Brett erwähnt, 
der beschreibt, „was in einer Versammlung der Juden vorgegangen, die den 12. Oktober 
1650 in einem offenen Felde zu Agoda in Ungarn gehalten worden". 
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1750/ 1 3 1 - 1 3 3 224 
Nerucci, Ottavio 
Lettere fisiche Mediche 
Lucca1748 
Der erste Brief handelt über den Gebrauch warmer Bäder bei Kinderpocken und er-
wähnt dazu besonders die diesbezüglich in Ungarn gemachten Wahrnehmungen. (S. 131) 






Der Rezensent erwähnt die Nachricht von „einer merkwürdigen Audienz protestanti-
scher Deputirten aus Ungarn bey derKayserin". (S. 550) 
1 7 5 0 / 6 3 1 226 
Lange, Johann 
Historisches Denkmal der Jubelfeyer des Gymnasii in Elbing von Erbauung des ansehn-
lichen Schulgebäudes in einer Redübung aufgeführet 
Elbing 1749 
Es wird erwähnt, dass sich unter den ausländischen Schülern dieser Schule auch Ungarn 
befanden. 
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1 7 5 0 / 7 1 9 - 7 2 0 227 
o. Verf. 
Beantwortung der Frage, wer vom letzten Kriege mehr Vortheil gezogen habe? ob das 
Haus Oesterreich, oder das Haus Bourbon? 
Frankfurt, Leipzig o. J. 
Unter den Vorteilen die Österreich aus Ungarn gehabt hat, wird genannt „dass es auf 
eigene Kosten etliche 1000 M. leichte Reiterey daraus ziehen konnte". (S. 720) 
Danes, Joachim Georg 
Erste Gründe der philosophischen Sittenlehre 
Jena 1750 
Der Rezensent erwähnt ein dem Werk beigefugtes Register, dass Johann Tartier aus Sie-
benbürgen zusammengestellt hat. (S. 830) 
Moser, Friedrich Cari 
Abhandlung von den Europäischen Hof- und Staats-Sprachen, nach deren Gebrauch im 
Reden und Schreiben 
Frankfurt am Mayn 1750 
Unter den Staatssprachen der verschiedenen europäischen Höfe wird u.a. auch die des 
„Ungerischen Hofes" erwähnt. (S. 918) 
1 7 5 0 / 8 2 9 - 8 3 1 228 
1 7 5 0 / 9 1 6 - 9 1 8 229 
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17511 2 4 5 - 2 4 7 230 
o. Hrsg. 
Kosmographische Nachrichten und Sammlungen auf das Jahr 1748 
Wien, Nürnberg 1750 
In einem Artikel dieser Sammlung über die Notwendigkeit der Verbesserung der Geo-
graphischen Beschreibung gibt der Verfasser Michael Franz (Direktor der Kosmographi-
schen Gesellschaft in Nürnberg) an, dass er die grosse Müllersche Landkarte in Ungarn 
völlig unbrauchbar gefunden habe. (S. 247) 
Histoire generale civile naturelle politique et religieuse de tous les peuples du Monde 
Der Rezensent zählt eine Reihe von Fehlem auf, die dieses 15-bändige Werk seiner An-
sicht nach enthält. So werde im zweiten Band der Besitz von Siebenbürgen den Türken 
zugeschrieben. 
1751/ 5 3 8 - 5 4 0 231 
Lambert 
Paris 1750 




London o.J . 
Unter den 16 Beiträgen des Bandes findet sich der Aufsatz eines Ungenannten über den 
Heuschreckenein fall 1747 und 1748 in Siebenbürgen, den der Rezensent für lesenswert 
hält. (S. 1244) 
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In diesem Katalog der Bibelsammlung von Elisabeth Sophia Maria Herzogin zu Braun-
schweig und Lüneburg ist auch eine Bibel in ungarischer Sprache aufgeführt. (S. 102) 
1 7 5 2 / 8 8 1 - 8 8 3 234 
Lehmann, Johann Gottl. 
Verzeichnüss einer ansehnlichen Müntz-Sammlung 
Berlin o.J. 
Diese Sammlung gehört dem Bürgermeister von Alten-Stettin Herrn von Liebeherr und 
sie enthält u.a. auch Münzen aus Ungarn und Siebenbürgen. 
1 7 5 4 / 1 1 / 9 4 8 - 9 5 0 235 
du Port du Tertre 
Histoire des Conjurations, conspirations et revolutions célébres, tant anciennes que mo-
dernes 
1. -3 . Theil 
Paris o.J. 
Unter den im zweiten Teil des Werkes beschriebenen Verschwörungen findet sich auch 
die „Zusammenverschwörung einiger Ungarischer Herrn" gegen Kaiser Leopold und 
Kaiser Joseph (gemeint ist die Wesselényi-Verschwörung). (S. 949) 
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1755 / I / 4 2 1 - 4 2 3 236 
Althann, Carolus ab 
Tentamen Historicum de Leopoldo illustri, quo tempore Austriae Marchionatum adiisse 
censendus sit? 
Wien 1754 
Das Werk behandelt die Geschichte Österreichs im 10. Jh. In diesem Zusammenhang 
werden die Überfalle der „Hunnen" und der „Ungarische Fürst'Geiza" erwähnt. (S. 42) 
Hager, Johann Georg 
Kleine Geographie vor die Anfänger 
Chemnitz o.J . 
Der Rezensent setzt sich mit den Fehlern des Werkes auseinander, die u.a. die geographi-
sche Lage und die Ausdehnung Ungarns betreffen. 
Reinhardt, Johann Paul 
Einleitung zu der Staatswissenschaft der vornehmsten Reiche und Republiken in Europa 
und A frica 
Erlangen 1755 
Zu den in diesem Werk behandelten Ländern zählt auch das Königreich Ungarn. 
1755 IH 6 6 0 - 6 6 4 237 
1756 /11/ 8 4 3 - 8 4 6 238 
1757 Hl 2 8 1 - 2 8 2 239 
Bei, Carl Andr. 
De vera origine et epocha Hunnorum, A varum, et Hungarorum in Pannónia 
Leipzig 1757 
Der Autor versucht einige der Irrtümer aufzuklären, die entstanden sind, weil diese Völ-
ker häufig miteinander verwechselt wurden. Seiner Ansicht nach waren die Hunnen 
122 
bereits Anfang des 5. Jahrhunderts in Pannonién, die Awaren kamen um 564 und die 
Ungarn erst Anfang des 10. Jahrhunderts. Ausserdem behandelt das Werk die Regie-
rungsformen dieser drei Völker. 
1 7 5 8 / 1 / 2 0 9 - 2 1 3 240 
Willebrandt, Joh. Pet. 
Historische Berichte und practische Anmerkungen auf Reisen in Deutschland, in die Nie-
derlande, in Frankreich, England, Dännemark, Böhmen und Ungarn 
Hamburg 1758 
Das Werk wurde herausgegeben und mit einer Vorrede versehen von Gottfried Schütze. 
Es enthält 24 Briefe über die einzelnen Reisen mit zahlreichen Anmerkungen über Ent-
fernungen, Verkehrsbedingungen, wichtige Personen, Münzsorten und Wirtshäuser. 
17 5 8 / 1 1 / 1 1 5 3 - 1 1 5 8 241 
Deguignes 
Histoire des Huns, des Turcs, des Mongols, des autres Tartares Occidentaux 
Tomos I, II 
Paris 1756 
Nach Ansicht des Verfassers sind die Ungarn Schwärme des grossen Volkes der „Türk-
en", die eigentlich Tataren sind. (S. 1155) Dagegen bemerkt der Rezensent, „dass die 
Finnländische und Lapplendische Sprache nach dem Zeugnis solcher Leute, denen wir 
uns zu widersprechen nicht unterstehen, mit der Ungrischen verwandt seyn sollen". 
(S. 1156) Diese Frage zu beantworten will er jedoch Berufeneren überlassen. 
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1 7 6 1 / 1 7 6 2 / 1 / 58 - 6 9 242 
Süssmilch, Jo. Peter 
Die göttliche Ordnung in den Veränderungen des menschlichen Geschlechts, aus der Ge-
burt, dem Tode und der Fortpflanzung desselben erwiesen 
1. Theil (2. Ausgabe) 
Berlin o.J. 
(Michaelis) 
Es wird ein Buch des „Bischoffs Birons" (gemeint ist Márton Biró) erwähnt, in dem er 
die Kaiserin ermahnt, die Protestanten in Ungarn auszurotten. (S. 68—69) 
1 7 6 1 / 1 7 6 2 / 1 / 3 0 7 - 3 0 8 243 
I.F.F. 
Die Donau-Reise, das ist, kurzgefasste Nachricht von denen Strömen, Flüssen und Bä-
chen, welche der Donau zugebracht werden, von derselben Ursprung, bis an das euri-




Der Rezensent meint, dass „der Verfasser von unterschiedenen, insonderheit hungari-
schen Städten, eine kleine, und von Wien eine ziemlich weitläufige, und mehrentheils 
richtige Beschreibung geliefert" habe, und dass das Werk u.a. von Ungarn einige nicht 
unerhebliche Nachrichten enthalte (S. 307), kritisiert jedoch, dass auch bei ungarischen 
Städten und Festungen nur Ereignisse des 16. Jahrhunderts zur Sprache kämen. 
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1 7 6 1 / 1 7 6 2 / 1 1 / 4 8 2 - 4 8 4 244 
Biisching 
Auszug aus der Erdbeschreibung 
1. Theil, welcher Europa und den nordlichen Theil von Asia enthält 
St. Petersburg 1762 
(Büsching) 
Der Rezensent erwähnt, dass der Verfasser die fremden Ortsnamen, u.a. die ungarischen, 
der deutschen Aussprache gemäss schreibt. 
1 7 6 1 / 1 7 6 2 / 1 1 / 8 7 3 - 8 8 0 245 
Laugier 
Histoire de la Republique de Venise depuis sa fondation jusqu'a present 
Paris ab 1758 
(Haller) 
Es wird der Sieg König Stephans von Ungarn über Venedig erwähnt. (S. 875) 
1763 /II/ 856 246 
Zopf, Johann Heinrich 
Neueste Geographie 
2. Band von Engelland, Schottland, Irland, Dännemark, Norwegen, Schweden, Preussen, 




1 7 6 3 / 1 1 / 1 2 3 3 - 1 2 3 7 247 
Montagu'e, Lady Marie Worthley 
Briefe während ihrer Reisen in Europa, Asia und Africa 
Leipzig 1763 
(Michaelis) 
Diese Briefe stammen aus den Jahren 1716 bis 1718 und enthalten u.a. Reisebeschrei-
bungen aus Ungarn. 
1 7 6 4 / 1 1 / 1 0 8 1 - 1 0 8 4 248 
o. Verf. 




In diesem Werk behauptet der Verfasser, dass ausser der polnischen keine andere euro-
päische Sprache Kasus habe. Als Gegenbeispiel nennt der Rezensent das Ungarische, als 
Sprache mit besonders vielen Kasus. 
1764/11/ 1144 249 
Büsching, Ant. Frid. 
Erdbeschreibung 
1., 2. Theil (5. Auflage) 
Hamburg 1764 
(Büsching) 
Es wird erwähnt, dass die Schreibung u.a. der ungarischen Ortsnamen der deutschen 
Aussprache angepasst wurde. 
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1765 III 4 3 4 - 4 3 6 250 
Waldinutzy, Georgius Joseph us 




Das Werk enthält einen Abdruck des Kaiserlich Königlichen Kriegsartikels und der Eides-
formel in sechs Sprachen, u.a. in ungarisch. 
Böhme, Joh. Gottlob 
De Ordine Draconis, instituto a Sigismunde) Imperatore 
Leipzig 1764 
(Gatterer) 
Die Stiftung des Drachenordens wird dem ungarischen König Sigismund zugeschrieben. 
Unklar ist, ob dies anlässlich seiner ersten oder zweiten ungarischen Krönung geschah, 
oder erst zu Anfang des 15. Jahrhunderts als Reaktion auf die hussitische Bewegung. 
1765 III 6 2 1 - 6 2 3 251 
1 7 6 7 /I/ 4 4 0 252 
Gömöry, David 




1 7 6 7 / 1 1 / 7 8 6 - 7 9 7 253 
L*** 
Neues Staatsgebäude 
Leipzig o. J. 
(Michaelis) 
Der Rezensent kritisiert die im Werk vertretene Vorstellung einer gesamteuropäischen 
Organisation, die als Armee lediglich Ritterorden gegen 'aussereuropäische Barbaren' 
zuliesse, z.B. in Ungarn gegen die Türken. Ungarn hätte zum Schaden anderer Länder 
viel Nutzen davon. 
1 7 6 8 / 1 1 / 9 0 8 - 9 0 9 254 
Marikowsky, Martin 




Der Verfasser beschreibt die „Grafschaft Pétervárad" aus der Sicht eines Arztes, erläu-
tert die Gewonheiten und die Krankheiten der Bevölkerung und erklärt sie aus den kli-
matischen Gegebenheiten. 
1 7 6 9 / 1 1 / 1 2 7 7 255 
Wipacker, David 
De thermis Ribariensibus in Hungaria 
Leipzig 1768 
(Hallet) 
Das Werk behandelt die warmen Quellen in der ungarischen „Grafschaft Sol" (Komitat 
Zolyom). 
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1770 /II/ 6 9 5 - 6 9 6 256 
Cronstedt, Axel Friedr. 
Versuch einer Mineralogie 
Kopenhagen, Leipzig 1770 
(Kästner) 
Es werden Goldfunde im Fluss Aranyos (hier: Avanjos) in Siebenbürgen erwähnt. 
Liesganig, Joseph us 
Dimensio graduum meridiani Viennensis, et Hungarici 
Wien o .J . 
(Kästner) 
In der Rezension werden Meridianmessungen in Ungarn erwähnt. 
1770 IUI 7 9 4 - 7 9 6 257 
1770 / Z u g . / 3 0 3 - 3 0 4 258 
Dorat 
Les deux Reines, drame heroique en cinq Actes et en prose 
Paris 1770 
(Haller) 
Die Rezension erwähnt die dem Werk zugrunde liegende Fabel von der Tochter einer 
Kaiserin, die wie Maria Theresia zugleich Königin von Ungarn ist. 
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1 7 7 1 /1/ 1 6 1 - 1 6 9 259 
Büttner 
Vergleichung der Schriftarten verschiedner Völker 
Einen ersten Teil dieser Arbeit hat der Verfasser auf der Versammlung der Göttinger Ge-
sellschaft der Wissenschaften am 2. Februar 1771 vorgelegt. 
Göttingen 
(Heyne) 
Der Rezensent betont die Bedeutung von Sprachuntersuchungen für die Erforschung 
der Herkunft und der alten Geschichte der Völker. In diesem Zusammenhang hält er 
es für möglich, dass sich „die Massageten unter den Finnen und Ungarn . . . noch aus-
finden lassen". (S. 162) Aus dem Abschnitt über Völker ohne eigene Schrift führt der 
Rezensent an: „Am Ob wohnen die Wogulen und Irtischen Ostäcken (sie!), von Unga-
rischer Abkunft ." (S. 163/64) 
1 7 7 1 / 1 / 4 2 2 - 4 2 4 260 
Fischer, Joh. Eberii. 
Sibirische Geschichte, von der Entdeckung Sibiriens bis auf die Eroberung dieses Lan-
des durch die Russischen Waffen 
1., 2. Theil 
St. Petersburg 1768 
(Schlözer) 
Der Rezensent erwähnt eine umfangreiche Untersuchung Fischers über die Abstam-
mung der heutigen Ungarn von den alten „Jugern". (S. 423) 
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1771 / 1 / 4 6 8 - 4 6 9 261 
Pázmandi, Gabriel 
Idea natri Hungáriáé veterum nitro analogi 
Wien 1770 
(Haller) 
Das Werk behandelt die in Ungarn vorkommenden Salzarten und ihre dortige Verarbei-
tung und Verwendung. 
1 7 7 2 / 1 / 9 8 - 1 0 2 262 
Severini, Joannes 
Pannónia, veterum monumentis illustrata, cum Dacia Tibissana 
Leipzig 1771 
(Schlözer) 
Der Rezensent gibt einen mit kritischen Anmerkungen versehenen Überblick über den 
Inhalt des Werkes, das die Geographie und die alten Völker Pannoniens behandelt. Unter 
diesen werden auch die Magyaren genannt. Es wird daraufhingewiesen, dass dieser Band 
die Fortsetzung des 1767 erschienenen Werkes „Comment, histor. de veteribus incolis 
Hungáriáé Cis-Danubianae a Morava ad Tibiscum" ist. 
1772/1 / 1 3 7 - 1 4 3 263 
Gatterer 




Im Zusammenhang mit der allgemeinen Völkerwanderung werden auch die Wanderun-
gen der Ungarn erwähnt, ihre Vertreibung aus der Dongegend durch die Petschenegen 
im 9. Jahrhundert und ihre Ansiedlung im Gebiet des heutigen Ungarn. 
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1772/1 / 2 3 3 - 2 4 0 264 
Schlözer, Aug. Ludw. 
Allgemeine Nordische Geschichte 
Halle 1771 
(Murray) 
Der Rezensent erklärt, dass die Geschichte der Ungarn in diesem Werk berücksichtigt 
wurde, da sie in Verbindung zu der der 'Stammvölker' des europäischen Nordens stehe. 
Zu den eigentlichen nordischen Völkern gehören die Finnen. „Von Völkern Finnischer 
Abstammung lassen sich von den äussersten Lappen, bis zu den Ungarn, deren Finnische 
Verwandschaft nicht verkannt werden kann, noch zwölf zählen." (S. 236) 
1 7 7 2 / Z u g . / 4 8 265 
Oroszy, Michael 
Observationes physico-medicae circa genuinas febres malignas tarn epidemice grassantes 
quam sporadicae 
Diese Probschrift wurde am 3. September 1771 in Basel vorgetragen, 
Basel 
(Haller) 
Die Schrift behandelt die Verunreinigung der Luft und des Wassers in den verschiedenen 
Gegenden Ostungarns und die dadurch hervorgerufenen Krankheiten. 
1 7 7 2 /Zug./ 72 266 




Das Werk behandelt u.a. Pflanzenarten, die in Ungarn vorkommen. 
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1 7 7 3 / 1 / 3 2 5 - 3 2 6 267 
Sinner, Jo. Rud. 
(Hrsg.) 
Catalog: Codicum M. S. Bibliothecae Bemensis annotationibus criticis illustration, ac 




Von den Dokumenten dieses Werkes erwähnt der Rezensent eine „Reisebeschreibung 
des Jacob Bongars in Ungarn, Siebenbürgen, der Wallachey und Thracien". (S. 325) 
1773 /II/ 8 9 6 268 
Ussieux, M. de 
Decameron 
3. Stück: Bertholde Prince de Moravie 
Paris 1773 
(Haller) 
Zu den handelnden Personen des Stücks zählt der „aufrührerische Bruder der Königin 
von Ungarn". 
1 7 7 3 /Zug./ 3 2 6 - 3 2 7 269 
Cranz, Heinrich Nepomuk 
Analyses thermarum herculanarum Daciae Trajani celebriorumque Hungáriáé, acc. aqua-
rum Hungáriáé Croatiae nomenclator 
Wien 1773 
(Haller) 
In der Rezension sind die Namen der Leute aufgeführt, die die Heilquellen in Ungarn 
untersucht haben. 
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1 7 7 4 / 1 / 1 6 5 - 1 6 6 270 
Seivert, Ioannes 
Inscriptiones monumentorum Romanorum, in Dacia mediterranea. 
Wien 1773 
(Heyne) 
Die Sammlung enthält Steininschriften, die in Siebenbürgen gefunden wurden. 
1 7 7 4 / 1 / 6 1 8 - 6 2 3 271 
Voigt, Adauctus 
Beschreibung der bisher bekannten Böhmischen Münzen nach chronologischer Ordnung, 
nebst einem kurzen Begriff des Lebens der Münzfiirsten und anderer, auf welche sie ge-
prägt worden; mit eingestreuten historischen Nachrichten von dem Bergbau in Böhmen 
1. Band (1771), 2. Band (1772) 
Prag 
(Gebhardi) 
In der Rezension findet der ungarische König Matthias Hunyadi Erwähnung. 
1 7 7 4 / 1 1 / 1 0 1 1 - 1 0 1 4 272 
Palm, Franz Karl von 
Abhandlung von den Titeln und Wappen, welche Maria Theresia als apostolische Königin 
von Hungam führet 
Wien o.J. 
(Gebhardi) 
Der Rezensent weist auf zwei andere Werke des gleichen Verfassers hin: „Versuch über 
die hungarische Wapenkunst" (Wien 1766) und „Notitia return hungaricarum" (Tyrnau 
1770). Er erläutert einige Probleme der ungarischen Heraldik, die Palm seiner Ansicht 
nach unbehandelt gelassen hat und empfiehlt ihm, diesbezüglich von anderen Heraldi-
kern zu lemen. 
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1775 / 1 / 3 08 - 3 1 0 273 
Pray, Georg 
Dissertatio historico-critica de prioratu Auranae, in qua origo, progressus, et interims ex 
monumentis nondum editis compendia explicanmr 
Wien 1773 
(Gebhardi) 
Der Rezensent bemerkt, dass Pray mit diesem Werk viel zur Erforschung der ungarischen 
Vergangenheit beigetragen habe. 
1775 III 6 0 2 - 6 0 8 274 
Caesar, Aquilin Julius 
Beschreibung des Herzogthums Steyermark 
Grätz 1773 
(Gebhardi) 
Der Rezensent erwähnt Unstimmigkeiten unter den Landständen bezüglich des Verlaufs 
der Grenze zwischen Ungarn und Österreich. 
1775 /Zug./ 1 0 2 - 1 0 3 275 
Dorat 
Adelaide de Hongrie 
Paris 1774 
(Halter) 
Vom zuvor bereits unter dem Titel „Les deux Reines" erschienenen Werk wird hier die 
verbesserte Auflage besprochen. 
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1 7 7 6 / 1 / 3 9 3 - 3 9 7 276 
Eckhel, Joseph us 




Die hier beschriebenen Münzen stammen u.a. aus den Sammlungen der ungarischen Gra-
fen Viczay und Festetics. 
1 7 7 6 / 1 1 / 9 5 9 277 
o. Hrsg. 
Physikalischer Almanach - Taschenkalender für 1776 
Wien o . J . 
(Kistner) 
Es werden neue Messungen von Meridiangraden erwähnt, die die Jesuiten Liesganig und 
Scherfer in Ungarn durchgeführt haben. 
1 7 7 6 / 1 1 / 1 3 0 6 - 1 3 0 9 278 
Klinkosch, Joseph Thaddäus 
(Hrsg.) 
Dissertationes medicae selectiores Pragenses 
Prag, Dresden 1775 
(Haller) 
Diese Sammlung enthält u.a.: Joh. Bohadsch „Positiones zoologicas", aus der hervor-
geht, dass man in Ungarn das Pulver von spanischen Fliegen gegen die Wasserscheu ver-
abreicht. (S. 1308) 
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1 7 7 7 /11/ 1 2 5 5 - 1 2 5 6 279 
Hohenhausen,S. J. 
Die Alterthiimer Daciens in dem heutigen Siebenbürgen 





Ephemerides astronomicae anni 1777 
Wien 1776 
(Kästner) 
Das Werk enthält einen Kalender, in dem die geographische Lage verschiedener Orte 
u.a. in Ungarn angegeben wird. Der Rezensent nennt die Namen einiger ungarischer 
Wissenschaftler, die bei diesen Messungen behilflich waren. Ausserdem wird eine Reise 
Heils nach Eger wegen einer dort neu errichteten Sternwarte erwähnt. 
Taube, F.W. v. 




Der Rezensent erwähnt eine Landkarte „Hungaria cum provinciis" von 1769. 
1 7 7 7 /Zug./ 3 8 5 - 3 8 7 280 
1 7 7 8 /I/ 2 1 0 - 2 1 3 281 
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1 7 7 8 / 1 1 / 6 93 - 6 9 4 282 
Fucker 
De salubritate et morbis Hungáriáé 
Leipzig 1777 
(Marcard) 
Das Werk wendet sich gegen das Vorurteil, in Ungarn herrsche ein ungesundes Klima 
und beschreibt u.a. die Entstehungsgeschichte der sogenannten 'ungarischen Krankheit'. 
1778/11/ 7 0 7 - 7 1 2 283 
Cramer 
Über die Schmetterlinge 
Theil II, Heft 9 - 1 3 
Amsterdam o .J . 
(Gmelin) 
Der Rezensent erwähnt die in Ungarn beheimatete Schmetterlingssorte 'Orangenfahne'. 
(S. 710) 
1778 /Zug . / 1 0 4 - 1 1 0 284 
Wasserberg, Franz Xavier von 
Fasciculus I. operum minorum medicorum et dissertationum 
Wien 1775 
(Haller) 
Dieser Band enthält u.a. Pázmándis Schrift „Vom Ungarischen gegrabenen Laugen-
salze". (S. 110) 
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1 7 7 8 / Z u g . / 6 6 6 - 6 7 0 285 
o. Hrsg. 
Dictionaire de l'industrie ou collection raisonnée ... les procédés utiles dans les sciences 
et des arts ... 
Paris 1776 
(Haller) 
Das Werk enthält einen Beitrag über die Eigenschaften des ungarischen Hafers. 
1 7 7 9 / 1 / 5 9 1 - 5 9 2 286 
Klein, Michael 
Sammlung merkwürdiger Naturseltenheiten des Königreichs Ungarn 
Pressburg, Leipzig 1778 
(Gmelin) 
Kritisch benennt der Rezensent einige der zahlreichen Absonderlichkeiten des Werkes 
und weist zugleich auf frühere, bessere Arbeiten zur ungarischen Naturgeschichte hin. 
1 7 7 9 / 1 / 6 1 0 - 6 1 2 287 
Schönvisner, Stephan us 
De ruderibus Laconici Caldariique Romani et nonnuliis aliis monumentis in solo Budensi 
partim hoc a. 1778. repertis partim nondum vulgaris 
Ofen 1778 
(Heyne) 
Das Werk gibt eine genaue Beschreibung der Ruinen, der Steinschriften und verschiede-
ner anderer Altertümer, die in einer Kalkgrube in Óbuda (Alt-Ofen) gefunden wurden. 
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1779 /11 /1054-1055 288 
Sajnovics, Jo. Nep. 
Idea astronomiae 
Ofen o.J . 
(Kästner) 
Das Werk behandelt allgemeine astronomische Fragen und Beobachtungen und geht auf 
die drei ersten ungarischen Sternwarten in Nagyszombat, Eger und Buda und die Tätig-
keit der dortigen Astronomen ein. Der Rezensent gibt einen kurzen Hinweis auf Sajno-
vics'Arbeit „Idioma Hungarorum et Lapponum idem esse". 
1 7 8 0 / 1 1 / 9 5 5 - 9 6 2 289 
Ferber, Joh. Jac. 
Physikalisch-metallurgische Abhandlung über die Gebirge und Bergwerke in Ungarn 
Berlin, Stettin 1780 
(Gmelin) 
Der Rezensent hält das Werk für einen hervorragenden Beitrag zur Mineralogie Ungarns 
und wünscht, dass sich der Verfasser den bisher unbearbeiteten Gebieten der Mineral-
geschichte von Siebenbürgen und Obemngam zuwenden möge. Bevor er eine ausführli-
che Darstellung des Inhalts gibt, zählt er Werke auf, die als Vorarbeit zu diesem betrach-
tet werden können. 
1 7 8 0 / 1 1 / 1 0 1 1 - 1 0 1 8 290 
Fichtel, Joh. Ehrenr. v. 
Beytrag zur Mineralgeschichte von Siebenbürgen 
I., II. Theil 
Nürnberg 1780 
(Gmelin) 
Der Rezensent begrüsst das Erscheinen dieses Bandes, da bisher kaum Beiträge zur Mine-
ralogie Siebenbürgens vorliegen und geht ausführlich auf verschiedene neue und bemer-
kenswerte Nachrichten aus dem Inhalt ein. 
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1 7 8 0 / 1 1 / 1 2 2 4 - 1 2 2 5 291 
Hell, Max. 
Ephemerides Astronomicae Anni 1780 
Wien 1779 
(Kästner) 
Die Rezension erwähnt astronomische Beobachtungen aus der Sternwarte von Eger. 
1 7 8 1 /11/ 1 0 1 5 - 1 0 1 6 292 
Hell 
Ephemerides Astronomicae anni 1781 
Wien o.J. 
(Kästner) 
Der Band enthält verschiedene Ungarn betreffende astronomische und geographische 
Beiträge. 
1 7 8 1 / Z u g . / 6 25 - 6 3 8 293 
Sulzer, Franz Joseph 
Geschichte des transalpinischen Daciens, das ist, der Walachey, Moldau und Bessara-
biens, im Zusammenhange mit der Geschichte des übrigen Daciens, als ein Versuch 
einer allgemeinen Dacischen Geschichte, mit kritischer Freyheit entworfen 
1., 2. Band 
Wien 1781 
(Hissmann) 
In der Rezension wird Siebenbürgen erwähnt. 
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1782/1/ 109 -112 294 
W.,1. 
Vorschlag, wie dem gehemmten Ausfuhrhandel aus den Hungarischen und Teutschen 
Provinzen des Hauses Oesterreich aufgeholfen werden könnte 
Wien o.J . 
Der Verfasser zeigt die wichtigsten Hindernisse für den ungarischen Ausfuhrhandel auf 
und erläutert ausführlich die bestehenden Zoll- und Steuerbestimmungen. 
Bülow, Jacob Friedrich Joachim v. 
Historische, genealogische und critische Beschreibung des Edlen, Freyherr- und Gräfli-
chen Geschlechts von Bülow 
Neubrandenburg 1780 
(Gebhardi) 
Zweige dieser Familie finden sich auch in Ungarn. (S. 130) 
(Beckmann) 
1782/1/ 1 2 9 - 1 3 3 295 
1782 III 2 9 8 - 3 0 4 296 
Gerhard, C. A. 
Versuch einer Geschichte des Mineralreichs 
Berlin 1781 
(Gmelin) 
Der Rezensent erwähnt einen Salzstock in Siebenbürgen, über den der Verfasser in der 
Vorrede berichtet. (S. 303) 
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1782/11/ 1 2 5 8 - 1 2 6 1 297 
Oesterreicher, loh. Man. 
Analysis aquarum Budensium, prämissa methodo CI. Prof. Winterl 
Ofen 1781 
(Gmelin) 
1 7 8 2 / Z u g . / 2 2 5 - 2 3 7 298 
Sulzer, Franz Joseph 
Geschichte des transalpinischen Daciens 
1. Theil, 2. Band 
Wien 1781 
(Hissmann) 
Neben den Walachen behandelt das Werk auch die anderen im transalpinischen Dacien 
lebenden Nationen. Erwähnt werden die Siebenbürger Sachsen und die Székler. 
1782 /Zug./ 400 299 
Hermann, B. F. 
Beschreibung des Silberschmelzpro cesses zu Neusohl in Ungarn mit Beylagen, zum Be-




1783 III 7 6 - 8 0 300 
Sulzer, Franz Joseph 
Geschichte des transalpinischen Daciens 
1. Theil, 3. Band 
Wien 1782 
(Hissmann) 
Der Rezensent erwähnt Siebenbürger Sachsen, die sich in der Walachei niedergelassen 
haben. (S. 79) 
Sulzer, Franz Joseph 
Altes und Neues, oder dessen litterarische Reise durch Siebenbürgen, den Temeswarer 
Banat, Ungarn, Oesterreich, Bayern, Schwaben, Schweiz undElsass, in drey Sendschrei-
ben an Herrn Prediger Theodor Lange zu Kronstadt in Siebenbürgen 
o.O. 1782 
Das Werk behandelt vor allem den Zustand der Wissenschaften und des Schulunter-
richts in Siebenbürgen. Der Rezensent teilt verschiedene Einzelheiten aus dem Inhalt, 
mit kritischen Anmerkungen versehen, mit. 
1783 III 3 6 9 - 3 7 2 301 
(Hissmann) 
1783 / I I / 2 0 3 6 - 2 0 4 0 302 
o. Verf. 
Über die Ursachen der Grösse u. des Verfalls des Osmannischen Reichs 
Nürnberg 1783 
(Heyne) 
Das Werk enthält ein Kapitel über den Zustand der mit den Osmanen benachbarten Rei-
che, unter denen auch Ungarn genannt wird. 
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1 7 8 4 / 1 / 8 3 - 8 7 303 
Grellmann, H.M.G. 
Die Zigeuner 
Ein historischer Versuch über die Lebensart, Verfassung und Schicksale dieses Volks in 
Europa, nebst ihrem Ursprünge 
Dessau, Leipzig 1783 
(Heyne) 
Die Rezension erwähnt mehrmals die Zigeuner in Ungarn. 
1 7 8 4 / 1 / 1 2 1 - 1 2 8 304 
Gerbert, Martin 
História nigrae siluae ordinis S. Benedicti coloniae 
l .Theil 
S. Blasius o .J . 
(Walch) 
Das Werk behandelt die im Schwarzwald liegenden Benediktinerklöster. Aus dem In-
halt erwähnt der Rezensent eine „weitläufige Untersuchung über die Königin Adelheit 
von Ungarn". (S. 127) 
1 7 8 4 / 1 1 / 1 4 5 7 - 1 4 6 1 305 
PDler, M. 
Mitterpacher, Lud. 




Der Rezensent erwähnt verschiedene geologische, botanische und zoologische Besonder-
heiten in der Gegend von Buda. 
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1 7 8 5 / 1 / 4 7 9 - 4 8 7 306 
o. Hrsg. 




Der Rezensent erwähnt einen Beitrag von Bindheim über natürliche Braunsteinmischun-
gen in „Nagyag" in Siebenbürgen. (S. 484) 
1785 /1/ 5 8 5 - 5 9 0 307 
Steinbach, Otto 
Diplomatische Sammlung historischer Merkwürdigkeiten, aus dem Archive des gräfli-
chen Cisterzienserstifts, Saar in Mähren 
2 Theile 
Prag, Wien, Leipzig 1783 
(Gebhardi) 
Aus dem Inhalt des Werkes macht der Rezensent zwei den ungarischen König Matthias 
betreffende Angaben. 
1786 /1 / 5 2 9 - 5 3 4 308 
0. Hrsg. 
Physikalische Arbeiten der einträchtigen Freunde in Wien 
1. Jahrgang, 3., 4 . Quartal 
Wien 1785 
(Gmelin) 
Der Rezensent nennt u.a. einen Beitrag, in dem behauptet wird es „seyen die Ebenen 
von Ungarn und Bannat ein ungeheurer See oder ein mittelländisches Meer gewesen". 
(S. 530) 
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1787/11/ 1 4 4 2 - 1 4 4 6 309 
Ferber, J. J. 
Nachricht von dem Anquicken der gold- und silberhaltigen Erze, Kupfersteine und Spei-
sen in Ungarn und Böhmen nach einigen Bemerkungen daselbst im Jahr 1786 entworfen 
Berlin 1787 
(Gmelin) 
1788 /1 / 2 2 9 - 2 3 1 310 
Schimeck, Maximiliam 
Politische Geschichte des Königreichs Bosnien und Rama, vom Jahr 86 7 bis 1741 
Wien 1787 
(Gebhardi) 
Der Rezensent erwähnt Vorarbeiten Prays und Gebhardis auf diesem Gebiet und kann 
demgegenüber in Schimecks Werk wenig Neues finden. Es werden die Siegel des ungari-
schen Heerführers János Hunyadi erwähnt. (S. 230) 
Hell, Max. 
Triesnecker, Franciscus de Paula 
Ephemerides Astronomicae anni 1788 
Wien 1788 
(Kästner) 
1 7 8 8 / 1 / 6 0 1 - 6 0 5 311 
Aus dem Anhang wird der Beitrag „Vraniae Musae, quam inter Deos Deasque Planeta-
rias recens detexit ,JJerschelius carmine exposita a Georg. Aloysio Szerdahely, . . . Ar-
chigymnasii Budensis Directore . . . " . (S. 601) 
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1 7 8 8 / 1 / 6 6 6 - 6 7 9 312 
Crell 
(Hrsg.) 
Chemische A nnalen 
1., 2. Band 
Helmstädt, Leipzig 1787 
(Gmelin) 
Der Rezensent erwähnt einen Beitrag über Flussspate in Kobola pojana in Ungarn von 
Grafv. Lemberg. (S. 679) 
1 7 8 8 / 1 1 / 1 7 2 8 313 
Benkő, Fr. 
Magyar Minerologia az az Ä Kövek 's Ertzek Tudomány a 
Klausenburg 1786 
(Gmelin) 
Bei dem Werk handelt es sich um ein in ungarischer Sprache verfasstes Handbuch der Mi-
neralogie. Der Rezensent weist daraufhin, dass der Verfasser, ein ehemaliger Göttinger 
Student, darin hauptsächlich die Gegend von Brassó zugrunde gelegt hat, aber auch die 
Kenntnisse neuerer Schriftsteller und seiner Göttinger Lehrer nutzt. 
1 7 8 8 /11/ 1 8 4 1 - 1 8 4 3 314 
Born, Ignat, Edler v. 
(Hersg.) 
Physikalische Arbeiten der einträchtigen Freunde in Wien 
2. Jg., 3. Quart. 
Wien 1788 
(Gmelin) 
Eine der Arbeiten befasst sich mit den Chalcedonwürfeln von Torockó in Siebenbürgen. 
(S. 1842) 
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1 7 8 9 / 1 / 2 2 3 - 2 2 4 315 
o. Verf. 
Histoire de la guerre de Hongrie pendant les campagnes de 1716,1717 et 1718 
Wien 1788 
(Spittler) 
Der Rezensent hält das Werk nicht für sonderlich wertvoll. 
1 7 8 9 / 1 / 8 3 5 - 8 3 7 316 
Schwan dnerus, lo. Ge. 
Charta linea antiquissima omnia hactenus producta specimina aetate sua superanta ex 
cimeliis Bibliothecae Augustae Vindobonensis 
Wien 1788 
(Heyne) 
Erwähnt wird ein in Ungarn ausgebrochener Streit über die Echtheit einer Urkunde Kö-
nig Stephans. (S. 836) 
1 7 8 9 / 1 / 9 3 7 - 9 4 3 317 
v. Treb 
(Hrsg.) 
Schriften derSocietät der Bergbaukunde 
1. Band 
Leipzig o .J . 
(Gmelin) 
Der Rezensent erwähnt einen Beitrag über die „Mineralgeschichte der Goldbergwerke 
in dem Vöröschpataker Gebirge bei Abrudbanya in Siebenbürgen, welcher auch eine 
Karte beygefugt ist". (S. 938) 
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Helmstädt, Leipzig 1788 
(Gmeün) 
Es wird ein Beitrag von Prof. Winterl über die Untersuchung des Bergteers in Ungarn er-
wähnt. (S. 1028) 
1789 /II/ 2 0 2 8 - 2 0 3 0 319 
Leupold, Karl Friedrich Benjamin 
Allgemeines Adels-Archiv der österreichischen Monarchie 
1. Theil, 1. Band 
Wien 1789 
(Gebhardi) 
Unter den bemerkenswerten auswärtigen Geschlechtem nennt der Rezensent ,,Banff: 
von Losonz und Battyan". (S. 2029) 
1 7 9 0 / 1 / 4 7 - 4 8 320 
Prandau, Franz Freyherr von 
Kritische Geschichte Wiens in genauer Verbindung mit der Geschichte des Landes Ober 




Angefügt ist dem Werk eine Karte von Oberpannonien zu Ende des 4. Jahrhunderts mit 
einem erklärenden Verzeichnis der Orte gezeichnet von V. P. Gruber. 
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1 7 9 0 / 1 / 5 8 7 - 5 9 2 321 
Würdtwein,Steph. Alexander 
Nova subsidia diplomatica ad selecta juris ecclesiastici Germaniae et Historiarum capita 
elucidanda 
Tom. XI (1788), Tom. XII (1789), Tom. XIII (1789) 
Heidelberg 
(Gebhardi) 
Aus dem 13. Band erwähnt der Rezensent eine Erklärung Kaiser Maximilians über seine 
Ansprüche auf Ungarn von 1490. (S. 591) 
1 7 9 1 / 1 / 1 0 1 3 - 1 0 1 5 322 
0. Verf. 
Geschichte der ständischen Gerichtbarkeit in Baiem, nebst der Geschichte Ottos, Königs 
von Ungarn und Herzogs von Niederbaiem 
1.Theil 
Pest o .J . 
(Spittler) 
1791 /II/ 1 7 9 8 - 1 8 0 0 323 
Lang, Martinus 




1791 /11/ 1 8 6 5 - 1 8 6 8 324 
Mayer, Joh. 
(Hrsg.) 
Sammlung physikalischer Aufsätze, besonders die Böhmische Naturgeschichte betref-
fend, von einer Gesellschaft böhmischer Naturforscher 
Dresden 1791 
(Gmelin) 
Der Rezensent erwähnt einen Aufsatz über einen Berg bei Botza in Ungarn, der aus ge-
mischtem Quarz besteht. (S. 1868) 
1792 /1/ 2 6 5 - 2 7 4 325 
Fichtel, J. Ehr. v. 
Mineralogische Bemerkungen von den Karpathen 
1., 2. Theil 
Wien 1791 
(Gmelin) 
In der Rezension werden verschiedene mineralogische Gegebenheiten Ungarns und Sie-
benbürgens erwähnt. 
1792/1 / 6 4 9 - 6 5 2 326 
Schoenvisner, Stephan us 
Antiquitatum et Históriáé Sabariensis ab Origine usque ad praesens tempus Libri novem 
Pesth 1791 
(Gebhardi) 
Das Werk behandelt die Geschichte des Gebietes Savaria (Szombathely) von den alten 
römischen Zeiten bis zur Ansiedlung der Ungarn um 900. 
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1793/1 / 1 6 9 - 1 7 3 327 
Weinbrenner, Joseph von 
Patriotische Gedanken und Vorschläge über den gehemmten Ausfuhrhandel in den 
Deutschen und Hungarischen Provinzen des Erzhauses Oesterreich, über Nationalin-




1 7 9 3 / 1 1 / 1 7 6 5 - 1 7 6 9 328 
Engel, Christian v. 
Geschichte von Halitsch und Wladimir bis 1772, verbunden mit der Auseinandersetzung 
und Verteidigung der Oesterreichisch-Ungrischen Besitzrechte auf diese Königreiche 
1. Theil (bis 1230), 2. Theil (bis 1772) 
Wien 1793 
(Gebhardi) 
Der Rezensent weist daraufhin, dass Engel in Göttingen bei Schlözer studiert hat. Bevor 
er den Inhalt des Werkes ausfuhrlich referiert, gibt er einen Überblick über die vom Ver-
fasser genutzten Quellen und Werke. 
1 7 9 4 / 1 / 6 4 5 - 6 4 8 329 
Grossinger, I. B. 
Universa história physica regni Hungáriáé secundum tria regna naturae digesta 
Tom. I. Regni animalis, Pars I. Zoologia sive história auadrupedum 
Pressburg, Comorra 1793 
(Gmelin) 
Der Rezensent bedauert, dass die übrigen Zweige der Naturkunde nicht behandelt wur-
den, und so keine umfassende Naturkunde Ungarns entstanden sei. Auch die behandel-
ten Abschnitte findet er unzulänglich ausgeführt. 
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1794 /II/ 1276 -1279 330 
Fichtel, Joh. Ehrenr. von 
Mineralogische A ufsätze 
Wien 1794 
(Gmelin) 
Erwähnt werden Bemerkungen zu siebenbürgischen Golderzen. (S. 1276) 
Itinerarisches Handbuch, oder ausführliche Anleitung die merkwürdigsten Länder Euro-
pens zu bereisen, nebst einer Nachricht zu allen dazu erforderlichen Kenntnissen, und 
einer geographisch-statistischen Uebersicht der gewöhnlichen Reiserouten und Post-
course, der vornehmsten Oerter und deren Merkwürdigkeiten, der gangbaren Münzsor-
ten, Geldcourse, Maasse und Gewichte usw. 
Berlin 1794 
Zu den 100 verschiedenen Orten, die in dem Buch verzeichnet sind, gehört auch Debre-
cen. Es werden das Volk, wichtige Gebäude, wissenschaftliche und gemeinnützige Ein-
richtungen, Freimaurerlogen, Fabriken und Gasthöfe beschrieben. 
1794 /II/ 1477 -1478 331 
o. Verf. 
(Gebhardi) 
1794 /II/ 1854-1865 332 
Widenmann, J. Fr. W. 
Handbuch des oryktognostischen Theils der Mineralogie 
Leipzig 1794 
(Gmelin) 
Der Rezensent erwähnt Bemerkungen des Autors über Säulen- und Sternspat in Sieben-
bürgen. (S. 1855) 
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1795 /1/ 1 7 - 2 0 333 






Den dritten Abschnitt des Werkes bildet ein Verzeichnis aller , je tz t lebenden" Zoolo-
gen, unter denen auch sieben Ungarn zu finden sind. (S. 18) 




Göttingische Bibliothek der neuesten theologischen Literatur 
1. Band, 5 . -7 . Stück 
Göttingen 1795 
(Schleusner) 
Im 7. Stück findet sich eine Besprechung des Werkes „Kurze Geschichte der evangelisch-
lutherischen Kirche in Ungarn". (S. 882) 
1796 /1/ 8 2 5 - 8 3 0 335 
Meiners 
Commentatio de antiquis monumentis in Sibiria australi existentibus 
Dieser Beitrag wurde auf der Versammlung der Göttinger Gesellschaft der Wissenschaf-
ten am 30. April 1796 vorgelegt. 
Göttingen 
(Meiners) 
Der Verfasser vermutet aufgrund von Funden in sibirischen Bergwerken, die denen im 
Banat und in Siebenbürgen gemachten sehr ähnlich sind, dass die Ungarn noch lange 
155 
nach Christi Geburt in den sibirischen Bergwerken nach Erzen gesucht haben. (S 826f.) 
Ausserdem wird eine Vorlesung von Pallas erwähnt, in der er „die Ungarn als die vermut-
lichen Urheber der Sibirischen Grabmähler" bezeichnet. (S. 829) 
1 7 9 6 / 1 1 / 1 7 2 2 - 1 7 2 8 336 
Hacquet 
Physikalisch-politische Reisen von den Jahren 1788-1 795 durch die Dacischen und 
Sarmatischen oder nördlichen Karpathen 
2. Theil (1791), 3. Theil (1794), 4. Theil (1796) 
Nürnberg 
(Gmelin) 
Der Rezensent erwähnt aus dem Werk Bemerkungen über den ungarischen Adel (S. 
1722) und über Quellen und Mineralien in Siebenbürgen. (S. 1723f.) 
1 7 9 6 / 1 1 / 1 7 3 9 - 1 7 4 2 337 
L inhart, Anton 




Der Rezensent erwähnt Bemerkungen des Autors zu den angeblichen Illyriern in Un-
garn. (S. 1740) 
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1797 /1/ 7 5 3 - 7 5 5 338 
Canestrini, Antonius 
Pestis Diagnosis, maximé ex eius contagio haurienda 
Salzburg 1795 
(Girtanner) 
Das Werk enthält Beobachtungen über die Pest in Ungarn und Siebenbürgen im Jahr 
1770. 
1 7 9 8 / 1 / 8 0 339 
Haim, Joseph Edler von Haimhoffen 
Blüthen der Empfindungen, dem würdigen Vorsteher der K. K. Academie der morgen-
ländischen Sprachen, Franz Hock, zur Feyer seiner neuen Würden dargebracht (Ein per-
sisches Gedicht, mit beygefügter Deutscher Uebersetzung) 
Wien 
(Tychsen) 
Der Rezensent berichtet, dass Höck, ein geborener Ungar, im September 1797 diePrä-
latur der Probstei in Eger erhalten hat. 
1 7 9 8 / 1 / 2 7 7 - 2 7 8 340 
Fabri 





Unter der Vielzahl der Beiträge findet sich ein Artikel über den ungarischen Handel. 
(S. 278) 
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1 7 9 8 / 1 / 1 0 0 5 - 1 0 0 6 341 
Burmeister, G. A. 
De usu vini medico 
Mit dieser medizinische Probschrift erhielt Burmeister am 27.9.1798 die Doktorwürden 
der Universität Göttingen. 
Göttingen 
(Fischer) 
Der Rezensent weist daraufhin, dass der ungarische Wein, besonders der Tokajer, ver-
dient hätte, in dieser Schrift angeführt zu werden. 
1799 /1 / 5 8 9 - 5 9 2 342 
Esmark, Jens 




Der Rezensent gibt eine ausführliche Darstellung der mineralogischen Erkenntnisse des 
Verfassers und lobt, dass er Irrtümer seiner Vorgänger (Born, Ferber, Fichtel) beseitigen 
konnte. 
1 8 0 0 / 1 1 / 2 0 7 4 - 2 0 7 8 343 
von Waldstein 
Kitaibel 
Plantae rariores Hungáriáé 
Wien 1800 
(Hoffmann) 
Das Werk gibt Beschreibungen und bildliche Darstellungen verschiedener Pflanzen, die 
die Verfasser auf einer Reise durch Ungarn kennengelernt haben. Der Rezensent lobt 
diese Arbeit nachdrücklich und führt einige Besonderheiten aus dem Inhalt auf. 
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1802/11/ 1 152 344 
Bredeczky.Sam. 
(Hrsg.) 
Topographisches Taschenbuch für Ungern auf das Jahr 1802 
Oedenburg 1802 
(Gmelin) 
Dies ist der erste Jahrgang einer neuen Yolksschrift', die Beiträge zur Geographie und 
Naturkunde des Ungarischen Reiches enthält. In diesem Band finden sich Beiträge von 
Bredeczky, Berzeviczy, Asbóth u.a. 
Waldstein, Franciscus 
Kitaibel, Paulus 
Descriptiones et Icones Plantarum rariorum Hungáriáé 
Vol. I, Tab. 3 1 - 1 0 0 
Wien 1802 
(Hoffmann) 
Der Rezensent hält dies für ein meisterhaftes Werk und bringt einige Auszüge, vor 
allem zu den neu entdeckten Pflanzen. 
Hasse, Johann Gottfried 
Ziegeuner im Herodot; oder neue Aufschlüsse über die ältere Ziegeuner-Geschichte, aus 
griechischen Schriftsteilem 
Königsberg 1803 
1 8 0 2 /II/ 1 1 6 9 - 1 1 7 7 345 
1803/11/ 1 0 6 2 - 1 0 6 3 346 
(Heyne) 
Es wird erwähnt, dass sich die Zigeuner im 15. Jahrhundert in Ungarn aufgehalten ha-
ben könnten. (S. 1063) 
159 
1 8 0 4 / 1 1 / 1 0 4 2 - 1 0 4 8 347 
Kruse, C. 
Atlas zur Uebersicht der Geschichte aller Europäischen Staaten von ihrem Ursprünge an, 
bis zum Jahre 1800 nach Christi Geburt 
2. Lieferung: vom Jahr 800 bis 1100 
Oldenburg, Halle 1804 
(Heeren) 
Der Atlas enthält eine Karte von Europa am Ende des 9. Jahrhunderts, die zeigt, dass 
längs der Donau das Reich der Ungarn entstanden ist. (S. 1044) 
1804/11/ 18 1 7 - 1 8 2 4 348 
Waldstein, Franciscus 
Kitaibel, Paulus 
Descriptiones et Icones Plantarum rariorum Hungáriáé 
Vol. II, Tab. 101-140 
Wien 1803-1804 
(Schräder) 
Der Rezensent bezeichnet dies als eines der hervorragendsten Werke seiner Art und be-
spricht einige der darin aufgeführten Pflanzenarten. 
1805/11/ 1 3 4 5 - 1 3 5 2 349 
Engel, Joh. Chr. v. 
Geschichte des Ungrischen Reichs und seiner Nebenländer 
3. Theil: Geschichte von Servien und Bossnien, nebst einer Fortsetzung der Denkmähler 
Ungrischer Geschichte und der historischen Literatur der Ungrischen Nebenländer 
Halle 1801 
(Engel) 
Das Werk behandelt auch das Verhältnis der Serben zu Ungarn in den verschiedenen his-
torischen Epochen und die vier Etappen der serbischen Einwanderung nach Ungarn. Aus 
der bosnischen Geschichte werden u.a. die Jahre unter ungarischer Oberhoheit von 1463 
bis 1528 beschrieben. 
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1 8 0 5 / 1 1 / 1 4 1 7 - 1 4 2 5 350 
Engel, Johann Christian von 
Geschichte des Ungrischen Reichs und seiner Nebenländer 
4. Theil: Geschichte der Moldau und Wallachey, nebst der historischen und statistischen 
Litteratur beyder Länder 
1., 2. Theil 
Halle o.J. 
(Engel, Heyne) 
Aus der Geschichte der beiden Länder werden auch die Epochen behandelt, in denen sie 
von Ungarn abhängig waren. 
1 8 0 5 / 1 1 / 1 9 1 0 - 1 9 1 2 351 
Churfürstl. Sächs. Leipziger ökonomische Societät 
(Hrsg.) 
Preisschriften über die Frage: Welches sind die besten Ermunterungsmittel zur Aufnah-
me des Ackerbaues? 
Dresden 1805 
(Westfeld) 
Der Rezensent bemerkt: „Sehr zweckmässig ist hinter den Concurrenz-Schriften die 
Nachricht von dem gräfl. Festetitsschen Georgikon, die im 75. Stück dieser Anzeigen 
vom Jahr 1803 ertheilt worden ist, eingerückt." (S. 1912) 
1 8 0 5 / 1 1 / 2 0 1 7 - 2 0 3 1 352 
Wolf, Andreas 




Der Rezensent nennt einige Orte in der Moldau, die im 15. Jahrhundert von Ungarn ge-
gründet wurden. 
161 
1 8 0 5 / 1 1 / 2 0 8 4 - 2 0 8 7 353 
Wolf, Andreas 




Der Rezensent weist darauf hin, dass der Verfasser für seine Beschreibung der Geschich-
te der Moldau ungarische Quellen benutzt hat. Es werden auch die verschiedenen Ein-
fälle der Ungarn in dieses Gebiet und die Epoche der ungarischen Oberherrschaft über 
die Moldau behandelt. 
1 8 0 6 / 1 / 3 7 7 - 3 8 4 354 
Rohrer, Joseph 
Bemerkungen auf einer Reise von der Türkischen Grenze über die Bukowina durch Ost-
und Westgalizien, Schlesien und Mähren nach Wien 
Wien 1804 
(Meiners) 
Diese Reise wurde im Winter 1802/1803 unternommen. Der Bericht enthält auch Be-
merkungen über Bevölkerungsdichte, Ackerbau und Handel und Gewerbe in Siebenbür-
gen. 
1 8 0 6 / 1 / 3 9 3 - 3 9 8 355 
Schraud, Franz von 
Nachrichten vom Scharbock in Ungarn im Jahr 1803 
Wien 1805 
(Stieglitz) 
Das Werk gibt einen ausführlichen Bericht über das Auftreten dieser seltenen Krankheit 
in den verschiedenen Komitaten in Ungarn. 
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1806 /1 / 9 1 5 - 9 2 0 356 
Schlözer, A. L. v. 
Nestor, Russische Annalen 




Die Chroniken-Abschreiber des Igor haben in seine Vita verschiedene Nachrichten u.a. 
von den Ungarn eingefügt, die der Rezensent jedoch vielfach für unrichtig hält. (S. 916) 
1808 /1 / 7 1 1 - 7 1 2 357 
Rumi, Karl Georg 
(Hrsg.) 




Der Rezensent lobt Rumis Absicht, mit diesem Werk seine Landsleute zu wissenschaft-
licher und poetischer Tätigkeit anzuregen. Bisher unter dem Titel „Musen-Almanach von 
und für Ungern" erschienen, enthält es u.a. Dichtung in siebenbürgisch-sächsischer und 
ungarischer Sprache. 
1808 /1/ 8 4 1 - 8 4 3 358 
Pasquich, Joh. 
Rechenschaft von meinen Vorschlägen zur Beförderung der Astronomie auf der königl. 
Universitäts-Sternwarte in Ofen 
Ofen o.J. 
(Gauss) 
Es wird über den Zustand der Sternwarte und neue Anschaffungen astronomischer In-
strumente berichtet. 
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1808/11/ 1 2 2 5 - 1 2 3 0 359 
Waldstein, Franciscus de 
Kitaibel, Paul 
Descriptiones et Icones Plantarum rariorum Hungáriáé 
Vol. II, Tab. 171 -200 (1806), Vol. III, Tab. 2 0 1 - 2 1 0 (1807) 
Wien 
(Schräder) 
Die wichtigsten Pflanzen dieses schon vielfach gelobten Werkes werden aufgeführt. 
1 8 1 0 / 1 / 9 2 9 - 9 3 3 360 
Witsch, Rudolph 
Practischer Vorschlag, wie das auf dem Reichstage 1807 zu Ofen im zwanzigsten Artikel 
sanctionirte Gesetz, betreffend die Urbarmachung des Flugsandes in Ungarn, auf die 
leichteste Art realisiert werden könne 
(2. vermehrte Auflage) 
Ofen 1809 
(Westfeld) 
Der Rezensent weist daraufhin, dass die Besprechung dieses Werkes auf den ausdrück-
lichen Wunsch des Verfassers hin geschieht. 
1811 /1/ 1 3 5 - 1 3 6 361 
Rumi, Karl Georg 
Geographisches und statistisches Wörterbuch des österreichischen Kaiserstaats, oder 
alphabetische Darstellung der Provinzen, Städte, merkwürdiger Flecken, Dörfer, Schlös-




1 8 1 1 /11/ 1 2 1 5 - 1 2 1 6 362 
Fejes, Johann von 
1. de utilitate publicarum bibliothecarum 
2. de expetendis et dimittendis publicis muneribus 
3. litterarum cum omni aetate, fortuna et vitae genere conjuctio 
Wien 1809,1810 
(Heyne) 
Diese Reden wurden anlässlich der Jahresfeiern 1809 und 1810 der Evangelischen Bib-
liothek zu Kis-Hont von Fejes, der Begründer dieser Bibliothek ist, gehalten. Vom glei-
chen Verfasser sind noch zwei weitere Beiträge aufgeführt: „de linguarum adminiculis et 
perfectione in genere, et lingua Hungarica in specie" und „Üeber die Befugniss des Staats, 
die Religionslehrer für die Moralität des Volkes verantwortlich zu machen". Zusammen 
mit mehreren Ungarn betreffenden Arbeiten hat Fejes diese Schriften der Universität 
Göttingen zugesandt. 
1 8 1 1 / 1 1 / 1 4 1 7 - 1 4 3 2 363 
Schlegel, Friedrich 
Ueber die neuere Geschichte, Vorlesungen, gehalten zu Wien im Jahre 1810 
Wien 1811 
(Heeren) 
Es wird das gespannte Verhältnis zwischen Ungarn und Österreich nach dem Tode Maxi-
milian II. erwähnt. (S. 1428) 
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Dieser Band enthält einen Beitrag mit dem Titel „Ueber das in Ungern entdeckte phos-
phorsaure Kupfer". (S. 1645) 
1 8 1 4 / 1 / 1 0 5 - 1 1 1 365 
Schwarz, Fr. Heinr. Christ. 
Geschichte der Erziehung, nach ihrem Zusammenhange, unter den Völkern von alten 




Der Rezensent vermisst in dem Werk eine Behandlung des Schul- und Erziehungswe-
sens in Ungarn. (S. 106) 
1 8 1 4 / 1 / 1 2 6 - 1 2 8 366 
Andre, Carl 
(Hrsg.) 
Hesperus, ein Nationalblatt für gebildete Leser 
Prag 1812 
(Westfeld) 
Das Blatt enthält einen Beitrag mit dem Titel „Nachricht von den Preisen der Unga-
rischen Producte". (S. 128) 
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1 8 1 4 / 1 / 6 0 1 - 6 0 8 367 
Marcher, Franz Anton von 
Notitzen und Bemerkungen über den Betrieb der Hohöfen und Kennwerke zur Ver-
schmelzung der Eisenerze in den verschiedenen Staaten 
Erster Theil: Von den Hohöfen des Oesterreichischen Kaiserthums 
Heft 1 - 5 
Klagenfurt 1808-1811 
(Hausmann) 
Das fünfte Heft behandelt die 'Hohöfen' in Siebenbürgen und Ungarn. (S. 607) 
1815 /11/ 1 0 5 7 - 1 0 6 1 368 
Marcel-de-Serres 




Der dritte Band behandelt u.a. Ungarn, der vierte u.a. Siebenbürgen. 
1 8 1 6 / 1 / 1 7 - 2 4 369 
Kurz, Franz 
Oesterreich unter Kaiser Friedrich dem Vierten 
1 , 2 . Theil 
Wien o .J . 
(Sartorius) 
In der Rezension werden mehrfach das Königreich Ungarn, die Könige Ladislaus V. 
und Matthias und János Hunyadi erwähnt. 
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1817/111/ 1 7 7 7 - 1 7 9 0 370 
Maillard, Se bast, von 
Anleitung zu dem Entwurf und der Ausführung schiffbarer Canäle 
Pesth 1817 
(Woltmann) 
Das Werk entwirft die Möglichkeit, einen Kanal von Wien nach Sopron, von dort nach 
Győr und so dicht wie möglich and die Adria zu bauen. 
1818/111/ 1952 371 
Goluchowsky, Joseph 
(Hrsg.) 
Skitzen einer Reise nach Constantinopel des Freyherrn Ludwig von Stürmer, in den 
letzten Monaten des Jahres 1916 
Pesth 1817 
(Ruh köpf) 
Die Reise wird in Briefen beschrieben. Sie dauerte zwanzig Tage und führte von Wien 
über Ofen, durch Ungarn und Siebenbürgen nach Konstantinopel. 
1 8 1 9 /1/ 3 3 - 3 7 372 
Fischer, Joseph 




Das Werk enthält u.a. auch Abbildungen und Beschreibungen bisher unbekannter Denk-
mäler in Ungarn. (S. 35) 
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1819/111/ 1 8 0 0 373 
Budai, Esaias 
Propaedeumata theologiae christianae 
Debrezin 1817 
(Stäudlin) 
Der Rezensent weist daraufhin, dass das Werk auch neue und genaue Angaben über un-
garische Bibelübersetzungen und deren Editionen enthält. 
1 8 1 9 / I I I / 2 0 2 2 - 2 0 2 3 374 
Adelung, Friedr. 
Siegmund Freyherr von Herberstein, mit besonderer Rücksicht auf seine Reisen in Russ-
land 
St. Petersburg 1818 
(Feder) 
Es wird erwähnt, dass sich bei Herberstein auch Berichte über Ungarn betreffende, wich-
tige Staatsangelegenheiten finden. 
1 8 2 0 / 1 / 1 9 - 2 4 375 
Csaplovics, Johann von 
Slavonien und zum Theil Croatien, ein Beytrag zur Völker- und Länderkunde, theils 
aus eigener Ansicht und Erfahrung (1809-1812), theils auch aus späteren zuverlässigen 




Im Werk findet sich auch die Beschreibung einer Reise durch Ungarn. (S. 20) 
169 
1 8 2 1 / 1 1 / 9 0 3 - 9 0 4 376 
Strahlmann, Johann 
Finnische Sprachlehre für Finnen und Nicht finnen, mit Beziehung auf die Aehnlichkeit 
der Finnischen Sprache mit der Ungarischen, und einem Anhange von finnischen Idio-
tismen und Vergleichung der finnischen und ungarischen Etymologie, mit einem Aus-
zuge in diesen Sprachen verwandter Wörter 
St. Petersburg 1816 
(Tychsen) 
Zu den ungarischen Bezügen des Werkes schreibt der Rezensent: „Die Vergleichung des 
Finnischen mit dem Ungarischen, theils in einzelnen Anmerkungen, theils in einem An-
hange S. 229 ist, obgleich die Aehnlichkeit beider Sprachen schon bekannt war, dieser 
Sprachlehre eigenthümlich." (S. 904) 
1 8 2 1 / I I I / 1 5 3 4 - 1 5 3 6 377 
Henning, Ernestus 




1822/11/ 1 7 9 3 - 1 7 9 7 378 
Sjögren, And. Joh. 
Ueber die finnische Sprache und ihre Litteratur 
St. Petersburg 1821 
(J. Grimm) 
Der Rezensent hält die Verwandschaft des Finnischen mit dem Ungarischen für bewie-
sen und weist auf die Ähnlichkeit beider Sprachen bezüglich der Vokalassimilation hin. 
(S. 1795) Das Werk enthält einen Abschnitt über das Verhältnis des Finnischen zu den 
verwandten Sprachen, u.a. zum Ungarischen. (S. 1796) 
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1 8 2 3 III 3 3 7 - 3 5 2 379 
Dobrowsky, Joseph us 
Institutiones linguae slavicae dialecti veteris, quae quum apud Russos, Serbos aliosque 
ritus graeci, tum apud Dalmatas Glagolitas ritus latini Slavos in libris sacris obtitinet 
Wien 1823 
(Jac. Grimm) 
Der Rezensent erwähnt die in Ungarn beheimateten Slovaken, und er weist daraufhin, 
„dass in den Comitaten Szala, Sümegh und Eisenburg südslavische Ueberreste" leben, 
die Schwartner „Winden, Vandalen" nennt. (S. 337) 
Nachweisung der vorzüglichsten, in Deutscher, Französischer, Englischer, Italiänischer, 
Spanischer, Portugiesischer, Holländischer, Schwedischer, Dänischer, Russischer, Polni-
scher, Böhmischer, Ungarischer, Griechischer und Lateinischer Sprache erscheinenden 
politischen und nicht politischen Tages- und Wochenblätter und periodischen Zeitschrif-
ten nebst Bemerkung des Preises für welchen solche durch die K. Preuss. Postämter zu 
beziehen sind 
Berlin 1824 
1 8 2 3 /II/ 1 1 7 2 - 1 1 7 5 380 
o. Hrsg. 
(v. Bosse) 
1825 / I / 3 0 1 - 3 0 3 381 
Kovats, Michael 
Lexicon mineralogicum enneaglottum 
Pesth 1822 
(Haussmann) 
Unter den neun Sprachen, die dieses mineralogische Wörterbuch aufführt, findet sich 
auch das Ungarische. 
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1825 /II/ 7 5 3 - 7 5 8 382 
o. Verf. 
Histoire des Mongols, depuis Tschinguiz-Khan jusqu'ä Timour-Lanc;avec une charte de 




Das erste Buch dieses Bandes enthält einen Bericht über das Leben Ds^chingis Chans. Der 
Rezensent bemängelt, dass darin die Eigennamen ungarischer Städte und Gegenden sehr 
entstellt wiedergegeben sind. 
1825 /II/ 8 0 2 - 8 2 2 383 
Beudant, F. S. 
Voyage minéralogique etgéologique en Hongrie, pendant l'Année 1818 
T o m e I - I V 
Paris 1822 
(Hausmann) 
Der Rezensent lobt diese neue geognostische Untersuchung Ungarns und fuhrt genau-
estens die einzelnen Kapitel des Werkes auf, das nach einer sechsmonatigen Reise des 
Autors durch Ungarn entstanden ist. Für besonders wertvoll hält er den Teil mit geo-
logischen Karten, der neben dem Kernland auch Siebenbürgen, die Bukowina, das Banat 
und Teile von Galizien und Kroatien umfasst. 
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1 8 2 6 / I I I / 1 8 8 4 - 1 8 8 7 384 
Als Preisfrage der historischphilologischen Klasse der Königlich-Preussischen Akademie 
der Wissenschaften für das Jahr 1828 ergeh t der A u fru f zur In tensivierung der Forschung 
im Bereich der Geschichte der bislang wenig beachteten östlichen europäischen Völker. 
Als bekannt vorausgesetzt werden die Arbeiten von Bayer, Schlözer, Thunmann, Ade-
lung, Lehrberg, Rask, Frähn u.a., ähnliche Untersuchungen sollen angestellt werden. 
Berlin 
(Eichhorn) 
Der Rezensent nennt eine Vielzahl noch offener Fragen im Bereich der osteuropäischen 
Geschichtsforschung. In diesem Zusammenhang weist er darauf hin, dass u.a. die Her-
kunf t der Ungarn noch nicht geklärt ist. (S. 1885) 
1 8 3 1 [III 1 0 9 7 - 1 1 0 3 385 
Horn, Wilhelm 
Reise durch Deutschland, Ungarn, Holland, Italien, Frankreich, Grossbritannien und Ir-
land; in Rücksicht auf medicinische und naturwissenschaftliche Institute, Armenpflege 
u.s.w. 
1. Band: Deutschland, Ungarn, Holland 
Berlin 1831 
(Marx) 
Aus dem Ungarn betreffenden Teil des Werkes macht der Rezensent Angaben zur Art 
der dortigen Gefangnisse und er erwähnt, dass es im ganzen Land keine Irrenanstalt 
gäbe. 
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1833/11/ 1 0 9 7 - 1 1 0 2 386 
von Veltheim 
Abhandlungen über die Pferdezucht Englands, noch einiger Europäischer Länder, des 
Orients u.s.w. in Beziehung auf Deutschland, nebst einer Revision der seit der Mitte des 
18. Jahrhunderts aufgestellten Systeme über die Pferdezucht 
Braunschweig 1833 
(Lappe) 
Eine der sieben Abhandlungen des Werkes befasst sich mit Gestüten in Ungarn: „Bemer-
kungen über die K. K. Hofgestüte zu Koptschan und Göding bey Hollitsch in Ungarn, das 
Fürstl. Palfysche Gestüt zu Blasenstein bey Malatzka, das Gräfl. Hunyadysche zu Uer-
meny bey Neutra, so wie über einige Marställe, Landespferdezuchten u.s.w., bey einer 
Reise durch Österreich, Ungarn, Salzburg und Bayern, im Sommer 1825". (S. 1099) 
1838 /II/ 7 2 6 - 7 2 7 387 
Schott, Wilhelm 
Versuch über die tatarischen Sprachen 
Berlin 1836 
(BenFey) 
Zu den tatarischen Sprachen rechnet der Verfasser hier neben den „hochasiatischen" 
auch die übrigen verwandten Sprachen, u.a. das Ungarische. 
1 8 3 9 /11/841 388 
o. Verf. 
Voyage dans la Russie méridionale et la Crimée par la Hongrie, la Valachie et la Molda-
vie, execute en 1837 sous la direction de M. Anatole de Démidoff par MM. de Samson, 
le Play, Huot, Léveillé, Rousseau de Nordmann et Du Ponceau, omé de 65 gravures et 




C (Nr. 389-482) 
Nachrichten und Berichte 
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Dieser Band enthält die Nachricht vom Tod des „Michael Szatzmar, Prof. der Theol. 
und der Hebr. Sprache in dem Patackischen Gymnasio in Ungarn". (S. 440) 
Conrad, Andreas 
De depositionibus criticis 
Am 8. Juni 1748 hat Conrad diese Inauguralschrift an der Universität Göttingen vertei-
digt, um die „höchste Würde in der Arzneykunst" zu erlangen. (S. 721) 
Göttingen 
Kurze Nachricht vom Tod des „berühmten Kayserl. Königl. Geschichtsschreibers und 
gewesenen ältesten Predigers bey der Evangel. Deutschen Gemeine Matthias Bei" am 
29. August 1749. 
Pressburg 
1 7 4 8 / 7 2 1 - 7 2 2 390 
1 7 4 9 / 7 5 2 391 
1 7 5 0 / 3 0 4 392 
Kurze Nachricht vom Tod des „berühmten Mathematicus Samuel Mikovini zu Tren-
tschin in Ungarn". 
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1 7 5 1 / 1016 393 
Kurze Nachricht von der Berufung Agnethlers aus Siebenbürgen nach Helmstädt auf 
eine Professorenstelle für Rhetorik. 
Helmstadt 
1753 IUI 1057 394 
Baligha, Samuel 
Propositiones medica 
Mit dieser Arbeit erhielt Baligha am 14. September 1753 die Ddetorwürden der Univer-
sität Göttingen. 
Göttingen 
1754/11/ 1 2 0 9 - 1 2 1 1 395 
Gesner, Joh. Matth. 
Erklärung einiger Siebenbürgischer A ufschriften 
Vorlesung, gehalten am 9. November 1754 vor der Göttinger Gesellschaft der Wissen-
schaften. 
Göttingen 
Der Rezensent weist darauf hin, dass Gesner diese Aufschriften aus Siebenbürgen zuge-
schickt bekommen hat. 
1755 /II/ 7 4 5 - 7 4 6 396 
Kern, Joh. Mich. 
Dei filium patri esse bpovoiov antiqui ecclesiae doctores in concilio Antiocheno 
vtrum negarit? 




1755 /II/ 1 2 6 9 - 1 2 7 2 397 
Kein, Joh. Michael 
Accentuum veterum graecorum genuina pronuntiatio 




De renuntiatione lethalitatis vulnerum ad certum tempus haud adstringenda 
Torkos verteidigte diese Probschrift zur Erlangung des Doktortitels am 24.5.1756 an der 
Universität Göttingen. 
Göttingen 
Kurze Nachricht von der Ernennung Bels, „Sohn des berühmten Ungarischen Geschichts-
schreibers", zum Professor der Poesie in Leipzig-
Leipzig 
Butschany, Matthias 
De fulgure et tonitru ex phaenomensis electricis 
Butschany verteidigte diese Arbeit am 5.3.1757 zur Erlangung des Magistertitels an der 
Universität Göttingen. 
Göttingen 1757 
1756 /I/ 5 8 5 - 5 8 6 398 
1756 IUI 1369 399 
1757 / I / 3 2 9 - 3 3 0 400 
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1757/11/ 1 0 7 9 - 1 0 8 0 401 
Weszpremi, Stephan 
Sist. observations medicos 
Weszprémi verteidigte diese Inauguralschrift im Juni 1756 an der Universität Utrecht. 
Utrecht 
1757 /11/ 1 1 0 5 - 1 1 0 7 402 
Bara, Stephan us Zagoni 
De theoria inflammationis vulgari venaesectionem in curatione acutarum inflammati-
onum male dirigente 
Bara verteidigte diese Schrift zur Erlangung des Doktorgrades am 15.9.1757 an derUni-
versität Göttingen. 
Göttingen 
1 7 7 4 /II/ 1249 403 
Hell 




1775 / 1 1 / 7 0 5 - 7 0 7 404 
Auf der Versammlung der Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften am 27. Juni 1775 
überreichte Professor Johann Beckmann eine Goldstufe aus Nagyay in Siebenbürgen die 




1 7 7 6 / 1 / 3 6 1 405 
Bruckenthal, P. Carl v. 
Rede auf Marien Theresien K. K. v. H. u. B. und Joseph den zweyten, römischen Kaiser 
Diese Rede hielt Bruckenthal anlässlich seiner Aufnahme in die Königliche Deutsche Ge-
sellschaft in Göttingen im Jahr 1776. 
Göttingen 
(Kästner) 
1776 / 1 / 6 4 9 - 6 5 0 406 
Hissmann, Michael 
Dissert, metaphys. prima de infinito 




1 7 8 0 / 1 1 / 8 0 8 407 
Nachrichten von der feierlichen Einweihung der Universität Ofen am 25. Juni 1780 
(Heyne) 
Die Jesuitenuniversität von Nagyszombat war bereits 1777 von Maria Theresia nach Bu-
da verlegt worden, die Einweihung verzögerte sich jedoch wegen des bayrischen Erb-
folgekrieges. Jetzt überbrachte Graf Pálffy als Gesandter des Kaisers die Diplome. Der 
Berichterstatter weist darauf hin, dass der Universitätsbibliothekar von Bretschneider 
eine umfangreiche Beschreibung der Feierlichkeiten nebst einer Geschichte der Univer-
sität in Aussicht stellt. 
182 
1 7 8 2 / 1 / 6 0 9 408 
In den Universitätsnachrichten findet sich eine kurze Meldung von der Ernennung M. 
Hissmanns zum ausserordentlichen Professor der Philosophie in Göttingen. 
Göttingen 
(Heyne) 
1 7 8 4 / 1 / 6 0 1 - 6 0 3 409 
Nemetz, Joseph 
Antwort auf die mathematische Preisfrage der Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften 
vom November 1782 über den Widerstand des Holzes 
Göttingen 1783 
(Meister) 
Da die Arbeit lange nach Ablauf der Frist eingegangen ist, und so für die Bewertung 
nicht mehr in Betracht kam, hat sich der Rezensent entschlossen, sie hier zusammen 
mit zwei anderen gleichzeitig eingesandten Aufsätzen des Verfassers (über Schiffbrücken 
und über Eisbrecher) anzuzeigen. 
1784 /II/ 1409 410 
Hissmann, Michael 
Nachricht vom Tod Hissmanns, der im Alter von 32 Jahren verstorben ist, gerade an 
dem Tag, an dem seine Ernennung zum ordentlichen Professor eingetroffen ist. 
Göttingen 
(Heyne) 
In der Anzeige werden Hissmanns wissenschaftliche Leistung und seine Arbeit für die 
Göttingischen Gelehrten Anzeigen hervorgehoben. 
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1 7 8 5 /11/ 1 6 0 1 - 1 6 0 3 411 
Comides, Daniel 
De vetere Hungarorum religione 




Es wird der Inhalt des Vortrages referiert, der einen möglichen Zusammenhang zwischen 
der altpersischen und der heidnischen ungarischen Religion behandelt. 
1785 /11/ 1925 412 
Cornides, Daniel 
In den Nachrichten der Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften wird mitgeteilt, dass 
Comides während seines Göttinger Aufenthalts zum Assessor, bei seiner Abreise zum 
Korrespondenten der Sozietät gewählt wurde. 
Göttingen 
(Heyne) 
1787 /11/ 1930 413 
Comides, Daniel 
In den Mitteilungen des Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften wird der Tod des kor-
respondierenden Mitglieds Comides gemeldet. 
Göttingen 
(Heyne) 
Comides wird gewürdigt als „ein Gelehrter, der bey seinem hiesigen Aufenthalte sich 
viele Hochachtung erworben hat te" . 
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1788 IUI 2001 414 
Gatterer 
Über das Oesterreich-ungarische Wappen 
Vortrag, gehalten anlässlich der Gründungsfeier der Göttinger Gesellschaft der Wissen-
schaften im November 1788 
Göttingen 
(Heyne) 
Der Berichterstatter erwähnt den Aufsatz nur kurz, kündigt aber eine ausführlichere 
Anzeige an. 
1788/11/ 2 0 0 9 - 2 0 1 4 415 
Gatterer 
De Insignibus Austriaco-Ungaricis 
Vom Verfasser selbst auf der Jahresfeier der Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften 
am 29. November 1788 verlesen 
Göttingen 
(Gatterer) 
Der erste Teil handelt von der heraldischen Kritik überhaupt, der zweite untersucht das 
österreichisch-ungarische Wappen der Kaiserin Maria Theresia. 
1790 /11/ 1273 416 
Schedius, Joh. Ludw. 
Bei der Verteilung der Preise für Studierende anlässlich der Geburtstagsfeier des Univer-
sitätsstifters am 4.6.1790 erhielt Schedius unter sechs Konkurrenten den theologischen 




1 7 9 0 /II/ 1274 417 
Engel, Christian 
Bei der Verteidigung der Preise für Studierende anlässlich der Geburtstagsfeier des Uni-
versitätsstifters am 4.6.1790 erhielt Engel den philosophischen Preis, „der auf eine Ver-
gleichung irgend eines neuen Freystaats mit einem andern aus dem Zeitalter gesetzt 




1 7 9 1 /1/ 1001 418 
Asboth, Johannes 
Bei der Verleihung der Preise für Studierende der Universität am 4.6.1791 erhielt As-
both den Preis für Theologie zur Frage, „ob und wiefern die Interpretation der heil. 
Bücher von der Interpretation der Profanschriftsteller verschieden sei". 
Göttingen 
(Heyne) 
1 7 9 1 II/ 1002 419 
Binder, Johannes 
Bei der Verleihung der Preise für Studierende der Universität am 4.6.1791 erhielt Binder 




1791 IUI 1979 420 
Horwáth, Joh. Bapt. 
Die Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften hat Horwáth im Jahr 1790 als korrespon-
dierendes Mitglied aufgenommen. 
Göttingen 
(Kästner, Heyne, Beckmann) 
1792/1 / 1026 421 
Binder, Johann 
Bei der Vergabe der Preise für Studierende der Universität am 4.6.1792 erhielt Binder 
das Accessit zu einem der beiden philosophischen Preise. 
Göttingen 
(Heyne) 
Es wird darauf hingewiesen, dass Binder bereits im vorhergehenden Jahr ein Accessit er-
halten hat. 
1 7 9 3 / 1 / 8 9 1 - 8 9 2 422 
Weszprémi 
Ueber die Ungrische Reichskrone 
Die Abhandlung wurde auf der Versammlung der Göttinger Gesellschaft der Wissen-
schaften am 18.5.1793 von Professor Blumenbach vorgelegt. 
Göttingen 
(Blumenbach) 
Weszprémi hatte anlässlich der Krönung König Leopolds Gelegenheit, die ungarische 
Krone näher zu untersuchen. Er kam zu der Feststellung, dass der erste ungarische Kö-
nig Stephan nicht mit dieser Krone gekrönt worden sei. 
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1793 HI 8 9 2 423 
Weszprémi 
Über die Benennung der bekannten Aqua reginae Hungáriáé 
Diese Abhandlung wurde auf der Versammlung der Göttinger Gesellschaft der Wissen-
schaften am 18.5.1793 von Prof. Blumenbach vorgelegt. 
Göttingen 
(Blumen bach) 
Der Rezensent weist in diesem Zusammenhang auf eine Abhandlung des Ökonomen 
Johann Beckmann über den ,JVamensursprung des Ungarischen Wassers" in dem Werk 
,JBeiträge zur Geschichte der Erfindung" hin. 
1793 /11/ 1851 424 
Weszprémi, Stephan 
Auf der Feier anlässlich des 42. Stiftungstages der Göttinger Gesellschaft der Wissen-




Es wird ein Hinweis auf frühere Besprechungen zweier Aufsätze Weszprémis in diesen 
Blättern gegeben. 
1 7 9 4 / 1 / 4 0 1 - 4 0 3 425 
Hacquet 
Bemerkungen über die Salz berge in Siebenbürgen (Dacien) und Gallicien (Sarmatien) 
Diese Abhandlung wurde auf der Versammlung der Göttinger Gesellschaft der Wissen-




1794 / 1 / 9 2 9 - 9 3 2 426 
Weszprémi 
De Marianis antiquiorum Vngariae Regum Numis 
(Aus dem Ungarischen ins Lateinische übersetzt von P. Sárváry, ungarischer Student in 
Göttingen.) 
Dieser Aufsatz wurde auf der Versammlung der Göttinger Gesellschaft der Wissenschaf-
ten am 17.5.1794 von Prof. Gatterer vorgelegt. 
Göttingen 
(Gatterer) 
1797 /II/ 1480 427 
Gyarmathi 
Im Vorlesungverzeichnis der Göttinger Universität für das Wintersemester 1797/98 
wird unter der Rubrik 'Neuere Sprachen und Literatur' angekündigt: „Zu der ungri-
schen Sprache erbietet sich Hr. D. Gyarmathy Anleitung zu geben, und zugleich die 
grosse Verwandschaft jener Sprache mit der Finnischen und Lappländischen zu zeigen." 
Göttingen 
(Benecke) 
1 7 9 7 / 1 1 / 2 0 1 9 428 
Engel, Chr. von. 
Die Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften hat Engel am 4.6.1797 zu ihrem kor-




1 7 9 7 /11/2019 429 
Pankl, Matthäus von 
Anlässlich des Gründungstages der Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften wurde 
Pankl zum korrespondierenden Mitglied ernannt. 
Göttingen 
(Heyne) 
1 7 9 8 / 1 1 / 1 8 9 8 430 
Pankl, Matthäus 
Es wird mitgeteilt, dass der erst kürzlich zum korrespondierenden Mitglied der Göttin-
ger Gesellschaft der Wissenschaften ernannte Pankl verstorben ist. 
Göttingen 
(Heyne) 
1 7 9 8 / 1 1 / 1 8 9 8 431 
Pasquich, Joh. 
Auf der Versammlung der Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften am 17.1 1.1798 ist 
Pasquich zum korrespondierenden Mitglied gewählt worden. 
Göttingen 
(Heyne) 
1 7 9 8 / 1 1 / 1 8 9 8 432 
Gyarmathi, Samuel 
Auf der Versammlung der Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften am 17.11.1798 ist 
Gyarmathi, durch „sein Sprachstudium und Schriften über die Hungarische und die mit 





1799/11/ 1 9 5 3 433 
Weszprémy, Stephan 
Die Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften teilt mit, dass ihr korrespondierendes Mit-
glied Weszprémy verstorben ist. 
Göttingen 
(Heyne) 
1 7 9 9 / 1 1 / 1 9 5 4 434 
Teleki von Széts, Samuel 
Es wird mitgeteilt, dass Teleki zum Ehrenmitglied der Göttinger Gesellschaft der Wissen-
schaften ernannt worden ist. 
Göttingen 
(Heyne) 
1799/11/ 1 9 5 4 435 
Eder, Karl 
Eder ist zum korrespondierenden Mitglied der Göttinger Gesellschaften ernannt worden. 
Göttingen 
(Heyne) 
1799/11/ 1 9 5 4 436 
Filtsch, Johann 
Es wird mitgeteilt, dass Filtsch zum korrespondierenden Mitglied der Göttinger Gesell-




1 7 9 9 / 1 1 / 1 9 5 4 437 
Wolf, Andreas 
Wolf ist unter die korrespondierenden Mitglieder der Göttinger Gesellschaft der Wissen-
schaften aufgenommen worden. 
Göttingen 
(Heyne) 
1 8 0 0 / 1 / 6 7 4 - 6 7 5 438 
Gyarmathi 
Über thonige Sandsteinkugeln in Siebenbürgen im Gebiet von Ajton und Felek 
Dieser Aufsatz wurde auf der Versammlung der Göttinger Gesellschaft der Wissenschaf-
ten am 5.4.1800 vorgelegt. 
Göttingen 
(Blumenbach) 
1 8 0 0 / 1 1 / 1 9 1 4 439 
Winter!, Jac. Jos. 
Auf der Versammlung anlässlich des 49. Jahrestages der Gründung der Göttinger Gesell-




1 8 0 1 / 1 1 / 2 0 2 1 440 
Schraud, Franz v. 
Die Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften teilt mit, dass sie bereits vor einiger Zeit 




1 8 0 1 / 1 1 / 2 0 2 1 441 
Asbóth, Joh. 
Die Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften hat Asbóth anlässlich ihres Stiftungstages 
am 14. November 1801 zum korrespondierenden Mitglied ernannt. 
Göttingen 
(Heyne) 
1801 /11/ 2 0 2 1 442 
Beregszászi, Paul 
Anlässlich des Stiftungstages der Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften am 14. No-
vember 1801 ist Beregszászi zum korrespondierenden Mitglied gewählt worden. 
Göttingen 
(Heyne) 
1801/11/ 2 0 2 1 443 
Hadaly von Hada, Kari von 
Die Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften teilt mit, dass sie Hadaly anlässlich ihres 
Stiftungstages am 14. November 1801 zum korrespondierenden Mitglied ernannt hat. 
Göttingen 
(Heyne) 
1801 / 1 1 / 2 0 2 1 - 2 0 2 2 444 
Binder, Johann 
Es wird mitgeteilt, dass Binder am 14. November des Jahres zum korrespondierenden 




1802/11/ 1909 445 
Festetits von Tolna 
Anlässlich der Novembersammlung 1802 der Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften 
wird bekanntgegeben, dass Graf György Festetics, „Stifter des für Ungarn so wichtigen 
öconomischen Instituts, des Georgicums" zum Ehrenmitglied gewählt wurde. 
Göttingen 
(Heyne) 
1802/11/ 1910 446 
Berceviczy, Gregor de 
Auf der Versammlung der Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften im November 1802 




1 8 0 2 / 1 1 / 1 9 1 0 447 
Schedius, Ludwig 
Es wird mitgeteilt, dass Schedius zum korrespondierenden Mitglied der Göttinger Gesell-




1803 III 7 4 5 - 7 4 9 448 
Asbóth, Johann 
Beschreibung des Georgikons, oder der gräflich-Georg-Festetitschischen Schule der 
Oeconomie zu Keszthey am Balaton im Szalader Comitat in Ungarn 
Dieser Aufsatz wurde der Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften zugeschickt. 
Göttingen 1803 
(Heyne) 
Der Rezensent begriisst die Gründung einer derartigen ökonomieschule und gibt eine 
ausführliche Beschreibung ihrer Einrichtungen, ihrer Funktionsweise und der Ausbil-
dungsverfahren. 
1803 /11/ 1923 449 
Széchényi de Sárvári 
Auf der Jahresversammlung der Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften am 19.11. 




1 8 0 3 / 1 1 / 1 9 2 9 - 1 9 3 3 450 
o. Verf. 
Würde die Cultur des Türkischen Weitzens (Zea mays) bey der Niedersächsischen Land-
wirtschaft im Grossen anzurathen seyn? Warum wird diese Frucht noch so wenig genut-
zet? Wie würde sich ihre Nutzung gegen unsere jetzt gebräuchlichen Getreidearten ver-
halten? 
ökonomische Preisfrage für Studenten der Göttinger Universität für das Jahr 1803. 
Göttingen 
(Heyne) 
Unter den als Antworten eingegangenen Schriften wird die eines ehemaligen Göttinger 
Studenten erwähnt, die Nachricht vom Maisbau in Ungarn gibt. (S. 1930) Der Rezensent 
kündigt eine ausführliche Besprechung an. (S. Nr. 437) 
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1 8 0 3 / 1 1 / 1 9 4 5 - 1 9 4 9 451 
o. Verf. 
Vom Maysbau in Ungarn 




Die Arbeit gibt einen Überblick über die verschiedenen Anbaugebiete für Mais in Un-
garn, die dort herrschenden klimatischen Bedingungen, die erzielten Erträge, die Ver-
wendungsmöglichkeiten für Mais und dessen Lagerung. 
1804/1/ 1 2 7 - 1 2 8 452 
Berzeviczy, Gregor von 
Sammlung von 573 getrockneten Pflanzen der TheissGegend (nach dem Linnéschen 
System geordnet) 
Diese Sammlung hat die Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften am 27.12.1803 von 
ihrem korrespondierenden Mitglied Berzeviczy erhalten. 
Göttingen 
(Schräder) 
1 8 0 4 / 1 1 / 1 8 8 9 - 1 8 9 1 453 
Stipsics, Aloysius Emanuel 
Über eine Münze mit dem Brustbild des Kaisers Pacatianus 




1804/11/ 2003 454 
Kitaibel, Paul 
Kitaibel wurde von der Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften zum korrespondieren-
den Mitglied ernannt. 
Göttingen 1804 
(Heyne) 
1804/11/ 2003 456 
Stipsics, Aloys Emmanuel von 
Stipsics wurde von der Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften zum korrespondieren-
den Mitglied ernannt. 
Göttingen 1804 
(Heyne) 
1805 /11/ 1736 456 
Ertsei, Daniel 
Diss, in qua summa systematis dynamici in physica disciplina capita exponuntur et pen-
sitantur 





1805 /11 /1982 457 
Lenhossek, Michael 




1 8 0 6 / 1 1 / 1 9 3 0 458 
Rumi, Karl Ge. 
Auf der Versammlung der Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften am 15.11.1806 




1 8 0 7 / 1 / 1 9 9 - 2 0 0 459 
Rumi, Kari Georg 
Über eine neu erfundene wohlfeile und doch sehr nahrhafte Sparsuppe 




1807 /11/ 1995 460 
Schraud, Franz von 
Die Gesellschaft der Wissenschaften in Göttingen teilt mit, dass ihr korrespondierendes 
Mitglied Schraud im Jahr 1807 verstorben ist. 
Göttingen 
(Heyne) 
1807/11/ 1995 461 
Binder, Johann 
Die Gesellschaft der Wissenschaften in Göttingen teilt mit, dass ihr korrespondierendes 
Mitglied Binder im Jahr 1807 verstorben ist. 
Göttingen 
(Heyne) 
1810/11/ 1869 462 
Winterl, Jac. Joseph 
Die Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften gibt bekannt, dass ihr korrespondierendes 
Mitglied Winterl im November 1809 verstorben ist. 
Göttingen 
(Heyne) 
1810/11/ 1869 463 
Eder, Joseph Karl 
Die Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften gibt bekannt, dass ihr korrespondierendes 




1811/1/ 5 7 - 6 7 464 
Rumi, Karl Georg 
Beschreibung der vorzüglichsten Mineralien der königl. Bergstädte Iglo und Schmölnitz 
in der Zipser Gespannschaft in Ungern 
Dieser Beitrag wurde an die Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften eingesandt. 
Göttingen 
(Heyne) 
Dieser Aufsatz wurde im November 1809 verfasst und ist hier vollständig abgedruckt. 
1 8 1 4 / 1 1 / 7 4 5 - 7 4 7 465 
Rumi, Georg Carl 
Über die Einrichtung des von Graf Georg Festetics von Tolna gestifteten Georgikons 
Dieser Bericht wurde an die Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften eingesandt. 
Göttingen 1814 
(Hausmann) 
Es werden der Zweck dieser Anstalt, die verschiedenen dort betriebenen Ausbildungs-
zweige und die dazugehörigen Einrichtungen erläutert. 
1814/111/ 1 8 9 0 466 
Wolff 
Die Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften teilt mit, dass ihr korrespondierendes Mit-




1814/111/ 1890 467 
von Engel 
Die Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften teilt mit, dass ihr korrespondierendes Mit-
glied Engel verstorben ist. 
Göttingen 
(Blumenbach) 
1 8 1 6 / I I I / 2 0 2 7 468 
Stipsics, Aloys Immanuel von 
Die Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften teilt mit, dass ihr korrespondierendes Mit-
glied Stipsics in diesem Jahr verstorben ist. 
Göttingen 
(Blumenbach) 
1817 /111/ 1753 469 
Zipser 
Das Göttinger Akademische Museum hat von Professor Zipser eine Sammlung vom 100 
Stück Mineralien aus verschiedenen Gegenden Ungarns erhalten. 
Göttingen 
(Hausmann) 
Der Berichterstatter dankt für die Schenkung und führt einige der Minerale auf. 
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1 8 1 7 / 1 1 1 / 1 8 1 0 - 1 8 1 1 470 
Bei den Feierlichkeiten der philosophischen und der theologischen Fakultät der Göt-
tinger Universität anlässlich des 300. Jahrestages des Reformationsbeginns wurden an 
verdiente Männer der evangelischen Konfession theologische Doktorwürden verliehen. 
Diese Auszeichnung bekamen in Abwesenheit verliehen: 
,.Samuel von Szontagh, Superintendent zu Eperies in Ungarn 
Gabriel von Báthory, Superintendent zu Pesth 
Jesaias von Budai, Professor der Theologie zu Debrezin". 
Göttingen 
(Eichom) 
1 8 1 9 / 1 1 / 1 0 7 3 471 
Serégelly, Daniel 
Seregélly erhielt am 4. Juni 1819 das Accessit für die von der Gesellschaft der Wissen-





Das Akademische Museum in Göttingen hat von Professor Zipser eine zweite Schenkung 




1 8 1 9 / 1 1 1 / 1 9 3 0 473 
Festetics von Tolna, Georg 
Die Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften teilt mit, dass ihr Ehrenmitglied Graf 
György Festetics im Jahr 1819 verstorben ist. 
Göttingen 
(Blumenbach) 
1819/111/ 1 9 3 0 474 
Kitaibel, Paul 
Die Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften teilt mit, dass ihr korrespondierendes Mit-
glied Kitaibel verstorben ist. 
Göttingen 
(Blumenbach) 
1 8 2 0 / 1 / 5 1 3 - 5 1 4 475 
Stromeyer 
Chemische Untersuchung des Wodankieses von Topschau in Ungarn 




1821 /III/ 1 8 8 9 - 1 8 9 0 476 
Széchenyi de Sarvari, Franz 
Die Gesellschaft der Wissenschaften in Göttingen teilt mit, dass ihr Ehrenmitglied Graf 




1822/111/ 1937-1938 477 
Teleki de Szek, Sámuel 
Die Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften teilt mit, dass ihr Ehrenmitglied Graf Sá-




Bercewiszky, Gregor von 
Die Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften teilt mit, dass ihr korrespondierendes Mit-
glied Berzeviczy in diesem Jahr verstorben ist. 
Göttingen 
(Blumenbach) 
1825/III / 2034 479 
Asboth, Joh. 
Die Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften teilt den Tod ihres korrespondierenden 




1 8 3 0 / 1 1 / 1 0 8 1 - 1 0 8 4 480 
Anlässlich der Feierlichkeiten des 300. Jahrestages der Übergabe der Augsburgischen 




Die Doktorwürde verlieh man: 
, Joseph von Szatmary, Superintendent der Gemeinden Helvetischer Confession im Un-
garischen Districte diesseits der Theis, auch Pastor primarius derMiscoltziensischen Ge-
meinde", „Paulus Bilnitza, Superintendent der Gemeinden Augustanischer Confession, 
im Ungarischen Districte diesseits der Donau, auch öffentl. ordentl. Professor der Pa-
storal-Theologie und des Kirchenrechts am Lyceum zu Pressburg", „Franz von Töth, 
Superintendent der Gemeinden Helvetischer Confession im Ungarischen Districte jen-
seits der Donau, Pastor primarius zu Papa, und Prof. der Theol. am Lyceum daselbst" 
und ,Jacob Glatz, K. K. Consistorialrath Augustanischer Confession zu Wien". (S. 1082/ 
1083) 
1830/111/ 1 9 2 2 481 
Pasquich, Joh. 
Die Göttinger Gesellschaft der Wissenschaften bringt die Nachricht vom Tode ihres kor-
respondierenden Mitglieds Pasquich. 
Göttingen 
(Blumenbach) 
1 8 3 3 / 1 1 / 1 0 8 1 - 1 0 8 5 482 
Stromeyer 
Chemische Untersuchung des natürlichen kohlensauren Mangans oder des Manganspaths 
von Freyberg in Sachsen und von Kapnik und Nagyag in Siebenbürgen 




D (Nr. 4 8 3 - 5 7 7 ) 




1 7 5 1 / 6 9 3 - 6 9 4 483 
Agnethler, Michael Gottlieb 
De Lauro 
Bei dem Werk handelt es sich um eine im Januar 1751 an der Universität Halle vertei-
digte Probschrift. 
Halle 
1757 /II/ 2 8 2 484 
Bei, Carl Andr. 
De poesi scientiarum discipline accurate tradendae non apta 
Leipzig 1757 
1 7 5 8 / 1 1 / 7 8 2 - 7 8 4 485 
Radniczky, Ignatius 
Specimen sistens experimenta quaedam, quibus constitit, eas partes esse sensu praeditas, 
quibus Hallerus cum aliis quibusdam omnem sentiendi facultatem cum irritabilitate de-
ne gat 
Prag 1756 
1 7 6 1 / 1 7 6 2 / 1 / 1 6 1 - 1 6 5 486 
Butschany, Matthias 
Anfangsgründe der Algebra, nebst derselben Anwendung auf die Rechenkunst 
Göttingen o.J . 
(Kästner) 
208 
1 7 6 1 / 1 7 6 2 / 1 / 2 8 1 487 
Butschany 
Verteidigung seiner,Anfangsgründe der Algebra" 
Göttingen o . J . 
(Michaelis) 
Diese Schrift ist als Beilage zu den Göttingischen Gelehrten Anzeigen erschienen. Sie 
ist die Antwort Butschanys auf eine kritische Rezension Kästners in diesen Blättern. 
1 7 7 2 / 1 1 / 1 1 8 0 - 1 1 8 2 488 
Kalmár, Georgius 
Praecepta Grammatica, atque specimina linguae philosophicae sive universalis 
Berlin o.J. 
(Kästner) 
1772 /Zug./ 3 8 - 3 9 489 
Scopoli, J. Anton 
Von den Ursachen des Mangels an Dünger in den Grafschaften Görz und Gradisca 
Preisschrift über die von der kayserlichen Ackerbaugesellschaft zu Görz und Gradisca 




1 7 7 2 / Z u g . / 3 3 4 - 3 3 6 490 
Scopoli, J. Anton 




1 7 7 2 / Z u g . / 3 6 9 - 3 7 0 491 
Scopoli, J. Anton 
Annus V. historico-naturalis 
Leipzig 1772 
(Haller) 
1 7 7 4 / 1 1 / 1 0 3 7 - 1 0 3 8 492 
Ury .Joh. 
(Hrsg.) 
Carmen Arabicum, siue verba doctoris Audedini Alnasaphi de religionis Sonniticae prin-
cipiis numero vincta 
Oxford 1770 
Epistolae Turcicae et narrationes Persicae: accedit adpendix de literarum Persicarum 
permutatione 
Oxford 1771 
Rabbi Iehudae fii. Salomonis vulgo Charizi eloquentiae Hebr. principis primus et vice-




1 7 7 6 / 1 1 / 1 2 5 7 - 1 2 5 8 493 
Hissmann, Mich. 
Geschichte der Lehre von der Association der Ideen 
Göttingen 1776 
(Kästner) 
1 7 7 8 / 1 / 4 7 2 494 
Canestrini, Ant. 
Monita medico-politica ad non paucos eosque potissimum habitatores ruris 
Caschau in Ungarn 1776 
(Marcard) 
1 7 7 8 / 1 / 4 8 9 - 4 9 1 495 
Hissmann, Mich. 
Anleitung zur Kenntnis der auserlesenen Litteratur in allen Theilen der Philosophie 
Göttingen, Lemgo o.J . 
(Feder) 
1778/11/ 7 2 1 - 7 2 3 496 
Hissmann, Mich. 
Magazin für die Philosophie und ihre Geschichte 
1. Band 
Göttingen,Lemgo o.J . 
(Meiners) 
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1778 /11/ 9 5 3 - 9 5 5 497 
Hissmann, Michael 
Briefe über Gegenstände der Philosophie, an Leserinnen und Leser 
Gotha o .J . 
(Kästner) 
1778 /II/ 9 7 6 498 
Lange, Martin 
De Ophthalmia comment, chirurgic. med. 
Tyrnau 1777 
(Haller) 
1779/11/ 8 1 7 - 8 1 9 499 
Hissmann, M. 
Magazin für die Philosophie und ihre Geschichte 
2. Band 
Göttingen,Lemgo o . J . 
(Meiners) 
1 7 7 9 /Zug./ 6 4 9 - 6 5 1 500 
Szerdahaley,G. 
Aesthetica sive doctrina boni gustus ex Philosophia pulcri deducta in scientias et artes 
amoeniores 
Pars prima, Pars secunda 
Ofen o . J . 
(Meiners) 
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1780/11/ 106 7 - 1 0 6 8 501 
Hissmann, M. 
Magazin für die Philosophie und ihre Geschichte 
3. Band 
Göttingen, Lemgo 1780 
(Meiners) 
1781 / 1 / 2 8 2 - 2 8 8 502 
Fogaras, Josephus de 
Diss, de vi substantiali, ejus notione, natura, et determinationis legibus 
Berlin 1780 
(Hissmann) 
1781 / 1 / 6 0 9 - 6 1 0 503 
Hissmann, M. 
Magazin für die Philosophie und ihre Geschichte 
4. Band 
Göttingen, Lemgo 1781 
(Meiners) 
1 7 8 1 /11/ 1240 504 
Mako, Paulus 
Dissertationes physicae 
1. Von der Natur des Blitzes 
2. Vom Nordlicht 
3. Von der Athmosphäre des Mondes 




1 7 8 2 III 4 2 5 - 4 2 8 505 
Hissmann, Michael 
(Hrsg.) 
Abhandlungen und Auszüge der königl. Akademie der Inschriften und der schönen Wis-
senschaften zu Paris, in Classen gebracht: Alte Geschichte und Zeitrechnung Asiens 





Neue Welt und Menschengeschichte: Alte Geschichte 
(Aus dem Französischen. Mit Zusätzen und Anmerkungen versehen vom Herausgeber) 
2. Band 
Münster, Leipzig 1782 
(Hissmann) 
1 7 8 2 /II/ 8 6 5 - 8 6 8 506 
(Hissmann) 
1782 / I I I 1 0 3 3 - 1 0 3 5 507 
Hissmann, Michael 
Magazin für die Philosophie und ihre Geschichte 
5. Band 
Göttingen, Lemgo 1782 
(Hissmann) 
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1 7 8 2 / Z u g . / 7 2 - 7 7 508 
Hissmann, Michael 
(Hrsg.) 
Neue Welt- und Menschengeschichte: Alte Geschichte 
(Aus dem Französischen. Mit Zusätzen und Anmerkungen versehen vom Herausgeber) 
1. Band 
Münster, Leipzig 1781 
(Hissmann) 
1783/11 / 1 1 7 8 - 1 181 509 
Hissmann, Michael 
(Hrsg.) 
Neue Welt- und Menschengeschichte: Alte Geschichte 
(Aus dem Französischen. Mit Zusätzen und Anmerkungen versehen vom Herausgeber) 
4. Band 
Münster, Leipzig 1783 
(Hissmann) 
1 7 8 3 / 1 1 / 1 7 0 5 - 1 7 0 8 510 
Hissmann, Mich. 
Magazin für die Philosophie und ihre Geschichte 
6. Band 
Göttingen,Lemgo o . J . 
(Hissmann) 
1 7 8 3 / 1 1 / 1 9 9 3 - 1 9 9 6 511 
Hissmann, Michael 




1 7 8 4 / 1 / 8 1 4 - 8 1 5 512 
Szerdahely, Georgius Aloys. 
Ars poetica generalis ad Aestheticam seu doctrinam bonigustus conformata 
Ofen 1783 
(Hissmann) 
1784/11/ 1 0 7 3 - 1 0 7 6 513 
Hissmann, Michael 
(Hrsg.) 
Neue Welt- und Menschengeschichte: Alte Geschichte 
(Aus dem Französischen. Mit Zusätzen und Anmerkungen versehen vom Herausgeber) 
Münster, Leipzig 1784 
(Hissmann) 
1784/11/ 1 5 5 5 - 1 5 5 7 514 
Camper, Petrus 
Obseruationes circa mutationes, quas sebeunt calculi in vesica, ex belgico sermone in 
Latinum translatae a Iosepho Szombathy 
Pesth 1784 
(Franck) 
1 7 8 4 / 1 1 / 1 5 8 4 515 
Trnka de Krzowitz, Wenceslaus 






Pars I. (1782), II, (1783), III, (1784) 
Ofen 
(Kästner) 
1785 / 1 / 3 3 3 - 3 3 4 516 
1785 III 3 3 4 517 
Horváth, Io. Bapt. 
De methodo, futuram pontis lignei, vnico arcu constaturi firmitatem inuestigandi 
Ofen 1780 
(Kästner) 
1785 III 3 3 4 - 3 3 6 518 
Nemetz, Joseph Joh. der Täufer 
Vorrath neuer Beyträge zur Physik, Oekonomie, Mechanik und Technologie 
Pesth 1784 
(Kästner) 
1 7 8 5 / 1 / 3 3 6 519 
Horváth, Io. Bapt. 
Ad nouum quendam autorem los. Nemetz, in Libello suo: Vorrath ... celeberrimos va-




1 7 8 5 / 1 / 5 4 6 520 
Donner, Johann Sigismund 
Fragmente de gibbositate 
Göttingen 
(Murray) 
Es handelt sich um einige Blätter als Vorlaufer einer Schrift, die bei ihrer Vollendung 
ausfuhrlich angezeigt werden soll. 
1785 /11/ 1914 521 
Horwáth, Joh. 
Mechanische Abhandlung von der Statik und Mechanik der festen Körper 
(Aus dem Lateinischen ins Deutsche übersetzt von seinem Adjunct Johann Pasquich) 
Pest 1785 
(Kästner) 
1 7 8 7 / 1 1 / 1 1 7 4 - 1 1 7 5 522 
Horwath, Joh. 
Mechanische Abhandlung über die Hydrostatik, Hydraulik und die von der Aerostatik 
und Pneumatik abhängende Maschinenlehre 
Pest 1787 
(Kästner) 
1 7 8 7 / 1 1 / 1 1 9 5 - 1 1 9 6 523 
Hussty, Z. G. Edler von Rassynya 
Diskurs über die medicinische Policey 
1., 2. Band 
Pressburg, Leipzig 1786 
(Fischer) 
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1790/11/ 1513 524 
Schedius, Jo. Ludw. 




Bei dem Werk handelt es sich um eine Preisschrift der Göttinger Universität (s. Nr. 416), 
die jetzt im Druck erschienen ist. 
1790/11/ 1513 525 
Engel, Chr. 




Bei dem Werk handelt es sich um eine Preisschrift der Universität Göttingen (s. Nr. 417), 
die jetzt im Druck eischienen ist. 
1 7 9 0 / 1 1 / 2 0 1 5 - 2 0 1 6 526 
Pasquich, Johann 
(Hrsg.) 
Unterricht in der mathematischen Analysis und Maschinenlehre . .. wie sie der Hr. Jo-




1790 /II/ 2 0 7 0 527 
Horváth, Jo. Bapt. 
Elemen ta Physicae 
Ofen 1790 
(Kästner) 
1791 A/ 5 3 7 - 5 3 9 528 
Winterl 
Die Kunst, Blutlauge und mehrere zur Blaufarbe dienliche Materialien im Grossen zu be-
reiten und solche zur Blaufarberey anzuwenden 
Wien 1790 
(Gmelin) 
1 7 9 1 / H / 1 5 5 8 - 1 5 6 0 529 
Schraud, Franz 




1 7 9 1 / 1 1 / 1 8 2 9 - 1 8 3 1 530 
Pasquich, Joh. 





1791/11/ 1 9 6 1 - 1 9 6 2 531 
Binder, Joh. 
De Politico veteris urbis Romae 
Göttingen 1791 
(Heyne) 
Dieses Werk war im Juni des Jahres als Preisschrift der philosophischen Fakultät der 
Universität Göttingen mit einem Accessit ausgezeichnet worden und ist jetzt im Druck 
erschienen. 
1792 /I/ 7 5 4 - 7 6 5 532 
Schraud, Franciscus 
De febribus Tentamina duo 
Wien 1791 
(Lentin) 
1792 /II/ 2072 533 
Horváth, Jo. Bapt. 
Elemen ta Physicae 
Ofen 1792 
(Kästner) 
1 7 9 3 /II/ 1 7 2 6 - 1 7 2 7 534 
Pankl, Matthaeus 
Compendium institutionum physicarum 




1 7 9 4 III 73-14 535 






Necrolog auf das Jahr 1792 
3. Jahrgang, 1. Band 
Gotha 1793 
1 7 9 4 / 1 / 8 2 4 536 
(Heyne) 
Unter den dreizehn Biographien dieses Bandes findet sich auch die des Astronomen 
Maximilian Hell. 
1 7 9 4 / 1 1 / 1 2 1 7 - 1 2 2 0 537 
Engel, Io. Christianus 
Commentatio de expeditionibus Traiani ad Danubium et origine Valachorum - cum 




Primae lineae studii medici 
Ofen,Pesth o . J . 
1795 II/ 168 538 
(Girt anner) 
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1796 III 8 0 0 539 
Szabo de Bartzafalva, Davidus 
Oratio inauguralis de multiplicibus Scientiarum naturalium in omni vita utilitatibus re-
citate publice S. Patakini in auditorio maiore die 1. Maii 1792 
Pressburg o.J. 
(Kästner) 
1797/11/ 1 8 2 2 - 1 8 2 4 540 
Karajoannes, Constantin 
Griechische Grammatik 
Buda (Ofen) 1796 
(Heyne) 
1797/11/ 1 9 7 2 - 1 9 7 3 541 
Binder, Ioannes 




1 7 9 8 / 1 / 4 7 - 4 8 542 
Szendrey Weres, Dávid 
A' Státistika' Tárgyainak és Tanítása' Módjának meg esmertetésére vezető út-mutatás 




Die einzelnen Abschnitte des Werkes (Handel, Verkehr, Geld,Klima, Bevölkerung Regie-
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rungsform, Religion, Polizei, Druckereien etc.) und die vom Verfasser genutzten Auto-
ren (Grellmann, Schlözer, Beckmann, Forster, Sprengel, Dohm, Meiners, Spittler, Achen-
wall, Meusel) werden genannt, eine ausfuhrliche Besprechung überlässt der Rezensent 
jedoch anderen Zeitschriften. Er erwähnt, dass der Verfasser ein ehemaliger Göttinger 
Student ist. 
1798 /11/ 1825 543 
Lenz, Carl Gotthold 
Die Ebene von Troja, nach dem Graffen Choiseul Gouffier und anderen Reisenden 
Neu-Strelitz 1798 
(Heyne) 
Der Rezensent weist auf die besondere Bedeutung hin, die „Hr. Binder in Siebenbürgen, 
Lehrer der Dichtkunst und Griechischen Sprache am Evangel. Gymnasium zu Hermann-
stadt" bei der Veröffentlichung dieses Werkes hatte. (S. 1825/1826) 
1799 /1 / 1 1 8 - 1 2 0 544 
Wolff, Andr. 
Was ist von der Öleinreibung als einem neu entdeckten Heilmittel gegen die Pest zu hal-
ten, und wie muss dieses gebraucht werden? 
Hermannstadt 1798 
(Gmelin) 
17 9 9 / 1 / 1 2 0 545 
Wolff, Andreas 





1801 III 5 1 6 - 5 2 0 546 
Winterl, J. J. 
Prolusiones ad chemiam saeculi decimi noni 
Ofen 1800 
(Gmelin) 
1 8 0 2 / I / 4 7 1 - 4 7 2 547 
Strulli, Joachimus 
L exicon latino-italico-illyricum 
Ofen 1801 
(Schlözer) 
Der Rezensent hält das Wörterbuch, besonders im slavischen Teil, für unbrauchbar. 
Stojkovicz, Afanasius 
4>T2IKA, prostym jazykom spisana za rodSlavennoSerbskij 




1802/11/ 1 7 9 4 - 1 7 9 6 548 
1 8 0 4 / 1 / 5 1 0 - 5 1 5 549 
Winterl, J. J. 




1 8 0 5 /11/ 1 2 5 5 - 1 2 5 6 550 
Lenhossek, Michael 
Untersuchungen über die Leidenschaften und Gemüthsaffekten als Ursachen und Heil-
mittel der Krankheiten 
Pesth 1804 
(Sömmering) 
Patzier, Michael Ignatz 
Anleitung zur metallurgischen Chemie 
Band 1 - 4 
Ofen 1805 
(Stromeyer) 
1 8 0 9 / 1 1 / 2 0 7 5 - 2 0 7 6 551 
1810 /11 / 1 9 7 5 - 1 9 7 6 552 
Batthyány, Vincenz 
Reise nach Constantinopel, in Briefen 
(2. vermehrte und verbesserte Ausgabe) 
Pesth 1810 
(Fiorillo) 
Der Rezensent weist auf einen früheren Abdruck der Briefe in der „Zeitschrift von und 
für Ungern" im Jahr 1802 hin (s.Nr. 147, 151). 
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1811 /11/ 1 0 8 1 - 1 0 8 3 553 
Szabó, Joannes 
Descriptio Persici Imperi ex Strabonis tum aliorum scriptorum cum illo comparatorum 
fide composita 
Heidelberg 1810 
Bei dieser Arbeit handelt es sich um eine Preisschrift der Heidelberger Akademie der 
Wissenschaften. 
Wiczay, Michael 
Musei Hedervarii in Hungaria numos antiquos Graecos et Latinos descripsit, anecdotos 
vel parum cognitos etiam tabulis cupreis incidi curavit 
1., 2. Theil -
Wien 1814 
Die Münzsammlung des Grafen Mihály Viczay im Schloss Hédervár im Komitat Győr 
wird hier von seinem Sohn beschrieben und allgemein bekanntgemacht. Zu einigen der 
ca. 18 000 Münzen macht der Rezensent nähere Angaben. 
(Heeren) 
1817 IUI 8 0 9 - 8 1 6 554 
(Tychsen) 
1817 IUI 1 3 4 7 - 1 3 5 1 555 
Pasquich, Joh. 
Anfangsgründe der gesammten theoretischen Mathematik 




1 8 1 8 / 1 1 1 / 1 9 3 2 - 1 9 3 4 556 
Mailáth, Joh. Nep. 
Köffinger, Joh. Paul 
(Hrsg.) 
Koloczaer Codex altdeutscher Gedichte 
Pesth o.J . 
(Benecke) 
1 8 1 9 / 1 / 2 3 8 - 2 3 9 557 
Liebald, J. T. 
Üeber die zweckgemasseste Methode, die Schafe vor den Blattern zu sichern, und die all-
mähliche Tilgung dieser Krankheit zu bewirken 
Keszthely o.J. 
(Westfeld) 
1 8 1 9 / 1 / 2 8 9 - 3 0 4 558 
Maillard, S. von 
Die Mechanik der Gewölbe in ihrem ganzen Umfange abgehandelt 
Pesth o.J. 
(Woltmann) 
1819/111/ 1864 559 
Rumy, Ge. Car. 





1820/11/ 1 2 3 3 - 1 2 3 8 560 
Hammer, Joseph von 
Umblick auf einer Reise von Constantinopel nach Brussa und dem Olympos, und von 
da zurück über Nicäa und Nicomedien 
Pesth 1818 
(Ritter) 





1 8 2 1 / I I I / 2 0 0 0 562 
Rozgony, Joseph us 
Aphorismi psychologia empiricae et rationalis perpetua philosophiae criticae ratione 
habita 
S. Patak 1819 
(Schulze) 
Der Rezensent stellt mit Freude fest, dass die von deutschen Universitäten heimkehren-
den Ungarn und Siebenbürger die Liebe zur Philosophie mit in ihre Heimatländer ge-
nommen haben. 
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1822 A/ 7 6 - 7 9 563 
Hammer, Joseph von 
Constantinopolis und der Bosporos, örtlich und geschichtlich beschrieben 
Pest 1822 
(Eichhorn) 
1823 A/ 3 3 2 - 3 3 4 564 
Lenhossék, Michael 
Physiologiae medicinalis 
Vol. 1(1816), Vol. I I - V (1818) 
Pesth 
(Sömmerring) 
1823 AI/ ' 8 3 3 - 8 3 9 565 
Kilian, Hermann Friedrich 
Anatomische Untersuchungen, über das neunte Hirnnervenpaar oder den Nervus Glos-




1 8 2 3 / I H / 1 7 5 9 - 1 7 6 0 566 
Kegel, Carl 
Ueber den Umgang mit Pferden, und die neueste Art, die wildesten und bey der Behand-
lung besonders beym Beschlagen bösartigsten, und beym Gebrauche zum Ziehen gefähr-
lichst wiedersetzlichen Pferde, in möglichst kurzer Zeit zahm, gutartig und brauchbar zu 
machen 
Bamberg, Würzburg 1810 
(Lappe) 
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1826 /1/ 1 3 8 - 1 4 3 567 
Lenhossék, Michael von 
Darstellung des menschlichen Gemüths in seinen Beziehungen zum geistigen und leibli-
chen Leben 
1. Band (1824), 2. Band (1825) 
Wien 
(Thorbecke) 
1 8 2 6 / I I I / 1914 568 
Wesely, E. Eugen 




1828/111/ 1 2 8 1 - 1 2 8 2 569 
Pétczelij, Joseph us 
Summarium Historicae Europeae a detectione Americae adRevolutionem Gallicam 
Debrecyn o . J . 
(Heeren) 
Das Werk geht auf Heerens „Geschichte des Europäischen Staatensystems und seiner 
Colonien" zurück. Der Rezensent weist darauf hin, dass der Verfasser ehemals sein 
Schüler in Göttingen war. 
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Dieses Lehrbuch der Ästhetik, das von Verfasser an die Göttinger Gesellschaft der Wis-
senschaften gesandt wurde, betrachtet der Rezensent als einen Beweis dafür, dass die 
neuere deutsche Philosophie in Ungarn Eingang gefunden hat. 
1 8 3 0 / 1 1 / 6 6 5 - 6 7 9 571 
Hammer, Joseph von 
Geschichte des Osmotischen Reiches 
1. Band(1827), 2., 3. Band(1828), 4., 5. Band (1829) 
Pesth 
(Tychsen) 
1 8 3 0 / 1 1 / 8 1 6 572 
Karadgitsch, Vuk Steph. 




1 8 3 1 / I I I / 1 4 4 7 - 1 4 4 8 573 
Peczély, Josephus 
Summarium históriáé recentioris Europae a detectione Americae ad revolutionem Gal-




Der Rezensent bemerkt, dass der Verfasser sein ehemaliger Schüler ist und stellt mit 
Freude fest, dass seine politischen Ansichten mit diesem Werk in Ungarn Eingang fin-
den. 
1835 /II/ 9 6 9 - 9 7 5 574 
Fasli 
Rose und Nachtigall, ein romantisches Gedicht, türkisch herausgegeben und deutsch 
übersetzt durch Joseph von Hammer 
Pesth, Leipzig 1834 
(Ewald) 
1 8 3 5 /11/ 1 2 4 9 - 1 2 5 1 575 
Asiatic Society 
(Hrsg.) 
Journal of the Asiatic Society of Bengal 
Calcutta 1834 
(Heeren) 
In diesem Band wird das Erscheinen von „Tibetan Grammar and Dictionary of Mr. Cso-
rna de Körös" angekündigt. (S. 1249) Der Rezensent bringt Ausschnitte aus der dorti-
gen Besprechung, in der die Bedeutung des Werkes gewürdigt wird. Er weist daraufhin, 
dass der Verfasser einst sein Schüler in Göttingen war. 
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1 8 3 5 /III/ 1 8 8 1 - 1 8 8 3 576 
Csoma de Körös, Alexander 
Essay towards a Dictionary, Tibetan and English 
A Grammar of the Tibetan Language, in english 
Calcutta 1834 
(Ewald) 
Der Rezensent weist darauf hin, dass der Verfasser beide Werke mit handschriftlicher 
Zueignung an die Göttinger Universitätsbibliothek übersandt hat. 
1 8 3 6 /1/ 2 2 1 - 2 2 3 577 
Asiatic Society 
(Hrsg.) 
Journal of the Asiatic Society of Bengal 
Calcutta 1835 
(Heeren) 
Das Journal enthält den Beitrag ,Analysis of a Tibetan medical work by Al. Csoma de 
Körös". (S. 221) Dies ist ein Auszug aus einem umfangreichen tibetanischen Werk zu 
diesem Thema. 
1 8 3 7 / 1 1 / 7 1 8 - 7 2 0 578 
Lenhossék, Mich. v. 
Die Wuthkrankheit nach bisherigen Beobachtungen und neueren Erfahrungen patholo-
gisch und therapeutisch dargestellt 




Die Ziffern beziehen sich auf die laufenden Nummern des Verzeichnisses 
A. Peisonalenregister 
Achenwall, Gottfried (1719-1772) 
Statistiker, Professor in Göttingen 
542 
Adelheit 
Ungarische Königin, 2. Frau von Ladislaus I. (László) 
275 ,304 
Adelung, Friedrich (1768-1843) 
Sprachhistoriker 
374 ,384 
Agnethler, Michael Gottlieb (1719-1752) 
Dr. der Philosophie u. Medizin 
2 8 , 3 9 3 , 4 8 3 
Althann, Carolus 
236 
Andre, Christian Karl (1763-1821) 
Lehrer und Volkserzieher 
366 
Andreas I. (András, Endre) (7-1060) 
Ungarischer König 
62 
Andreas II. (András, Endre) (1176/1177-1235) 
Ungarischer König 
101, 129,163 





Notar des ungarischen Königs Béla 
12, 157,162 
Aranka György (1737-1817) 
Schriftsteller, Wissenschaftsorganisator 
134 
Asbóth János (Johannes) (1768-1823) 
Lehrer für Wirtschaftskunde am Georgikon in Keszthely 
3 4 4 , 4 1 8 , 4 4 1 , 4 4 8 , 4 7 9 
Balassa de Balassa-Gyarmath, Franciscus de 
s. Balassa Ferenc 
Balassa Ferenc(1731-1807) 





Ballmann, Johann Michael (1765-1804) 
Gymnasiallehrer in Medgyes (Mediasch, Siebenbürgen) 
163 
Banffy, Georgius 




Bánffy György (1746-1822) 





Bara, Stephan us Zagoni 
s. Bara István 
237 
Barczafalvi Szabó Dávid (1752-1828) 
Schriftsteller, Redakteur u. Spracherneuerer 
539 
Báróczi Sándor (1735-1809) 
Schriftsteller u. Übersetzer 
88 
Bartholomäi, Simon Peter 
s. Bartholomäi, Wilhelm Emst 
Bartholome, Wilhelm Ernst (7-1753) 
Hofprediger in Weimar 
9 , 1 6 , 1 7 , 2 2 5 
Báthori Gábor (Gabriel) (15 89-1613) 
Fürst von Siebenbürgen 
124 
Báthori Gábor (1755-1842) 
Ev. Bischof in Ungarn 
470 
Báthory, Gabriel v. 




Batthyány Vince (Vincenz) (1772-1827) 
Obeigespan des Komitats Hont, Reiseschriftsteller 
147 ,155 ,164 ,552 
Battyan 
s. Batthyány 
Bayer, Gottlieb Siegfried (1694-1738) 





Beckmann, Johann (1739-1811) 
Ökonomieprofessor in Göttingen 
404 ,423 ,542 
Bei, Carl Andreas (1717-1782) 
Professor für Philosophie u. Poetik in Leipzig 
14 ,239 ,399 ,484 
Bél Mátyás (1684-1749) 
Historiker, ev. Geistlicher 
11,21, 108, 151,219,391 
Béla IV. (1206-1270) 
Ungarischer König 
45 
Belius (auch Bei), Matthias 
s. Bél Mátyás 
Benczúr József (1728-1784) 
Publizist u. Historiker 
36,100 
Benkő Ferenc (Fr.) (1745-1816) 
Mineraloge in Siebenbürgen 
313 
Benkő József (Josephus) (1740-1814) 
Historiker u. Botaniker, ref. Geistlicher in Siebenbürgen 
67,75, 109,126 
Benkő László 
Ref. Theologe in Nagyenyed 
133 
Bercewiszky (auch Berceviczy), Gregor 
s. Berzeviczy Gergely 
Beregszászi Pál (Paulus) ( ~ 1750-1828) 
Sprachwissenschaftler 
132,137,442 
Berzeviczy Gergely (1763-1822) 
Nationalökonom 
1 4 6 , 1 6 6 , 1 7 2 , 1 8 9 , 3 4 4 , 4 4 6 , 4 5 2 , 4 7 8 
Bethlem, Niclos 
s.Bethlen Miklós 
Bethlen Farkas (Wolfgang) (1639-1679) 
Kanzler von Siebenbürgen, Geschichtsschreiber 
4 6 , 8 5 , 9 8 
Bethlen Gábor (1580-1629) 
Fürst von Siebenbürgen 
64 
Bethlen János (Johannes) (1613-1678) 
Kanzler von Siebenbürgen, Geschichtsschreiber 
64 ,86 
Bethlen Miklós (1642-1716) 
Siebenbürgischer Staatsmann 
1.2 
Bethlen Zsuzsanna (Teleki Sámuelné, Frau von Sámuel Teleki) 
176 
Bethlen de Iktár, Susanna 
s. Bethlen Zsuzsanna 
Bethlenius, Gabrielus 
s.Bethlen Gábor 
Bethlenius (auch Bethlen), Joannes 
s. Bethlen János 
Beudant, Fran?ois-Sulpice (1787-1850) 
Französischer Mineraloge 
383 
Bünitza Pál (Paulus) (1772-1834) 
Ev. Geistlicher u. Lehrer, später Superintendent in Mittelungarn 
480 
240 
Binder, Johannes (1767-1805) 
Lehrer in Nagyszeben (Hennannstadt) 
1 6 3 , 1 6 5 , 4 1 9 , 4 2 1 , 4 4 4 , 4 6 1 , 5 3 1 , 5 4 1 , 5 4 3 




s. Padányi Biró Márton 
Blumenbach, Johann Friedrich (1 752—1840) 
Mediziner u. Anthropologe in Göttingen 
422 ,423 
Bod Péter (Petrus) (1712-1769) 
Ev. Geistlicher u. Kirchenhistoriker 
61,82 
Boehm, Johann Gottlob 
s. Böhme, Johann Gottlob 
Bohadsch, Johann Baptist (1724-1768) 
Mediziner u. Professor der Naturgeschichte in Prag 
278 
Böhme, Johann Gottlob (1717-1780) 
Historikerin Leipzig 
18.251 
Bongars, Jacob (1554-1612) 
Diplomat Historiker u. Philologe 
267 
Born, lgnaz Edler v. (1742-1791) 
Mineraloge in Prag u. Wien 
4 4 , 3 1 4 , 3 4 2 , 4 0 4 
Bredeczky Sámuel (1772-1812) 
Ev. Geistlicher u. Lehrer, später Superintendent in Lemberg 
344 
241 
Bretschneider, Heinrich Gottfried (1739-1810) 




Bruckenthal, Michael v. (1746-1813) 
Regierungsbeamter in Siebenbürgen 
102 
Bruckenthal, Peter Carl v. (1753-1807) 
Beamter in Nagyszeben (Hermannstadt) 
405 
Budai Ézsaiás (Esaias) (1766-1841) 
Philologe, Historiker u.Theologe, ref. Bischof in Debiecen (Debiezin) 
151,373,470 
Burmeister, Gottlieb Andreas 
341 
Bucsány Mátyás (Butschany, Matthias) (1731-1796) 
Mathematiker 
400 ,486 ,487 
Bülow, Jacob Friedrich Joachim v. (1732-1798) 
Geheimer Kammerrat aufKlabern bei Güstrow 
295 
Büsching, Anton Friedrich (1724-1793) 
Geograph 
23 ,244 ,249 
Büttner, Christian Wilhelm (1716-1801) 
Naturwissenschaftler in Göttingen 
259 
Caesar, Aquilin Julius (1720-1792) 
Chorherr u. Lehrer im Stift Vorau in der Steyermark, später Pfarrer in Friedberg 
274 
Camper, Peter (1722-1789) 
Belgischer Mediziner u. Naturforscher 
514 
242 
Canestrini, Anton (1743-1807) 
Arzt 
338 ,494 
Carlowsky Zsigmond (7-1821) 
Lehrer in Epeijes (Eperies) 
561 
Carlowszky, Sigismundus 
s. Carlowsky Zsigmond 
Chaffat , Ant. du 
Ingenieur-Hauptmann 
202 
Chaplowics, Johann v. 
s. Csaplovics, Johann 
Comenius, Johann Arnos (1592-1670) 
Böhmischer Geistlicher u. Volkserzieher 
119 
Conrad, Andreas (1724-1780) 
Mediziner in Sopron (ödenburg) 
390 
Comides Dániel (1732-1787) 
Historiker u. Bibliothekar in Buda 
9 1 , 9 5 , 1 0 0 , 1 0 3 , 1 5 7 , 4 1 1 , 4 1 2 , 4 1 3 
Corvin János (Johann) (1473-1504) 




Cranz, Heinrich Johann Nepomuk (1722 — Ende 18. Jh.) 
Mediziner u. Naturforscher in Wien 
269 
Crell, Lorenz (1744-1816) 
Chemiker u. Mineraloge in Helmstedt u. Göttingen 
312 ,318 
243 
Cronstedt, Axel Frederic v. (1722-1765) 
Schwedischer Mineraloge 
256 
Csaplovics János (Johann) (1780—1847) 
Jurist, Gutsverwalter 
192,375 
Cseh-Szombati József (1748-1815) 
Mediziner 
514 
Csoma de Körös, Alexander 
s. Körösi Csoma Sándor 
Daries, Joachim Georg (1714—1791) 
Professor für Moral u. Politik in Jena, später Professor der Rechte in Frankfurt/O. 
228 
Deguignes 
s. Guignes, Joseph de 
Démidoff, Anatole de (1813-1876) 
Diplomat, Wissenschafts- u. Kunstmäzen 
388 
Dobrowsky, Josephus (1753-1829) 
Tschechischer Geschichts- u. Sprachforscher 
379 
Dohm, Christian Wilhelm v. (1751-1820) 
Staatswissenschaftler u. Staatsmann 
542 
Donner, Johann Sigismund 
Arzt 
520 






Dugonics András (1740-1818) 
Schriftsteller u. Professor für Mathematik 
88 
Eckhel, Joseph (1737-1798) 
Numismatiker u. Altertumsforscher in Wien 
276 
Eder, Joseph Karl (Josephus Carolus) (1760-1810) 
Kath. Geistlicher u. Gymnasiallehrer in Nagyszeben (Hermannstadt) 
1 2 0 , 1 3 6 , 1 4 5 , 1 5 7 , 4 3 5 , 4 6 3 
Elisabeth Sophia Maria 
Herzogin zu Braunschweig u. Lüneburg 
233 
Engel, Johann Christian (1770-1814) 
Historiker, Hofbeamter in Wien 
103, 130, 138, 147, 151, 154,157, 171, 173, 178 ,328 ,349 ,350 ,417 ,428 ,467 ,525 , 
537 
Eresei Dániel (1781-1836) 
Lehrer u. Stadtrat in Debrecen (Debrezin) 
456 
Ertsei, Daniel 
s. Eresei Dániel 
Esmark, Jens (1763-1839) 
Danischer Geologe 
342 
Fabri, Johann Emst (1755-1825) 
Geograph u. Statistiker in Erlangen 
340 
Faludi Ferenc (1704-1779) 





Fejér György (Georgius) (1766-1851) 
Kath. Geistlicher, Bibliothekar u. Historiker 
194, 195 
Fej as, Johann v. 
s. Fejes János 
Fejes János (1764-1826) 
Beamter im Komitat Kis-Hont 
362 
Felmer, Martin (Martinus) (1720-1767) 
Ev. Geistlicher u. Lehrer in Nagyszeben (Hermannstadt) 
68 
Ferber, Johann Jakob (1743-1790) 
Mineraloge u. Montanist 
4 4 , 2 8 9 , 3 0 9 , 3 4 2 
Ferdinand I. (1503-1564) 
Römisch-deutscher Kaiser, König von Böhmen u. Ungarn 
14, 94 
Ferdinand 11.(1578-1637) 
Römisch-deutscher Kaiser, König von Böhmen u. Ungarn 
107 
Ferdinand 111.(1608-1657) 
Römisch-deutscher Kaiser, König von Böhmen u. Ungarn 
94 
Fessler, Ignatz Aurel (1756-1839) 






Festetics György (1755-1819) 
Ungarischer Magnat, Begründer derGeorgikons in Keszthely 
3 5 1 , 4 4 5 , 4 4 8 , 4 6 5 , 4 7 3 
(Festetits (auch Festetits von Tolna), Georg 
s. Festetics György 
Feyér.Geoigius 
s. Fejér György 
Fichtel, Johann Ehrenreich (1732-1795) 
Mineraloge 
2 9 0 , 3 2 5 , 3 3 0 , 3 4 2 
Filstich, Johann (1684-1743) 
Direktor des Gymnasiums von Brassó (Kronstadt) 
215 
Filtsch, Johann (1753-1836) 
Gymnasiallehrer u . Zeitschriftenredakteur in Nagyszeben (Hermannstadt) 
102, 124,143, 163 ,165 ,167 ,436 
Fiorillo, Johann Dominicus (1748-1821) 
Professor für Kunstgeschichte in Göttingen 
177 
Fischer, Johann Eberhard (1697-1771) 
Historiker u. Altertumsforscher in St . Petersburg 
3 0 , 3 2 , 1 1 9 , 1 4 0 , 2 6 0 
Fischer, Joseph (1769-1822) 
Kupferstecher, Direktor der Fürstlichen Esteihazyschen Kunstsammlung in Wien 
372 
Fogaras, Josephus de 
s. Fogarasi Pap József 
Fogarasi Pap József (1744-1784) 
Philosoph in Marosvásárhely 
502 
Forster, Georg (1754-1794) 
Natur- u. Völkerkundler 
542 
Földi János(1755—1801) 
Arzt, Sprachwissenschaftler u. Naturkundler 
133 
Franz 11.(1768-1835) 
Deutscher Kaiser, als Kaiser von Österreich Franz I. 
156 
Franz, Michael (1700-1761) 
Geograph u. Kartograph in Nürnberg u. Göttingen 
230 
Frähn, Christian Martin Joachim (1782-1851) 
Orientalist u. Numismatiker 
384 
Friedrich 11.(1712-1786) 




Frölich, Erasmus (1716-1758) 
Historiker, Altertumsforscher u. Bibliothekar in Wien 
19 
Fucker, Friedrich Jakob (1749-1805) 
Arzt in Nordungarn 
282 
Funcke, Johann Caspar (1680-1729) 
Luth. Prediger u. Gymnasiallehrer 
3 
Gatterer, Johann Christoph (1727-1799) 
Historiker in Göttingen 
9 9 , 2 6 3 , 4 1 4 , 4 1 5 , 4 2 6 
248 
Gebauer, Georg Christian (1690-1773) 
Rechtsgelehrter u. Historiker in Leipzig u. Göttingen 
80 
Gebhardi, Ludwig Albrecht (1735-1802) 
Lehrer an der Ritterakademie in Lüneburg 
5 5 , 7 7 , 8 1 , 1 2 6 , 3 1 0 
Geiza 
s. Géza 
Genersich, Johann (1761-1825) 
Lehrer für Philologie u. Geschichte in Késmárk (Käsmark) 
151 
Gerbert, Martin (1720-1793) 
Fürstabt des Benediktinerklosters St. Blasius 
304 
Gerhard, Karl Abraham (1738-? ) 
Mineraloge u. Montanist 
296 
Gesner, Johann Matthias(1691-1761) 








Glatz, Jacob (1776-1831) 
Ev. Geistlicher u. Lehrer 
Gmelin, Johann Friedrich (1748-1804) 












55, 77 ,81 
Gräser, Daniel (7-1797) 
Stadtrat in Nagyszeben (Hermannstadt) 
101 
Gregor VII. (~1021-1085) 
Papst 
50 ,198 
Grellmann, Heinrich Moritz Gottlieb (1756-1804) 
Professor für Philosophie u. Statistik in Göttingen 
127, 166,303,542 
Griselini, Franz 
Sekretär der K. K. Gesellschaft zur Aufnahme der Künste, Manufacturen u. Handlung 
zu Mailand 
65 
Grondski de Grondi, Samuel 
Geschichtsschreiber in Siebenbürgen 
98 
Grossinger, Johann Baptist (1728-1803) 
Jesuit, Naturwissenschaftler 
329 
Gruber, V. P. 
320 




Guthrie, William (1708-1770) 
Englischer Historiker u. politischer Schriftsteller 
5 5 , 7 7 , 8 1 
Gyarmathi Sámuel (1751-1830) 
Sprachwissenschaftler u. Arzt 
1 2 8 , 1 3 3 , 1 3 7 , 1 4 0 , 4 2 7 , 4 3 2 , 4 3 8 
Gyöngyösi István (1629-1704) 
Dichter 
88 
Hacquet, Belsazer (1739-1815) 
Ethnograph u. Naturforscher 
336,425 
Hadaly Károly (1743-1834) 
Mathematiker in Pozsony (Pressburg) u. Pest 
443 
Hadally von Hada, Karl von 
s. Hadaly Károly 
Hager, Johann Georg (1709-1777) 
Lyzeumsdirektor in Chemnitz 
237 
Hager, Joseph (1757-1819) 
Sinologe 
119, 132,137 
Haim, Joseph Edler von Haimhoffen 
339 
Hammer, Joseph 
s. Hammer-Purgstall, Joseph v. 
H amme r-Pu rgst all, J ose ph v. (1774-1856) 
Orientalist 
196 ,560 ,563 ,570 ,573 
Haner, Georg Jeremias (1707-1777) 
Superintendent u. Kirchennotar in Siebenbürgen 
26 ,142 
Harrach, Alois Thomas Raymond v. (1662-1742) 
Staatsmann 
211 
Hasse, Johann Got t f r ied(1759-1806) 
Ev. Theologe u. Orientalist 
346 
Haueikamp 
s. Havercamp, Johannes 
Havercamp, Johannes 
5 , 2 1 0 , 2 1 3 
Häckel, Christoph Benjamin (1674-1757) 
Vikar u. Ratskonsulent in Ulm, Kosmograph 
3 
Heeren, Arnold Hermann Ludwig (1760-1824) 
Historiker in Göttingen 
546 
Hell, Maximilian (1720-1792) 
Astronom in Wien 
5 3 , 2 8 0 , 2 9 1 , 2 9 2 , 3 1 1 , 4 0 3 , 5 3 6 
Henning, Emst (Ernestus) (? -1815) 
377 
Herberstein, Sigismund v. (1486-1566) 
Staatsmann u. Historiker 
374 
Hermann, Benedict Franz Johann (1755—1815) 
Geologe, Mineraloge u. Technologe 
299 
Hermann, Georg Michael Gottlieb (1737-1807) 
Stadtrat u. Richter in Brassó (Kronstadt) 
163 
Hevenesi Gábor (1656-1717) 
Theologe u. Kartograph 
153 
252 
Heyne, Christian Gottlieb (1729-1812) 
Professor für Klassische Philologie u. Bibliothekar in Göttingen 
537 
Hissmann, Michael (1752-1784) 
Philosoph 
47, 163, 406 ,408 , 410, 493, 495, 496, 497 ,499 , 501, 503, 505, 506, 507 ,508 ,509 , 
510 ,511 ,513 
Hoffmann, Friedrich (Fridericus) (1660-1742) 
Arzt in Halle 
200 
Hohenhausen, Sylvester Joseph (1735-1814) 
Offizier der österreichischen Armee 
279 
Horányi Elek (Alexius) (1736-1809) 
Lehrer, Literaturhistoriker 




Horváth János (1732-1799) 
Professor für Physik u. Mechanik in Buda bzw. Pest 
4 2 0 , 5 1 6 , 5 1 7 , 5 1 9 , 5 2 1 , 5 2 2 , 5 2 7 , 5 3 3 , 5 3 5 
Horwath, Johann Baptist 
s. Horváth János 
Höck, Franz (1749-1835) 
Orientalist 
339 
Hunyadi János (1407/09-1456) 
Reichsverweser von Ungarn 
310,369 
Hunyadi Mátyás 
s. Matthias, Corvinus 
Hussty Z. G. 
s.Huszty Zacharias Theophil 
Huszty Zacharias Theophil (1754-1803) 
Arzt in Pozsony (Pressburg) 
523 
Igor (912-945) 
Grossfürst von Kiev 
356 
Ihre, Johan (1707-1780) 
Sprachforscher in Uppsala 
137 
Inchofer, Melchior (1584-1648) 




Ivanich Pál (15. Jh.) 
Geistlicher u. Philologe 
14 




s. Zápolya János 
Janus Pannonius (1434—1472) 
Humanist, Dichter u. Bischof von Pécs (Fünfkirchen) 
4 2 , 8 9 
Joseph 1 . (1678-1711) 
Römisch-deutscher Kaiser u. König von Ungarn 
235 
Joseph 11.(1741-1790) 
Römisch-deutscher Kaiser u. König von Ungarn 
4 7 , 1 1 0 , 1 1 3 , 1 1 4 , 4 0 5 
254 
Jung, J ohann Nepomuk (1779-1828) 
Rechtsgelehrter in Wien 
193 
Jwanich, Paulus de 
s. Ivanich Pál 
Kaitar, Joseph 
131 
Kalmár György (Georgius) (1726-1781) 
Sprachwissenschaftler 
35 ,488 
Kaprinai István (Stephanus) (1714-1785) 
Historiker 
42, 153 
Karadgitsch, Vuk Step, 
s. Karadzic', Vuk Stefanovic' 
Karadzic', Vuk Stefanovic' (1787-1864) 




Karl der Grosse (742-814) 
Römisch-deutscher Kaiser 
320 
Karl VI. (1685-1740) 
Römisch-deutscher Kaiser, als König von Ungarn Karl III. 
106 
Katona István (Stephan, Stephanus) (1732-1811) 
Historiker 
57 ,60 , 62 ,72 
Kästner, Abraham Gotthelf (1719-1800) 
Professor für Mathematik u. Physik in Göttingen 
496 
255 
Kegel, Carl (1780-?) 
Hippologe, Offizier der österreichischen Armee 
566 
Kelemen Imre (Emerich) (1744-1819) 





Kemény János (Johann) (1607-1662) 
Siebenbürgischer Fürst u. Feldherr 
124 
Kercselich, Balthasar Adam (1715-1778) 
Domkapitular in Zagreb, Historiker 
4 3 , 4 5 , 50 ,60 
Kern, Johann Michael (1731-1795) 
Ev. Geistlicher u. Lehrer in Pozsony (Pressburg), später in Walsrode 
386 ,397 
Keyssler, Johann Georg (1693 o. 1689-?) 
Reiseschriftsteller 
204 ,205 
Kilian, Hermann Friedrich (1800-1863) 
Mediziner in Bonn 
565 
Kitaibel Pál (Paul) (1757-1817) 
Naturwissenschaftler, Polyhistor 
3 4 3 , 3 4 5 , 3 4 8 , 3 5 9 , 4 5 4 , 4 7 4 
Klein, Johann Samuel (1748-1820) 
Ev. Geistlicher in Nordungarn 
97 
Klein, Michael (1712-1782) 
Ev. Geistlicher in Nordungarn 
286 
256 
Klimó György (1710-1777) 
Bischof in Pécs (Fünfkirchen) 
66 
Klinkosch, Joseph Thaddäus (1734-1778) 
Mediziner in Prag 
278 
Kolinovics Gábor (Gabriel) (1689-1770) 
Königlicher Gerichtsnotar u . Geschichtsforscher 
106 
Kollar, Adam Franz (1718-1793) 
Rechtswissenschaftler, Historiker u. Bibliothekar in Wien 
2 7 , 6 0 , 9 0 
Kollarius, Adamus Franciscus 
s. Kollar, Adam Franz 
Kollonics Zsigmond (1676-1751) 
Bischof von Vác, Erzbischof in Wien, Kardinal 
214 
Kollonitsch,Sigismundus de 
s. Kollonics Zsigmond 
Koloman (Kálmán) (1074-1116) 
Ungarischer König 
72 
Koppi, Karl (1744-1801) 
Historiker 
9 5 , 9 8 , 1 0 0 , 1 1 2 
Kovachich Márton György (Martinus Georgius) (1744-1821) 
Rechtshistoriker 
106,108, 113,141 
Kováts Mihály (1768-1851) 
Mediziner in Pest 
381 
Köffinger, Johann Paul (1786-184?) 
Arzt in Buda 
556 
Kögl von Waldinutzi, Georg Joseph (1699-1777) 
Kaiserlicher Beamter in Pozsony (Pressburg) 
250 
Körösi Csorna Sándor (1784-1842) 
Sprachwissenschaftler, Tibetologe 
196 ,574 ,575 ,576 
Kruse, Christian (1753-1827) 
Historiker, Geograph u. Statistiker 
347 
Kurz, Franz (1771-1843) 
Geschichtsforscher, Chorherr im Stift St. Florian 
369 
Ladislaus I. (László) (1040-1095) 
Ungarischer König 
62 







s. Lange Martin 
Lange, Johann (1706-1781) 
Direktor des Gymnasiums in Elbing 
226 
Lange, Martin (Martinus) (1753-1792) 
Arzt aus Siebenbürgen 
323,498 
258 
Laugier, Marc-Antoine (1713-1769) 
Französischer Geistlicher 
245 
Lazarevics (Lazarewitsch), Milös (7—1806) 
Serbischer Volkslehrer in Buda 
151 
Lebel, Johann 
Ev. Geistlicher u. Geschichtsschreiber in Siebenbürgen 
73 
Lebelius, Johannes 
s. Lebel, Johann 
Lebrecht, Michael (1757-1807) 
Ev. Geistlicher u. Lehrer in Siebenbürgen 
111 
Lehmann, Johann Gottlob (7-1767) 
Mineraloge, Montanist u. Chemiker 
234 
Lehrberg, Aron Christian (1770-1813) 
Historiker, Geograph u. Genealoge 
384 





Lenhossék Mihály (1773-1840) 
Arzt u. Professor für Medizin 
4 5 7 , 5 5 0 , 5 6 4 , 5 6 7 , 5 7 8 
Lenhossek, Michael 
s. Lenhossék Mihály 
Lenz, Karl Gotthold (1763-1809) 
Philologe, Archaeologe 
543 
Leonhard, Karl Cäsar (1779-1862) 
Mineraloge u. Geologe 
364 
Leopold 1 . (1640-1705) 
Römisch-deutscher Kaiser u. König von Ungarn 
203,235 
Leopold II. (1747-1792) 
Römisch-deutscher Kaiser u. König von Ungarn 
122,422 
Leupold, Karl Friedrich Benjamin (1754-?) 
Hof- u. Justizrat in Wien 
319 




s. Levakovic', Rafael 
Liebbald, Julius Thomas (?-1846) 
Lehrer für Veterinärmedizin u. Naturkunde am Georgikon in Keszthely 
557 
v. Liebeherr 
Bürgermeister von Alten-Stetin 
234 
Liesganig, Joseph (1719-1799) 
Mathematiker u. Astronom in Wien, später Baudirektor in Ostgalizien 
257 ,277 
Linhart, Anton (1756-1795) 
Beamter in Krain, Geschichtsforscher 
337 
260 
Lübeck, Johann Karl (1770-1814) 
Arzt in Ungarn 
151 
Mailáth János (Johann Nepomuk) (1786-1855) 
Publizist, Dichter u. Historiker 
556 
Maillard, Sebastian v. 
Offizier der österreichischen Armee 
3 7 0 , 5 5 8 
Makó Pál (Paulus) (1723-1793) 
Mathematiker u. Physiker 
5 9 , 5 0 4 
Marcher, Franz Anton 
Montanist 
367 
Maria Theresia (1717-1780) 
Römisch-deutsche Kaiserin, Königin von Ungarn u. Böhmen 
6 , 7 , 8 , 1 6 , 4 7 , 6 9 , 106, 108, 1 8 7 , 2 1 0 , 2 1 3 , 2 1 6 , 2 1 7 , 225,258, 2 7 2 , 4 0 5 , 4 0 7 , 4 1 5 
Marienburg, Lukas Joseph (1770-1821) 
Ev. Geistlicher u. Lehrer in Siebenbürgen 
155, 163, 165 
Marikovszky Márton (1728-1772) 
Mediziner 
254 
Marik ow ski, Martin 
s. Marikovszky Márton 
Matthias Corvinus (1443-1490) 
Ungarischer König 
4 2 , 9 6 , 1 7 7 , 2 7 1 , 3 0 7 , 3 6 9 





Römisch-deutscher Kaiser, als König von Ungarn Maximilian I. 
363 
Mayer, Johann (1754-1807) 
Arzt und Naturforscher in Prag 
324 
Mayr, Anton (1738-? ) 
Astronom in Wien 
280 
Meiners, Christoph (1747-1810) 
Professor für Kulturgeschichte in Göttingen 
335 ,542 
Menzel, Johann Daniel v. (? -1744) 
Königlich ungarischer Husaren-Oberst 
212 
Mészáros Ignác (1721-1800) 
Schriftsteller u. Übersetzer 
88 
Meusel, Johann Geoig(1743-1820) 
Literaturhistoriker u. Biograph 
8 0 , 5 4 2 
Meyer, Friedrich Albrecht Anton (1769-1795) 
Privatdozent für Augenheilkunde in Göttingen 
333 
Micovini, Samuel 
s. Mikoviny Sámuel 
Mikoviny Sámuel (1700-1750) 
Mathematiker, Ingenieur u. Geograph 
222 ,392 
Miller, Jakob Ferdinand (1749-1823) 
Historiker u. Statistiker in Nagyvárad (Grosswardein), später Direktor des Nationalmu-
seums in Pest 
151, 160,161, 184 
262 
Miller, Johann Peter (1705-1781) 
Gymnasiallehrer in Wien 
22 
Mitterpacher, Joseph (1739-1788) 
Professor für Mathematik in Nagyszombat (Timau) u. Buda 
526 
Mitterpacher, Ludwig (1743-1814) 
Agrar- u . Naturwissenschaftler 
305 
Montagu, Lady Mary Wortley (1689-1762) 
Schriftstellerin 
247 
Moser, Friedrich Carl (1723-1798) 
Rechtswissenschaftler u. politischer Schriftsteller 
229 
Müller, Gerhard Friedrich (1705-1783) 
Historiker u. Archivar in St. Petersburg u. Moskau 
25 
Nagy Pál (1788-1859) 
Historiker an der Akademie von Nagyvárad (Grosswardein) 
186 
Németh László (Ladislaus) (1770-1806) 
Gymnasialdirektor in Győr (Raab) 
158 
Nemetz, Joseph Johannes (~1750-1808) 
Physiker, Erfinder 
4 0 9 , 5 1 8 
Nerucci, Ottavio 
Professor der Medizin in Siena 
224 
Nestor (1054-1114) 
Mönch in Kiev, dem man die Abfassung der im 11. Jh. entstandenen Nestorchronik zu-
schrieb 
162,356 
Nóvák Krizosztom József (1744-1828) 
Abt in Pannonhalma, Historiker 
63 
Oesterreicher József Manes (loh. Man.) (1756-1831) 
Arzt 
297 
Oleg (7 -912) 
Waräger, russischer Grossfürst 
162 
Oroszi Mihály 
Doktor der Medizin 
265 
Oroszy, Michael 
s. Oroszi Mihály 
Otto von Wittelsbach (1261-1312) 
Ungarischer König 
322 
Padányi Biró Márton (1693-1762) 
Bischof von Veszprém 
242 
Paksi József (Szathmári) (1763-1848) 
Ref. Bischof in Mittelungarn 
480 
Paksi Mihály (Szathmári) (1681-1744) 
Ref. Geistlicher u. Lehrer in Sárospatak (Patak) 
389 
Palairet, Jean (1697-1774) 
Lehrer der englischen königlichen Familie 
20 
Pálffy Károly József Jeromos (1735-1816) 
Hofkanzler in Wien 
407 
264 
Palladius, Agamantus (Pseudonym) 
63 
Pallas, Peter Simon (1741-1811) 
Natur- u. Völkerkundler, Forschungsreisender 
335 
Palm, Karl Franz (auch: Franz Karl) 
s. Palma Károly Ferenc 





Pankl, Matthäus v. (1740-1789) 
Naturkundler u. Agrarwissenschaftler in Buda 
429 ,430 ,534 
Pasquich, Johann (1753-1829) 
Mathematiker u. Astronom in Buda 
3 5 8 , 4 3 1 , 4 8 1 , 5 2 1 , 5 2 6 , 5 3 0 , 5 5 5 
Patzier, Michael Ignatz 
Chemiker u. Mineraloge in Selmecbánya (Schemnitz) 
551 
Pauly Károly (Carolus) (?-nach 1844) 
Beamter der ung. Hofkanzlei in Wien 
187 
Pázmány Péter (1570-1637) 
Erzbisch of von Esztergom (Gran) 
96 




s. Péczely József 
Péczely József (1789-1849) 
Lehrer für Geschichte u. Klassische Philologie in Debrecen (Debrezin) 
568,572 
Pelcz János (Johannes) 
Stadtrat in Sopron (ödenburg), Geschichtsforscher 
29 
Piller, Matthias (1733-1788) 
Naturwissenschaftler 
305 
Piringer, Michael v. (1763-?) 
österreichischer Staatsbeamter, Distriktsekretär in Nyitra (Neutra) 
185 
du Port du Tertre, Fr. Jo. (7-1759) 
Französischer Literat 
235 
Prandau, Franz v. (1751-1811) 
Staatsmann u. Geschichtsforscher 
320 
Pray György (Georg) (1723-1801) 
Historiker 
2 4 , 3 0 , 5 1 , 5 2 , 5 3 , 5 6 , 5 7 , 9 9 , 1 4 7 , 157,273, 310 
Radniczky Ignác (Ignatius) 
Dr. der Medizin 
485 
Ragocz (Ragoczi), Franz 
s. Rákóczi Ferenc II. 
Rákóczi Ferenc II. (1676-1735) 
Fürst von Siebenbürgen, Heerführer 
1 ,2 
Rákóczi György II. (1621-1660) 
Fürst von Siebenbürgen 
98 
266 
Rask, Rasmus (1787-1832) 
Dänischer Philologe 
384 




s. Rátkay György 
Rehm, Friedrich (1792-1847) 
Historiker in Marburg 
188 
Reinhard, Johann Paul (1722-1779) 
Historikerin Erlangen 
238 
Remer, Julius, August (1738-1803) 
Historiker in Braunschweig u. Helmstedt 
148 
Révai Miklós (1750-1807) 
Sprachwissenschaftler 
151 
Ribini, Johannes (1722-1788) 
Kirchenhistoriker 
94 
Ridler, Johann Wilhelm (1772-1834) 





Rohrer, Joseph (1769-1828) 






s. Rozgonyi József 
Rozgonyi József (1756-1823) 
Lehrer in Losonc u. Sárospatak (Patak) 
562 
Rudbek, Olof (1660-1740) 
Mediziner, Naturwissenschaftler u. Philologe 
119 
Rumy Károly György (1780-1847) 
Lehrer, Schriftsteller, Polyhistor 
155, 1 6 6 , 1 6 9 , 1 8 0 , 1 8 2 , 3 5 7 , 3 6 1 , 4 5 8 , 4 5 9 , 4 6 4 , 4 6 5 , 5 5 9 
Rumy (auch: Rumi), Karl Georg (auch: Georg Karl) 
s. Rumy Károly György 
Sácy, Antoine-Isaac Silvestre de (1758-1838) 
Französischer Orientalist 
51 
Sajnovics János (1733— 1785) 
Sprachwissenschaftler u. Astronom 
3 1 , 3 2 , 4 0 , 1 1 9 , 1 3 7 , 2 8 8 
Salagius István (Stephanus) (1730-1796) 
Domkapitular, Bibliothekar u. Lehrer in Pécs (Fünfkirchen), Altertumsforscher 
66 
Sárváry Pál (1765-1846) 
Lehrer, Ratsassessor in Debrecen (Debrezin) 
426 
Schedius Lajos (Ludwig, Ludovicus, Jo. Ludw.) (1768-1847) 
Professor für Ästhetik in Pest 
1 4 7 , 1 5 1 , 1 5 5 , 1 9 0 , 4 1 6 , 4 4 7 , 5 2 4 , 5 6 9 
Scherffer, Karl (1716-1783) 
Mathematiker u. Naturforscher in Wien 
277 
268 
Schesaeus, Christian (~1536-1585) 
Sächsischer Humanist, ev. Geistlicher in Siebenbürgen 
136 
Schier, Xy stus Paul (1728-1772) 
Geschichtsforscher 
54 
Schimeck, Maximilan (1748-1798) 
Geschichts- u. Sprachforscher 
310 
Schlegel, Friedrich (1772-1829) 
Kultur- u. Kunstphilosoph, Literaturhistoriker, Schriftsteller u. Übersetzer 
363 
Schleusner, Johann Friedrich (1759-1831) 
Theologe in Göttingen u. Wittenberg 
334 
Schlözer, August Ludwig v. (1735-1809) 
Historiker in Göttingen 
2 5 , 3 2 , 1 2 9 , 1 3 7 , 1 4 0 , 1 5 7 , 162,264,328, 356, 384, 542 
Schlüter, Christoph Andreas 
199 
Schmeitzel, Martin (1679-1747) 
Historiker u. Geograph in Jena u. Halle 
28, 108 
Schmettau, Friedrich Wilhelm Karl (1742-1806) 
Preussischer Generallieutenant 
34 
Schober, Gottlob (1670-1739) 
Arzt 
25 
Schott, Wilhelm (1802-1889) 
Sprachwissenschaftler 
387 
Schönvisner, Stephan us 
s. Schönwisner, Stephan 
Schönwisner, Stephan (1738-1818) 
Altertumsforscher in Buda bzw. Pest 
170,287,326 
Schraud, Franz (Franciscus) (1761—1806) 
Arzt, Professor für Medizin in Pest 
3 5 5 , 4 4 0 , 4 6 0 , 5 2 9 , 5 3 2 , 5 3 8 
Schütze, Gottfried (1719-1784) 
Gymnasiallehrer in Hamburg 
240 
Schwandtner, Johann Georg 
Geschichtsforscher u. Bibliothekar in Wien 
11, 12,13, 1 4 , 2 1 8 , 2 1 9 , 2 2 0 , 3 1 6 
Schwandtnerus (auch: Schwandnerus), Johannes Georgius 
s. Schwandtner, Johann Georg 
Schwartner, Martin (Martinus) (1759-1823) 
Professor für Statistik u. Bibliothekar in Pest 
99 , 112 ,130 ,139 ,153 ,175 , 179,183, 379 
Schwarz, Friedrich Heinrich Christian (1766-?) 
Theologe 
365 
Schwarz, Gottfried (Godofredus) (1707-1786) 
Theologe 
1 5 , 2 8 , 4 6 , 5 0 , 6 0 , 6 1 , 6 6 , 8 5 
Scopoli, Johann Anton (1723-1788) 
Mineraloge 
489 ,490 ,491 
Seivert, Johann (Ioannes) (1735-1785) 
Ev. Geistlicher, Lehrer u. Geschichtsforscher in Siebenbürgen 







Serres, Marvel de 
F ran zösische r Unive rsi t ätsp rofessor 
368 
Severini János (Joannes) (7—1789) 
Gymnasialdirektor in Selmecbánya (Schemnitz) 
30 ,262 
Sigismund von Luxemburg (Luxemburgi Zsigmond) (1368-1437) 
Römisch-deutscher Kaiser u. König von Ungarn 
1 8 , 4 5 , 5 5 , 2 5 1 
Simigianus, Ambrosius 
Komitatsnotar in Belső-Szolnok, Chronist 
145 
Sinner, Johann Rudolf v. (1730-1787) 
Bibliothekar in Bem 
267 
Sjögren, Andreas Johann (1794-1855) 
Sprachforscher u. Folklorist, Forschungsreisender 
378 
Skolka, Andreas (1778-1816) 
Lehrer, ev. Geistlicher 
155 
Spiess, Philipp Emst (1734-1794) 
Geschichtsforscher u. Archivar 
87 
Spittler, Ludwig Timotheus (1752-1810) 
Historiker in Göttingen 
118,542 
Sprengel, Matthias Christian (1746-1803) 
Geograph, Historiker u. Bibliothekar in Halle 
542 
Stäudlin, Karl Friedrich (1761-1826) 
Professor für Theologie in Göttingen 
146A, 150,156, 159,334 
Steinbach, Otto (1751-1791) 
Prister im Zisterzienserstift Saar in Mähren 
307 
Stephan d. Hl. (Szent István) (977-1038) 
Erster ungarischer König 
15, 1 9 , 2 2 , 2 6 , 2 7 , 5 0 , 5 5 , 6 3 , 245 ,316 ,422 
Stilting, Johann (1703-1762) 
Hagiograph 
15 
Stipsics, Aloysius Emanuel (?—1815) 
Altertumsforscher u. Bibliothekar in Pest 
155 ,453 ,455 ,468 




s. Stqjkovic', Atanasije 
Strahlmann, Johann 
Ev. Geistlicher in Südfinnland 
376 
Strohmayer, Anton Ignaz v. (7-1793) 
Buchhändler 
110 
S tromeyer, Friedrich (1776-1835) 






Stürmer, Ludwig v. 
371 
Sulzer, Franz Joseph (7 -1791) 
Hauptmann 
293 ,298 ,300 ,301 
Süssmilch, Johann Peter (1707-1767) 
Geistlicher u. Kirchen beam ter 
242 
Sylvester (^zwischen 940 u. 950 bis 1003) 
Papst 
1 5 , 2 6 , 2 7 , 5 0 
Szabó János (Joannes) (1783—1864) 
Hauslehrer, später Inspektor der Salpeterfabrik in Debrecen (Debrezin) 
553 
Szabó de Bartzafalva, Davidus 
s. Barczafalvi Szabó Dávid 
Szászky 
s. Tomka-Szászky János 
Szatmary, Joseph v. 
s. Paksi József(Szathmári) 
Szatmary, Michael 
s. Paksi Mihály (Szathmári) 
Széchényi Ferenc (1754-1820) 
Ungarischer Magnat, Stifter des Nationalmuseums u. der Nationalbibliothek 
149, 1 5 4 , 1 6 8 , 1 7 0 , 1 8 4 , 4 4 9 , 4 7 6 
Széchényi de Sarvar, Franz 
s. Széchényi Ferenc 
Szék, Ladislaus v. 
s. Teleki László 
Szendrey Weres Dávid 
Ref. Geistlicher in Siebenbürgen 
542 
Szepesházy Károly (Carl) (1780-1829) 
Beamter der Wiener Hofkanzlei, später Vizekomissiar in Kassa (Kaschau) 
191 
Szerdahely (auch: Szerdahaley), Georgius Aloysius 
s. Szerdahelyi György Alajos 
Szerdahelyi György Alajos (1740-1808) 
Ästhetiker u. Universitätslehrer 
8 8 , 9 6 , 3 1 1 , 5 0 0 , 5 1 2 
Szombathy, Josephus 
s. Cseh-Szombati József 
Szontagh, Sámuel v. (1736-1822) 
Luth. Theologe, Superintendent in Eperjes (Eperies) 
174,470 
Tartier, Johann 
Ev. Geistlicher in Siebenbürgen 
228 
Taube, Friedrich Wilhelm v. (1728-1778) 
Jurist 
281 
Teleki Domokos (1773-1798) 
Reiseschriftsteller 
143, 158, 163 
Teleki József (1738-1796) 
Siebenbürgischer Magnat, Beamter u. Schriftsteller 
143 • 
Teleki László (1764-1821) 
Schriftsteller u. Dichter 
143 
274 
Teleki Sámuel (1739-1822) 
Kanzler von Siebenbürgen 
125 ,144 ,176 ,434 ,477 
Teleki von Szék 
s. Teleki József 
Teleki von Szék, Dominik 
s. Teleki Domokos 
Teleki von Szek, Sámuel 
s. Teleki Sámuel 
Thekusch, M. 
122 
Thiele, J.C. v. 
Russischer Rat in Kassa (Kaschau) 
191 
Thököly Imre (1657-1705) 
Fürst von Oberungarn u. Siebenbürgen, Heerführer 
116 
Thunmann, Hanns Erich (1746-1778) 
Historiker 
384 
Thuri Pál (7-1574) 
Schuldirektor im Komitat Tolna 
92 
Thurocz, Johannes de 
s. Thuróczy János 
• 






Tomka-Szászky János (1700-1762) 
Ev. Geistlicher u. Lehrer 
21 
Torkos Justus János(Just Johann) (1699-1770) 
Mediziner in Pozsony (Pressburg) 
221,398 
Tóth Ferenc (1768-1844) 
Ref. Bischof, Kirchenhistoriker 
480 
Townson, Robert 





Tököly, Eme rieh 
s. Thököly Imre 
Töth, Franz v. 
s. Tóth Ferenc 
Trebra, Friedrich Wilhelm Heinrich v . (1740-1819) 
Montanist 
317 
Triesnecker, Franz de Paula (Franciscus de Paula) (1745-1817) 
Astronom 
311 
Trnka, Wenzeslaw (1739-1791) 
Mediziner in Nagyszombat (Tirnau) u. Buda bzw. Pest 
515 
Trnka de Krzowitz, Wenceslaus 








s. Ürményi József 
Ury, Johann 
s. Uri János 




Kaiserlicher Beamter in Ungarn 
190 





Verenius, Eusebius (Pseudonym) 




Viczay Mihály (1756-1831) 
Münzsammler 
554 
Vitéz János (Zrednai) (~1408-1471) 
Erzbischof, königlicher Notar u. Diplomat 
14 
Voigt, Adaudt a Sancto Germano (1733-1787) 
Piarist 
271 
Wachsmuth, Ernst Wilhelm Gottlieb (1784-?) 
Historiker in Leipzig 
198 
Wagner, Karl (Carolus) (1732-1790) 
Historiker, Bibliothekar u. Professor in Buda 
7 6 , 8 3 , 9 2 
Walch, Christian Wilhelm Franz (1726-1784) 
Professor für Theologie in Göttingen 
4 9 , 6 1 , 7 9 , 8 2 , 8 4 
Waldinutzy, Georg Joseph 
s. Kögl von Waldinutzi, Georg Joseph 
Waldstein, Franz de Paula Adam (1759-1823) 
Botaniker 
343 ,345 ,348 ,359 
Wallis v. 
209 
Wasserberg, Franz Xaver August v. (1748-1791) 
Mediziner u. Naturwissenschaftler in Wien 
284 
Weinbrenner, Joseph Paul v. (1728-1807) 
Industrieller 
294 ,327 
Wenzel (Wenzeslaw) (1361-1419) 
Deutscher König, als König v. Böhmen Wenzel IV. 
18 
Werbőczi István (1458-1541) 
Erster Kodifikator Ungarns 
36 
Wesely, E. Eugen 
Gymnasiallehrer in Vikovcze (Slavonien) 
567 
278 
Wesspurni (auch: Weszpremi), Stephan 
s. Weszprémi István 
Weszprémi István (1723-1799) 
Mediziner in Debrecen (Debrezin) 
48, 4 0 1 , 4 2 2 , 4 2 3 , 4 2 4 , 4 2 6 , 4 3 3 
Wiczay, Michael 
s. Viczay Mihály 
Widenmann, Johann Friedrich Wilhelm (? -1798) 




Willebrandt, Johann Peter (1719-1786) 
Kg), dänischer Beamter, Geschichtsforscher 
240 
Windisch, Karl Gottlieb (1725-1793) 
Redakteur, Historiker u. Bürgermeister in Pozsony (Pressburg) 
3 9 , 5 6 , 7 0 , 7 1 , 7 8 , 9 1 , 9 2 , 1 1 1 , 1 2 6 , 1 4 7 
Winterl, Joseph Jak ob (1739-1809) 
Arzt, Chemiker u. Botaniker in Buda bzw. Pest 





Ingenieur in Deutschbanat 
360 
Wolf (Wolff), An dreas (1741 - 1 8 1 2 ) 
Arzt in Hermannstadt (Nagyszeben) 
3 5 2 , 3 5 3 , 4 3 7 , 4 6 6 , 5 4 4 , 5 4 5 






Zápolya János (1487-1540) 
Ungarischer König 
14 ,111 ,136 ,147 
Zermegh, Johannes (~1504-1584) 
Geschichtsschreiber, Chronist 
14 
Zipser, Christian Andreas (1783-1864) 
Naturwissenschaftler, Lyzeumdirektor in Besztercebánya (Neusohl) 
469 ,472 
Zopf, Johann Hein rieh (1691 - 1 7 7 4 ) 
Gymnasialdirektor u. Prediger in Essen 
246 
Zöld Péter(1727—1795) 
Geistlicher u. Geschichtsforscher 
92 
Zredna, Johannes de 
s. Vitéz János (Zrednai) 

281 
B. Register der Zeitschriften und Institutionen 
Siebenbürgische Provinzialblätter 
Hermannstadt 1805-1824 
Hrsg.: J. Filtsch 
163 ,165 ,167 
Siebenbürgische Quartalsschrift 
Hermannstadt 1790-1801 
Hrsg.: J . Filtsch, J.K. Eder, J. Binder 
102 ,124 ,143 
Acta historico-ecclesiastica 
Weimar 1734-1758 
Hrsg.: J . Ch. Coler, W.E., später J. Ch. Bartholomäi 
9 , 1 6 , 1 7 , 2 2 5 
Genealogisch-historische Nachrichten 
Leipzig 1739-1752 
Hrsg.: M. Ranfft 
2 0 6 , 2 0 7 , 2 0 8 , 2 0 9 , 2 1 1 
Magazin für Geschichte, Statistik u. Staatsrecht der österreichischen Monarchie 
Göttingen 1806-1808 
Hrsg.: K.G. Rumy 
166,169 
Magazin für Religions-, Moral- u. Kirchengeschichte 
Hannover 1802-1806 
Hrsg.: K.F. Stäudlin 
146A, 150,156,159 
Neueste Religionsgeschichte 
Göttingen, Lemgo 1771-1783 
Hrsg.: Ch. W.F. Walch 
4 9 , 6 1 , 8 2 , 8 4 
Ungrisches Magazin 
Pressburg 1781-1787 
Hrsg.: K.G. Windisch 
7 0 , 7 8 , 9 1 , 9 2 
282 
Zeitschrift von und für Ungarn zur Beförderung der vaterländischen Geschichte, Erd-
kunde u. Literatur 
Pesth 1802-1804 
Hrsg.: L. Schedius 
147 ,151 ,155 ,552 
Asiatic Society of Bengal 
574,576 
Kurfürstlich Sächsische Leipziger ökonomische Sozietät 
351 
Magyar Nyelv-Mivelő Társaság 
134 
Magyar Tudós Társaság 
197 
283 
C. Register der Rezensenten 
Beckmann, J ohann (1739-1811) 
Professor für Ökonomie in Göttingen 1766-1811 
9 9 , 2 8 1 . 1 9 4 . 4 0 4 . 4 2 0 
Benecke, Georg-Friedrich (1762-1844) 
Professor für engl, und altdeutsche Philologie in Göttingen 1805-1844 u. Direktor 
der Universitäts-Bibliothek 1838-1844 
197,427,556 
Benfey, Theodor (1809—1881) 
Privatdozent, später Professor für orientalische Philologie in Göttingen 1834—1881 
387 
Blumenbach, Johann Friedrich (1752-1840) 
Professor für Medizin und Arzneiwissenschaften in Göttingen 1776-1840 
422,423, 438 ,466 ,467 , 468 ,473 .474 , 476, 477 ,478 ,479 . 481 
Bosse, Rudolph Heinrich Bernhard (1778-1855) 
Braunschweigischer Staatsmann u. Schriftsteller 
380 
Buhle, Johann Gottlieb (1763-1821) 
Professor für Philosophie u. Rechtswissenschaft in Göttingen 1787-1804, später 
Professor für Philosophie in Moskau, dann in Braunschweig 
128 
Büsching, Anton Friedrich (1724-1793) 
Professor für Geographie in Göttingen 1754-1761. dann Prediger der luth. Gemeinde 
in St. Petersburg, seit 1767 Gymnasialdirektor in Berlin 
2 3 , 2 4 , 2 5 , 2 4 3 , 2 4 4 , 2 4 6 , 2 4 9 
Decken, Johann Friedrich Freiherr v. der (1769-1840) 
Hannoverscher Generalfeldzeugmeister u. Chef d. Artillerie 
185 
Eichorn, Johann Gottfried (1752-1827) 
Professor in Jena 1775—1783, Professor für orientalische Sprachen in Göttingen 
1788-1827 
384 ,470 ,563 
284 
Engel, Johann Christian v. (1770-1814) 
Historiker, Hofbeamter in Wien 
157 ,173 ,349 ,350 
Ewald, Georg Heinrich August (1803-1875) 
Professor für orientalische Philologie in Göttingen 1827-1837 u. 1848-1867 
382 ,573 ,575 
Feder, Johann Georg Heinrich (1740-1821) 
Professor für Philosophie in Göttingen 1768-1797, später Bibliothekar der Königl. 
Bibliothek in Hannover 
3 6 8 , 3 7 4 , 4 0 6 , 4 9 5 
Fiorillo, Johann Dominicus (1748-1821) 
Aufseher der Kupferstichsammlung in Göttingen seit 1784, Professor für Kunstge-
schichte ebd. 1799-1821 
372,552 
Fischer, Johann Heinrich v. (1759-1814) 
Professor für Medizin in Göttingen 1782-1792, später Arzt in Weilburg u. München 
341 ,523 
Frank, Johann Peter (1745-1821) 
Professor für Arzneiwissenschaften in Göttingen, später Arzt in Pavia, Wien, Wilna u. 
St. Petersburg 
514,515 
Gatterer, Johann Christoph (1717-1799) 
Professor für Geschichte in Göttingen 1759-1799 
2 6 , 2 5 1 , 4 1 5 , 4 2 6 
Gatzert, Christian Hartmann Samuel (1739-1807) 
Professor für Rechtswissenschaft in Göttingen 1764-1767, dann in Giessen, später hes-
sischer Staatsmann 
27 ,250 
Gauss, Karl Friedrich (1777-1855) 
Professor für Mathematik in Göttingen 1807-1855 
358 
285 
Gebhardi, Ludwig Albrecht (1735-1802) 
Historiker, Lehrer an der Ritterakademie in Lüneburg 1765—1799, später Bibliothekar, 
Archivar u. Historiograph in Hannover 
41, 4 2 , 4 3 , 4 5 , 4 6 , 5 1 , 5 2 , 5 3 , 5 4 , 5 6 , 5 7 , 5 8 , 6 0 , 6 2 , 6 3 , 6 4 , 6 5 , 6 6 , 6 7 , 6 8 , 6 9 , 7 0 , 7 1 , 
72, 75, 76, 77, 7 8 , 8 3 , 87, 90, 9 1 , 9 2 , 9 7 , 9 8 , 100, 103, 104, 105, 106, 107, 108,109, 
110, 111, 112, 113, 114, 116, 117, 119, 1 2 0 , 1 2 1 , 1 2 3 , 1 2 4 , 1 2 6 , 1 3 0 , 1 3 1 , 136,138, 
139, 141, 142, 271, 272, 273, 274, 279, 295, 307 ,310 ,319 , 321, 326, 328, 331 ,337 , 
340 
Girtanner, Christoph (1760-1800) 
Arzt u. Chemiker in St. Gallen u. Göttingen, politischer Schriftsteller 
3 2 3 , 3 3 8 , 5 2 9 , 5 3 8 
Gmelin, Johann Friedrich (1748-1804) 
Professor der Chemie, später der Medizin in Göttingen 1775—1804 
65, 135,146, 283 ,286 , 2 8 9 , 2 9 0 , 2 9 6 , 297, 299 ,305 , 306, 308,309, 3 1 2 , 3 1 3 , 3 1 4 , 
317, 318, 324, 325, 329, 330, 332, 333, 336, 342 ,344 ,425 , 528,544,545, 546 ,549 , 
Grellmann, Heinrich Moritz Gottlieb (1756-1804) 
Professor für Statistik in Göttingen 1787-1804 
115,127,327 
Grimm, Jacob (1785-1863) 
Professor für deutsche Philologie in Göttingen 1829-1837 
3 7 8 , 3 7 9 , 5 6 7 , 5 7 1 
Haller, Albrecht v. (1708-1777) 
Professor für Anatomie, Chirurgie u. Botanik in Göttingen 1736-1753), später in Bern 
34, 37, 38, 39, 44, 48, 245, 248, 252, 254, 255, 261, 265, 266, 267, 268, 269, 275, 
2 7 8 , 2 8 4 , 2 8 5 , 4 8 9 , 4 9 0 , 4 9 1 , 4 9 8 
Hausmann, Johann Friedrich Ludwig (1782-1859) 
Montanist in Clausthal, Braunschweig u. Kassel 
3 6 4 , 3 6 7 , 3 8 1 , 3 8 3 , 4 6 5 , 4 6 9 , 4 7 2 
Heeren, A mold He rmann Ludwig (1760-1842) 
Professor für Geschichte in Göttingen 1787-1842 
148, 188, 190 ,191 ,192 ,193? ,194 ,195 , 196, 3 4 7 , 3 6 3 , 3 7 7 , 3 8 8 , 4 8 0 , 5 5 3 , 5 6 8 , 5 6 9 , 
572 ,574 ,576 
286 
Heyne, Christian Gottlieb (1729-1812) 
Professor für klassische Philologie in Göttingen 1763-1812 , Direktor der Universitäts-
bibliothek ebd. 
55, 77, 89, 93, 95 , 99, 125, 129, 143, 144, 145, 147, 151, 152, 155, 160, 161, 163, 
165, 167, 171, 172, 174, 175, 176, 177, 1 7 8 , 2 5 9 , 2 6 3 , 2 7 0 , 2 7 6 , 2 8 7 , 3 0 2 , 3 0 3 , 3 1 6 , 
320, 346,350, 357, 361 ,362 ,403 , 4 0 7 , 4 0 8 , 4 1 0 , 4 1 2 , 4 1 3 , 4 1 4 , 4 1 6 , 4 1 7 , 4 1 8 , 4 1 9 , 
420, 421, 424, 428, 429, 430, 431, 432, 433, 434, 435, 436 ,437 ,439 , 440 ,441 ,442 , 
443, 444, 445, 446, 447, 448, 449, 450, 453, 454, 455, 457 ,458,459, 460 ,461 ,462 , 
4 6 3 , 4 6 4 , 5 2 4 , 5 2 5 , 5 3 1 , 5 3 6 , 537, 540 ,543 
Hissmann, Michael (1752-1784) 
Privatdozent, später Professor der Philosophie in Göttingen 1777-1784 
73, 74, 81, 85, 86 , 88, 293, 298, 300, 301, 502, 505, 506, 507, 508, 509, 510, 511, 
5 1 2 , 5 1 3 
Hoffmann,Georg Franz (1760-1826) 
Professor der Medizin u. Botanik in Göttingen 1792—1804, später Professor in Moskau 
343 ,345 
Kästner, Abraham Gotthelf (1719-1800) 
Professor für Mathematik u. Physik in Göttingen 1756—1800 
47, 59, 96,256, 257 ,258 ,277 , 280, 288,291, 292, 311 ,405,420, 4 8 6 , 4 8 8 , 4 9 3 , 4 9 7 , 
5 0 4 , 5 1 6 , 5 1 7 , 5 1 8 , 5 1 9 , 5 2 1 , 5 2 2 , 5 2 6 , 5 2 7 , 5 3 0 , 533 ,534 ,535 , 539, 541 
Klotz, Christian Adolf (1738-1771) 
Professor für klassische Philologie in Göttingen 1762—1765, später Professor für Philo-
sophie u. Beredsamkeit in Halle 
28 
Langer, Emst Theodor (1743-1820) 
Hofmeister,seit 1781 Bibliothekarin Wolfenbüttel 
184 
Lappe, Friedrich Karl (1787-1854) 
Privatdozent, später Professor der Tierarzneikunde in Göttingen 1811 — 1854 
386 ,566 
Lentin, Lebrecht Friedrich Benjamin (1736-1804) 
praktischer Arzt in Clausthal u. Lüneburg, später Hofmedikus in Hannover 
532 
Marcard, Heinrich Matthias (1747-1817) 
praktischer Arzt in Hannover, Oldenburg, Pyrmont u. Hamburg 
282 ,494 
287 
Marx, Karl Friedrich Heinrich (1796-1877) 
Privatdozent, später Professor für Medizin in Göttingen 1822-1877 
385 ,577 
Mayer, Johann Tobias (1752-1830) 
Privatdozent für Mathematik in Göttingen 1773-1780, Professor für Physik ebd. 
1799-1830 
456 ,555 
Meiners, Christoph (1747-1810) 
Professor für Kunstgeschichte in Göttingen 1772-1810 
1 5 8 , 1 6 4 , 1 6 9 , 1 7 0 , 3 3 5 , 3 5 4 , 4 9 6 , 4 9 9 , 5 0 0 , 5 0 1 , 5 0 3 
Meister, Albrecht Ludwig Friedrich (1724-1788) 
Professor für Mathematik in Göttingen 1764—1788 
409 
Mejer, Johann Wilhelm (1789-1871) 
Jurist in Clausthal u. Goslar 1817-1859, Schriftsteller 
198 
Meyer s. Mejer, Johann Wilhelm 
Michaelis, Johann David (1717-1791) 
Professor für Philosophie u. orientalische Sprachen in Göttingen 1746—1791 
2 4 2 , 2 4 7 , 2 5 3 , 4 8 7 , 4 9 2 
Mitscherlich, Christoph Wilhelm (1760-1854) 
Professor der Beredsamkeit in Göttingen 1785—1854 
471 
Murhard, Friedrich Wilhelm August (1779-1853) 
Privatdozent für Mathematik in Göttingen 1796—1798, später Bibliothekar in Kassel 
133 ,134 ,137 ,542 
Murray, Johann Philipp (1726-1776) 
Professor der Philosophie in Göttingen 1755-1776 
3 1 , 4 0 , 2 6 4 , 5 2 0 
Oelrichs.Otto August Heinrich (1766-1839) 




Professor für Theologie in Göttingen 1784-1833 
9 4 , 1 2 2 
Ritter, Karl (1779-1859) 
Geograph 
560 
Ruhkopf, Friedrich Ernst (1760-1821) 
Gymnasiallehrer in Ruppin, Bielefeld u. Hannover 
180 ,365 ,371 ,559 
Saalfeld, Jakob Christoph Friedrich (1785-1834) 
Professor für Geschichte in Göttingen 1811-1834 
375 
Sartorius, Georg (1766-1828) 
Privatdozent, später Professor für Geschichte in Göttingen 1792-1828 
179,369 
Schleusner, Johann Friedrich (1759—1831) 
Professor für Theologie in Göttingen 1785-1795, dann Probst u. Professor, später 
Direktor des homilet. Seminars in Wittenberg 
334 
Schlözer, August Ludwig v. (1735-1809) 
Professor für Geschichte in Göttingen 1769—1809 
29, 30, 32, 33, 35, 36, 149, 154, 162, 166, 168, 169, 170, 260, 262, 352, 353, 356, 
547 ,548 
Schräder, Heinrich Adolf (1767-1836) 
Privatdozent, später Professor für Botanik in Göttingen 1794-1836 
348 ,359 ,452 
Schulze, Gottlob Emst (1761-1833) 
Diakonus d. Universitätsbibliothek in Wittenberg seit 1786, Professor für Philosophie, 
Logik u. Metaphysik in Göttingen 1810-1833 
561 ,562 
Sömmerring, Samuel Thomas (1755-1830) 
Professor für Anatomie in Kassel u. Mainz, seit 1795 prakt. Arzt in Frankfurt, später 
Mitglied der Akademie der Wissenschaften in München 
550 ,564 ,565 
289 
Spangenberg, Ernst Peter Johann (1784—1833) 
Privatdozent für Rechtswissenschaften in Göttingen 1806—1810, später Generaladvo-
kat in Hamburg 
187 
Spittler, Ludwig Timotheus Freiherr v. (1752—1810) 
Professor für Geschichte in Göttingen 1779—1797, später Kurator der Universität Tü-
bingen 
8 0 , 1 0 1 , 1 0 2 , 1 1 8 , 3 1 5 , 3 2 2 , 4 1 1 
Stäudlin, Karl Friedrich (1761 - 1 8 2 6 ) 
Professor für Theologie in Göttingen 1790-1826 
146A, 150,156,159, 189,373 
Stieglitz, Johann (1767-1840) 
Arzt u. Hofmedikus in Hannover 
355 
Stromeyer, Friedrich (1776-1835) 
Privatdozent, später Professor der Medizin in Göttingen 1802-1835 
475 ,482 ,551 
Thorbecke, Jan Rudolf (1789-1872) 
Professor für Rechtswissenschaft in Leiden, später Minister 
566 A 
Tychsen, Thomas Christian (1758-1834) 
Professor für Theologie in Göttingen 1784-1788, Professor für orientalische Philologie 
ebd. 1788-1834 
1 3 2 , 1 4 0 , 1 5 3 , 3 3 9 , 3 7 6 , 5 5 4 , 5 7 0 
Walch, Christian Wilhelm Franz (1726-1784) 
Professor für Theologie in Göttingen 1754-1784 
4 9 , 5 0 , 6 1 , 7 9 , 8 2 , 8 4 , 3 0 4 
Wedekind, Anton Christian (1763-1845) 
Jurist u. Geschichtsforscher, hannoverscher Beamter 
183,186 
Westfeld, Christian Friedrich Gotthard (1746-1823) 
Mineraloge u. Cameralist,hannoverscher Beamter 
182 ,351 ,360 ,366 ,451 ,557 




aus den Göttingischen Gelehrten Anzeigen 
Nr. 3 3 : 1 7 7 0 / 1 1 / 9 8 5 - 9 9 1 
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u n t e r frer S í u f f k f c t 
fcet J t ó n i g l . © e f e ß f ^ a f t fcer d i f i é n f ü n f t e m 
1 1 3 - © t ű d 
© e n 2 0 . © e p t e m b e v 1 7 7 0 » 
( B ö t t i n g e n » , .
 0 j 
C c A í e t r i d ) öer teg t , gfo. Eberhardi F i s c h e r i , 
2 ? J r Hif tor . e t Antiqq. Prof. P. 0 . Acadéraiaé-
que Scientiarum quae Petropoli el l Sqcii, 
Quae fiionts Petropoliianae, I. de origine Ungro-
rum (g, I - 4 0 , II. conjefturae de gen te et nomi-
ne Tatarorum, i t em de prifcis JVíogolis, eorumque 
lingua, 4 1 - 7 6 . III. de variis nominibus im-
perii Shinarum titulisque Imperatorum exercitatio, 
77 -96 . IV. von den Hyperboreern, © . 9 7 - H 9 . 
Edidit Aug. Ludovicus Schlözer - mi t einer 
fefenft be& löerauégeberé an ben Serf . 1770- ß-
5ifd?er bearbeitet eben ba* witjle gelb, bit Sljtattfcbe 
mittlere ( M d n d j t e , baő ©efluigneS nut 10 »telein 
3tut)me unb nocl) mebrerem «Rufe ju bearbeiten unters 
Wommen: aber wie weit l a f t ber frittfdK fevidmibe 
©eutfcfye ben fluchtigen compilivenben gvmijeicn bui? 
ter fid;? Sftan m u ß biefe » a u b l u n g e n , bie «uflte 
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©6t t i i i g i f t $e S í n j é i g « 
bem nod) baő SSerbtenft Der guten ©ebreibart Tjabeu 
^ a n j lefen; bier fdneiben wir n u r einige >Unmerfun' 
gen unb ?weífel nteber. Aumtet t unb Ungern fiub 
g a n j uerfdnebene SSMÍer: aber bap bepbe in ber 9:5-
b ; oon © i n a , jene norbwärt i t , biefe wef twár té , 
woljhet babén 5 / glauben wir bem # e r w Xte 
auigneé nic&t j u , and? nid)t einmal ben ©inifcbeii 
§aí)vbiid)cvn, bie frembe Sö&lfer nid)t ju unterfdiei; 
ben wiffeit. £>ic ©prad)e ber 3tcflev in Utigent foilte 
freplid) genauer unterfud)t werben © . 7. ^«jatAiu 
ten beißen Äalmucfifd) ober SDfongalifcb unb 23ucba: 
rifd) ©tcppcnsflí&lfev; aucb Barantola, bag jperbes 
lot nid?t verf tanb, beißt c a m p u s c ine reus , ©.11. 
£>ie Söewobner ^ a n n o n i e n g , bie $ a r l ber ©rope 
fdjlug» baren feine H u n n e n , fonbertt Ovaren ©. 13. 
93ep Jperr Sifcbern, ber t>erfd?iebene föolfer fonj! 
fo ungewóbnlid) forgfal t ig unterjebeibet , barf biefer 
gebler uíd>t ungeabnbet{ bleiben, £>ie Ungern beiffen 
bei) ben Söpjantinern Surfen ö . 15 ; unb umgefefjrt, 
bie wahren S u r f e n werben 001t ben 9)fanbfd;u «áunfur 
genannt ( bieg feigen wir aué> dpcrrn gifd?erg eigene» 
nod? ungebrueften ©ibirifd;en 2öí>rter;2fiegiftern 
Su ) . ©ittb bie d o n g á i é n wirfl id? ülbfómtnlinge ber 
Jóunnen? .öaben bie 3 u g r i c r , bie ©tantmöáter ber 
U n g e r n , wirflid? fcorbem Sür f i fd? gerebet? 8-ebr 
wid;tige ©á§e 1 6 , bie w i r bewiefen ju fefien 
wiinfcbteu. ©inaelne Súrfifd?e SBSrter bat baó Ung-
rifd>e allcrbingo 37. idber Slbulgaft nennt bie 
Ugern cinen 9)íogolifd)en © t a m n t © . 6 6 ; nad) ebeit 
bemfelbcn báttc bag 9Áogolifd?e unb £úr f i fd ;e oieleS 
gemein : aber itn ©etiie ber ©pracbe gebet bag Uttg« 
vifdje uon bepbeu gleid) weit ab . j)ter iff aífo nocb 
uielcé auéeiuanber 311 feíjeit. ecytbifd) , f l a t t ginnifeb 
© . 1 8 , iff ein Sftiőbráud) biefeő Slameng, «»b 
arúnbet fid) nur au f etpntologifdjeé ©pielwerf. 
i r a r a t f?cipt bet; ben SWorgcnlanbem V f t h u d i , »«& 
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tie Sjflánber íjieflen fontfen bep ben SRuffen T/r/wrf: 
ober jened 2Bort , |o memg aid btefed, tu ód) ten wir 
mit oerglcidjeu. ©ie «Bafdtfiren © . 19. febeis 
tten wirflid) cbebem eme anbere aid bic Sa ta r i föe 
6prad)e gerebet ju babén; aber warum jutf bie gin« 
nifebe? Uger, Unger, 3ugriev, unb Wogul ttf (Jíu 
9?i tme6. 30- 9lucp »«fcpFivten, bepnt SRubruguié 
Pafcatir, bepnt Garpin Batfcharia, fbnntc etymolo« 
gtfd) mit Mai]char, bent einí)cimifd)en Tanten ber 
Ungern/ Sin 2Bort fepti: aud) bie Srf lárung ©.35» 
ift finnreid), tr ie biefe nerfdtfebette Stamen Sine* 
SJolFd babén enttfebett Fontten. 2lber 2lbulaatf unters 
Reibet 9Jfabfd)areu unb jöafdjFiren offenbar; unb 
bad ittabfebar, bab ©árber an ber bírnia entbccftc/ 
fdbeint und © . 32 ttidtf: ítfnláuglid) erFlart ju fepn-
Jßen, Uttgr. © o t t , ift bad 2iltpertffd)c gfezd ©. 
38. ©aff bad Ungrifd)c mit bent Sffiogulifdjcn, Äotte 
btfd)en, gtt tnifdjen, ©pranifcíjen, »permifdjen, 2Bo« 
tifeben, £fd)erentiüifd>en, unb SflorbmmifdKn oiele 
2ß5rter gemein í>abe, jeigen bie Tabellen ©. 25» 
Éfcdjte bod> ber ^ufal í eintf einen ©«jnowics unter 
biefe SB&lFer f ú p r e n : nad; ber Sage ju urtbeilen, 
würbe er aud) itt ber ©rammatiF berfelbett weitmebr 
Hngrifcbed a!d unter ben fernen Sappen ftnben. 
Verlangen fefjen mir ber 2lbbanblung bed f e r r i t <p. 
«5eUe entgegen, bie und , bem 23erfprecpeit nad), ben 
Urfprung ber Ungern nod) richtiger, aid J?r. -S»fd?er 
bier getban, leljrcu foil. Irotytt J íbbanbs 
lung, bont Urfprung ber Sataren unb «Dfogolen. 
íöepbe SSMFer lernte Suropa ertf burd) ben gewaltm 
fien ©fd?inFid Fennen. ©ie áltetfen ©ataren wobn* 
ím, nacp bem 2lbulgatf, nid/t weit t>on ©uia a« 
bem ©ec Boronor; bied ifi Fein anbrer, aid ber bes 
tűbmte Kokonor iwifdjcn ber ©anbtvüfte ©obt unb 
» b e t , ben ©ufjaíbe b e t r e i b t ©ie ©runbe bed 
ferrit «Serf. Fónnett wir mit einem neuen b e e r t e n . 
* n n * 
$ g g @6ttingifcf)e línjcigcn 
bie Warnen felbfl bebeuten fa f l einerlei) > boro bei§t 
ÄalniucFtfd) afebfarbigt <©. 12 , utib koko grau, 
©trabUuberg 145. D i l o u n Jo ioun beynt .öerbelot, 
Diloun Jaldark bet)m lö l i r íonb , unb Blun Julduk 
fceprn fransbftfdjen ö t fbnlgaf t , ftnb md) t nerfd)iebcnt 
Warnen bee2)ergö , auf bem Sfcljt t if ib gebobren n>or: 
ben £>. 4 9 , fonberu blojfe £>d)retbfebler, bereu Crnti 
(lebung man begrei f t , fo balb man ftd) biefe Warnen 
Sírabtfd) gefd)rieben beul t ( ( j j s ^ i unb 
c - j o ö j ) • Äerv .Sifcbev fagt bei) biefer@e= 
legenbeit; " f i nobis copia efTet ipfius autograph 
Ábulgaí ia»i i n f p i c i e n d i . " 3!bcr m a n bttrfte nur bit 
StűrfifcíK Urfunbe beb ülbulgaft ju Watbe sieben, bie 
bie Äanferl. SBibliotbef banbfdmifiüd) beftfct: ( web 
Ieid)t bab cinjige e x e m p l a r , bab ftd) in Europa fins 
,bet! D e g u i g n c b felbft bebilft ftd) mi t ber unglaublich 
trfiglidben grans&jtfdjett Uebcrfetytug. ©er feel. ^rof. 
Bebr in !í>ererébuvg mad)te eine neue Ueberfe^ung 
nnmittclbar and bein £ ű r í i f d ) e n ; ber SRecettfent bat 
fte mebreremale mit ber ^rans&jtfdjen nerg lieben, 
unb einen nollig anbern IHbulgaft anget roffen . ) ©ie 
jebigen Qlnmoíjuer bed .ftofönoré f tnb Äalm'ucfen: 
aud) bie alteilen 2lbulgaftfd)en Xa ta r e t t , meimt 
$> © . 4 6 . 5 2 , geboren nid)t sunt £ttrfifd)ett ©tanu 
m e , fonbern sum .fCalmncf ifd)ett; aber bie weisen 
t a r e n , bie bie toinifd)e Wiauer bemadj ten , rebeten 
Sftrfifcb 53. ©fd)inlie» £ b a n mar ein SRogolt, 
lein l a r a r ; aber unter feinem Äeer, bab aufanberU 
balb SRÜlionett 9f tann f ta r l m a r , matbten bie Sflte 
goUu beu fletuften, bie £őr l i fd )eu S t a m m e l)i«3« 
gen ben bei) mettem grbffern £í)eil a u é : bafjer nem 
nen mir Europäer feine ©iege Xatarifd)e Sroberun» 
gen , mo bie 3lrmenifd)en, $etf t fd)en unb Olrabifd)«« 
Sabrbüdjer riditiger non SWogolen fprcd)en. 
Díame Ca ta r felbfl fd)reibt fid) aué © i n a b « 
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©ie ©tamntftfce ber wahren ober SíirFifd) rebenbett 
Tataren beft immt .Öerr g . 60 felír genau , auf 
ber ófiltcben e c t t e bei fiafpifd)en SJteerd, bid Imcb 
ttarf) ©tbirten be rau f : aber beut ju Sage wirb in 
vielen íánbern Sűvítfd) gerebet , wo öov bem ©fdt in ; 
fid gau j anbere ©pradben bliiheten © . 64. »niem 
folltett Die alten SOtogolen S iu f i fdb gerebet haben © . 
70? wir jweifeln fchr. £ w a r ihre ©prathe gewarnt 
nicht in ben neueroberten Sánbern bie Cbcrhanb , 
fonbern bie Sü r f i f cbe : aber bied mußte g e g e b e n , 
wenn im SJtogolifdien j?eere $eben Safarcn gegen (its 
neu Sötogolcn waren. 2lehnltd)c gälte hatten bie 
gßejtgotben iit © p a n i e t t , bie granfen in ©al l i en , 
bic alten Söulgaren (gewi f j Feine © l a o e n ) in b?r 
heutigen ©laotfeb rebenben SSulgarci. Slbulgajt macht 
hier lauter V e r w i r r u n g : ed gehet ihm mit feinen SKo« 
golen itnb S a t a r c n , wie ben neueften €nglifd;eu ©es 
fcl)ichtforfchern mi t beit Äprnren unb ©ale i t ; bepbe 
fútb gattj oerfdjicbette SBblfer unb ©pracbett , 
bie man aber oermengt, weil fte oicleSßortcr gemein 
haben. Ueberhaupt ift Feinem Slftatifcben ©cfd;td)ts 
fchreibev itt © i n g e n oor beut ©fd; inf id ju t r auen : biefe 
Seute jtnb eben fo uuF'ritifcb, wteunfre«0F5nd;e aud bent 
Mittelalter; fte haben ihre g a b e l n , ihren Othitt itt 
ber ^erfott bed Dgud G h a n d ; fte werfen f e t t en unb 
Stationen burd; etnanber; bic ©ittefer haben ihre 
Tata, wie bie ©riechen ihre Scyrbenic. ©ie ^cit 
muj} lehren, ob fúnftig ©uropái|"d;e tfritif ?id)t unb 
Orbnuug in biefed ©haed ru fen Fattn. -- ©ie Grtläz 
rung bed «Ramend 5bfd>inFis Címn ifi bent Verf . © . 
75 mißlungen: er fann nicht bűd £úrFifd)e dengix 
, ber Ocean , fepn; bie Slraber fchreiben biefen 
Stoßen Stamen / f ^ 3 - ^ , unb bie©prer 
, hier oerfchwinbet alle SlehnlichFeitmit 
dengis. Sieber wollten wir in biefem gallé bem Síbulf 
d e n n 3 8ftR 
[295] 
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gnft folgen; bicfer fagt , dfchin bcbentc grog, 
afchinkii bei- © v b ß t c . © r i t t e Slbbanblung. 
j p e r r gifcher fchreibt nid)t C h i n a , (benn ber erfte, ber 
fo f d j r t c b , w a r cin g r a t t j o S , u n b wollte baé Ch 
«neb g r a n j b j t f c h auégefprocben h a b e n , ) fonbern öbi» 
na: w a r u m nicht lieber B i n a í © o febreiben aucbütts 
fere áltefte beutfehe 3veifcbefd)icit>er, unb fo fdjrcibttt 
o ie N a t i o n e n , bon benett biefer DZabme a u f u n é ge= 
íontmen i j t , »»«& , ' © . 8 2 . SenDta 
wen Kit«), ber eigentlich nur ba$ ti&rbliche ©ina be* 
beutet, babett bereits SínbreaS íftúller unb 2lffemas 
ni »ollflánbig crflctrt: Jóerr g . aber jeigt nod) über« 
bieS beu Urfprung biefeé DZantcnS, bon ben Kit«nern 
© . 83. ©cr 2íuéfprud) bcS -'papfteS über baő 2Sort 
Tnn-dfchu ©. 92 war fehon int gabt 1704, nicht 
I 7 i 5 r gefcbel)étt. Cb«n, ein Äaifer, unb Kam eiit 
©bfeenpriefter ober tauberer beprn JRubruquiS, jtnb 
ganjoerfcbicbeneiiBurter: 2lbulfarabfdt) fchreibt jeneS 
, unb biefeő »^iűVo (2íff«nam IV. ©.472) 
. Fakfur, woöott noch it?" SRugtfd) bab ^orcellán Far-
for betfjet, f&mnit wol nicht öon ben Pharaonen bet 
©. 95. Vielleicht id bicfer 9Zatne blod appellatio, 
unb bebeutet ba i X&pfers ober parcellání£.«nt>, 
t>ont üírab. / ^ L • — S i e vi erre Slbbanblung ü« 
hergeben wir. Sfber noch eine ©telle ©. 5. muffen 
Wir auéjeichnen; "Sinarum annales multis annis 
ante, quam Cel. Deguigneßi laudatiflima de Hun-
it is hiftoria in publicum prodiret, Acadetnia Scien-
tiarum ex Sinico in Ruflicum ferraonem verfos in 
MSS. habuit, habetque. Quonam noftrofato fien 
dicam. ut quae fcobis diu nota fuere, ab aliis ci-
tius quam a nobis vulgentur?". 3ff hier »Ott btn 
eigentlichen ©inifchen Slmtalcn bie 9tebe (woran nur 
glcicbwol jweifeln, #err gifeber oerwechfelt t?íca«"ítt 
t ie ©inifchcKetthegeogvaphiemit bea©inifche" 3 a t , v 
búd)«'" J : 
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P a n * . 
©aiUattt u n b 9?pott b a b o t 21. 1770 . g e b r u t f t h i f t o i -
re naturel le d e 1' a i r e t des m e t e o r e s par M. l ' A b b é 
Richard T . V I . g r . 12. auf 566 . t ü e f e é 2 S e r í t j í 
ungemein roortreid), u n b g a t t j j u f a n u n e n g e t r a g e t t . 
3ni o f ten 25anbe f tnbc t m a n »ort tebmlid) bte © c f u n b í 
beítuub Ungcfunbbe t t be r2á t ibe r in2 l t t f ebung b e r í u f t . 
SSor fc'artbagcn« fall R e v u e n 8 0 0 0 . SDfcmtt »er lobrei t 
babot/ fo f i a t f w a r feine g a n j e 2lrtuce wob l t t id) t . 
•£)ie2lblcugiutitg, b a ß b i e&en ja t i en ©óbcítbtei ier fepett , 
iji fe()f begucti t , mat t fa t tn itacb berfelbett i tnntet bitt 
étéin unb (ívbe a n b e t e n , unb babot) »ergeben, tna t i ers 
íeiute beírnod) cinen cberjteii ©ovt . Six. JR. bál t a l le bie 
í)ampterifd)en l i ímvob i i e r »011 Dtcubollanb fitt* t a g s 
blittb, k a m p i e r f a g t abe r bloo, fte tonnten vor ben »tes 
lett 9Jíúdett n id) t red) t au f febn . d í iao ba t J ) r . JR. »or 
eine©id)crbeit »ott e inem ju 2lrd)attgel a n g e f o n m t e n e u 
»oiriBal!fifd)tttocben uttb J t fcbbauto i i ju famnteugefeg? 
tencdj i f fe , b a u » o n l inbefai iutcn 2t>ilbeu b e n t a u n t ges 
wefett fepe, »on betten m a u a u o peidH'tt g e m e r f t , bag 
fte oont Ocorbpole bergeto tmuen. Ü'Jobcr ba t Spr. JR. 
bafj itt beit beillett © e g e n b e t t , w i e itt S lngo l a , ber 
Cbeftanb u n b c í a n n t i f t . © r g l a u b t , ber U m g a n g 
mit beit d u r o p a e r t t babe bie 9) 1obren fd)l i m m e r ges 
mad)t , unb f i ib r t baö 23ct)fpiel ettieS f ra t t jb f t fd ie t t 
Sd)iffeu a t t , beffen Üeute fte a u f Malabar e r f cb l ago i 
babett. Cir f u b r t a n d ; »erfd)iebettc ^ e p f p i e l e tut er 
ävofieu a t t , wie 98 © r a b e a m c h a t t e n 31t 'Pes 
tervi 
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©óttittgijtye 5fo$eigett 
tJOtl . . 
ge le&rten ©dcheit 
u n t e r ber S l u f f ú b t 
ber f ó n í g l . © e f e U f c f j a f í Oer SBi f fenfchafce t t , 
8 3 » © í ó c f * . 
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® & t t t n a e t t . « N TOttmaeit. y/cu'Lfßum-
* U v t aíé eifriger ©praebforfdher fájón I<$ttg£ 
Mannte £ r . © r . <Byarmatt>í, je§t unfer gelehrter 
SRitbörger, b « ber f&nigl. ©ocietát Der OBifFens 
(«haften einen gefebriebenen Xractat vorgelegt, ber 
«tó iprobuct be$ auébauernbften gleigeé unb einer 
febr ausgebreiteten ©praebíemttnig, tvie man fie 
toobí feiten ber> einem gehonten Unger attrreffen 
«bebte/ hier eine oorlaitftge Sinnige üeroient, 
©aé üBer? fuhrt ben £ i t e l : Affinitás linguae 
Hungaricae cum Unguis Fennicae Originis, Fin-
nica, Lapponica, Eftbonica, Votjacica, Tfchur-
afchica, Tfcherenaiflica , Permica, Sirjen ica, 
Morduinica grammadee demonftrata. ifi bes 
fottnt, bag bereits im 3«hre 1768 bie 31» afiros 
«omifchen ^Beobachtungen oon Dem SBicnerifcben 
Siftronomen <&eü nach Der Sappl4nbifd)en Snfel 
2Ö«rbőfauuő auf fbnigl. ©ánifebe Äoften unternera* 
0 ( 4 ) 
8 1 8 ©óf t ing l fc f je f e i g e n 
rnene Sdeife biefent Síefuiten unb feinem fceai- . 
0 « m o o i t s , beiben geborncrtUngern, bie©?, ' 
beit g a b , nebfl bent Durchgange ber «öetm«9!** 
her ©onnenfcheibe am girmamente, aucb a«f !! r 
fernt drbbaBe éifte auffaUenbe $erroaabtfcSl 
áwifcben Ungern «nb Sapplanbern m beobaSt? 
Slber bie Ungern wußten biefen SRánnern ffir £ 
©abmehmung foenigDanl. ©ewobnt, íbre&t, 
fünf t bielmehr bon bem gtán$enben £ofe attikf» 
unb non ben ftegreichen ©charen beraumten, cl* 
non ben arntfeligen f i t t e n ber Cjljaíen unb i&rer 
ungefcbicfren Wachbarrt, ber©amojeben, berjnieú 
t en , bebanften (te (ícb főr biefe neue ©etterftbaft, 
unb fachten bie aufgeteilten S3eweife anf aim 
banb 2lrt entfrüften. 2lbcr roaá €5«inom 
nitt Jjbaíjnbet hatte , bflü führte ber gelehrte 3b« 
\ j n f e f o t t j t i t 3fahre 1772 ju Upfala erfc t^raeue« 
^ I f f c í f l l t t o é : ^ D e c o n v e n i e n t i a l inguae LappoaU 
cae. cum Hungar ica , weiter auá. 3ftt 3 . x?93 
würbe biefe S t re i t f rage wieber in 2ínregnng gth 
bracht: eá erfchienen náhmltch # r n . 1 . -éag«'» 
neue ©eweife ber Sßerwanbtfchaft ber ^uugarn mit 
ben Sapptánbern. Diefer SOíeimtng traten awh 
fy. Jpofr. e>d}lŐ5«t unb v. W7uer bet). 8ber 
balb bavauf t rat J5eregf3<»f3í auf. (Ptrofocß m 
lange , wie Rnbbef ber ©tbwebe, junt 3ippeß«» 
eineá etpmologifchen ©cbwürmerá geworben: j 
fein Äetegf3«f5i übertrifft ihn «och weit. £ 
glaubte entbetft ju haben , t a p bie Ungnf* 
e p i a A e eine echt morgen lanbifche ©ebnrt, 
hin bett ©emitifchen fowobl, alá auch ben jflf»^ 
tifchen ©»rächen in Vielem ähnlich, "J 
«ft mit e inem © o r t e |tt fage.«, faß m i r i g 
Slftatifchcn ©prachen mehr ober 
fei). Diefc feine entbeefung bemuht er ««* 
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eben, fonbern öucb aué bem © b r t e r b o r r a t b imp 
flué ber SEBortfögung unb mancbeu SRebctWartcn 
berfelben, bie wettigfleng bem Geiße nach bem 
Ungrifd>en j u gleichen flbeinen, 311 bekräftigen«, 
einen g a n j a n b e r n 5Beg betr i t t J?r . ® r . (B vac ma« 
tt,i in ber gegenwärt igen © t h r i f t , unb fáugt ba 
a n , wo <&agec aufgcb&rt ha t t e . £ i e f e r bewies, 
baß bie Ungern ein alter ginnifeber ©tamrn ftnb, 
ber öermbge ber ©pracbe naber mit bem ber 2Boa 
gulen unb D f l j a f e n , a lé bem bev Sapplánber , 
»erwanbt gewefen iß . © i e flammen, fagt er, 
auS Norwegen , f tnb oermutblicb eigentl iche"©^* 
then, folgten bent ©ebamanifeben .ijeibeutbume, 
batten cinfl bie ©antojeben j u Ülacbbarn, nad)-
mablő Dielen U m g a n g mit S a t a r n , Werfern tutb 
©laoen , enblid) aueb wit S u r f e n , Dcu tßben tutb 
Sateinern. Unfer SBerf. bat beit © a ß , " ö a f l Un* 
gr i fd) u n b ^ i t t n i f d ? n u r w i e JDialeete öifferia 
t e n , " nod) w e i t ,e»ibenter, a l s B a i t i o v i t » , be« 
wiefen; tbei lö bttreb Verrechnung weit mebre* 
re r , beiben ©pracben gemeinßbaft l icber , ÜBbrter, 
tbeilé, unb w a é SRec. fú r norjügl icb wichtig b a d / 
btirdb 2lu$eige ber Stlbnlicbfeit auch im I n n e r n bie* 
fer ©pracben ; beutl icber, er bat bewiefen, baß 
beibe niebt int 93ocabulario, fonbern aueb in ber 
© r a m n t a t i f , w o nicf?t ©cbweße rn , boeb ßoufwen 
f tnb; er ba t bie &>re ber Gelehrten feiner Sias 
tion gere t te t , *e>agec'» SSentúbnngen gewúrbigt. 
Silber frenlicb wi l l SRec. aueb nid)t in Slbrebe fepn, 
baß ^ a g e r ftcb mancher SSerirrungen flbulbig ge* 
wacht babe, © o weiß e r , unt nur ein 23cpfpiel 
a n j u f ú b r e n , t>on SXagparen am 3ai f unb oon 
SSogulen a m U r a l ; nun meint e r , beibe waren 
bont SiSmeere b r r ! aber bid babin ftnb noch * 
big 300 ©eu t f eb t SXeilen!! © 0 norblicb ifl me 
ein SRagpar gewefen. 2lm S a i l iß Hu p i a f ? ; t a 
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8 a o © ( M t i g i f c f c e a n t i g é n 
Fonnteti fte l inf í mi t Werfern, recbtdmit Z h í t n  
« e r f e b r babén, folglich bon beiben e i n t e l Ä r n  
ter aufnehmen. — ©ie 5&í,nlicf>feit ber U„ ű r! 
fcben ©pracbe mit ber ginnifcben ftnbet £ r . © r ® 
bauprfácbltcb in folgenben Momenten. i *2 j 
ben Snbigungen ber Nominum Sabftantivo'rwn' 
unb Adjecrivorum. 2. 3n ber Sírt ju becliniren 
unb j u vergleichen. 3 . 3 n ber oerfcbiebenen S 5 e t  
beutung unb Söilbnng ber görro&rter, infonberbeit 
ber Pronominum Polfeffivorum , bie mit Notni-
nib-is unb 9>rápofttionen gtifammenbangen. 4, 
3ín ben ©uffiren unb ^offefftbiő, welche but<b bie 
•IJufammenfnuft ber SB&rter mit ben ©npren ja 
eutfleben pflegen. 5. 3n ber vielfachen S3ebeus 
tung ber Verborum, welche in ber ginnifcben unb 
Sűpplánbifcben ©pracbe eben fo mannigfaltig, ja 
noch mannigfaltiger i t f , aid in ber Ungrifcben. 
6 . 3fn ber «Jtatur ber Slboerbien, befonberé aber 
ber ^>rdpofttionen, welche vielmehr Pojlpofttionen 
genannt werben foHten, unb welche nacb turném 
unb ^erfoiten ebenfalld Biegungen ffifjig ftnb. 
7 . 3 f n bem, beiben ©pracben ähnlichen, ©pntor 
ber S o r t e r . Snblicb 8. in ber «ftbnlicbfeít ber 
3a()lro6rter. 2luf S tempe l , beren fiberall eine 
SOíenge attgeffibvt werben, í&nnen wir und bi« 
nicht einladen. 2luf biefe llnterfucbmigen folgt 
ein lericograpbifcbod «erjeiebnitf aUer 2Ö6rter ber 
ginnifcben unb Sapplánöifcben © p r a c b e , . m W 
mit ben gleiebbebetttenben Ungrifcben üB&rten» 
S&bnlicbfeit babén, ©ann F6mrat aneb ein ®er* 
leiebnitf von 2B&rtern in ber ginnifcben unb lapp« 
láuöifcben ©pracbe , welche ber SSerf. gleich bejm 
ertfen Slnblicf fú r Ungrifd) erfannt bat, bie aber 
icBt in beiben ©pracben verfebiebene »e&cutungm 
babén. Snblicb bat ber ®erf . bie »rbeit '«"ter 
nomnten , nicht nur bie fünf 23ficber 5Kofíd, fo«< 
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fcertt öuá) b ű é g a n j e Wcue Se f l amen t t>ott © a n 
ju © a l j tu gmt t i fd)er © p r a d ) e burch jugehen , unb 
barűuő a u ő j u j e tchncn , w a é rtuv einen Ungrifcbctt 
5Uang b ű t ; bic Ungrifd)e unb Sűteinifcbe Über* 
f t ^ u n g ftnb et ftcb ebenfa l l s angemer í t . Wachbem 
ber Werf , fo bie Slffinitat gwífc^cn ber Ungrifchen 
©pracbe m i t ber §innifd>en unb Üappianbifcben 
hinlänglich b a r g e t h a n b a t , gebet er j n r Gftbnis 
fd)en ó b c r , u n b flellt aud) bier bie intereffanteflen 
Wergleicbungen jmifcben biefer unb feiner Sttmter* 
fpracbe ö n . 2íud) bűé g a n j e ©flbnifcbe Weue 
i e ß a n t e n t b a t er p ró fenb burcbgelefen , u n b über« 
«II a u s g e h o b e n , maő au fWer roanb t f cha f t m i t bem 
Ungrifchen b inmei fc t . © a é Sflefultat i f i , b a ß auch 
bie @flbnifcí)e © p r a c b e , á l é einer ber oornebms 
flen ^roeige ber g i n n i f d ) e n , eine große SOlenge bon 
S ö b r t e m bcf t f ce , bie f a f l g a n j mit ben Ungrifeben 
óbere in fonuuen . ©ben b ieß ergibt ßcb auch aué 
ben fo rgfá l t ig angeftell teu Wergleicbungen in 2ln« 
febnng ber W o t j a f i f c b e n , £ fcbura fcb i fcben , £fcbes 
remijf t fcben, 9>ermifcben, ©ir jcni fchc unbSDlorbui« 
ttifcbcn © p r ű d b e . Wet rad j t e t m a n jefct biefeő ÜBerf 
beé Jp rn . © r . , unb (feil t man eine Wergleis 
(bung m i t bem beő £ v n . 9>rof. j & e r e g f j a f i i a n , 
»m j u u n t e r f u c h c n , welche non ben beiben 2Bags 
f c b a l e n , bie f ó r bie morgen l anb i f cbe , ober bie 
f ó r bie g i n n i f d j e Slbfunf t ber U n g e r n , bie £>ber* 
banb beha l ten w e r b e ; fo roirb man fe inen 3ín« 
ß a n b n e h m e n , bie erf íere a l é unr»«í)rfct>einlicf) 
a u f j u g e b c n , u n b ber a n b e r n Wepfaű 31t geben. 
sSUmlicbfeit e iner >5abl S S ő r t e r macht noch nicht, 
baß SÓvf t fd ) , ^e r f t fcb u n b Ungrifd) »c rwanb tc 
©prachcn f tnb. 2luch m i t bem g e b r a u c h e n , Uiras 
bifchen, © m ifchen, sf(tl)ioptfd)ciuc. hat b a é U n g r t s 
fche feine silhn l iebfeit , a lé baß alle biefe <£pra* 
eben © u f f i r e n h a b e n , u n b manche Wiorter an« 
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S í i ©ótfíngifdje f e i g e n 
benfc lben jtd> in Die Ungrifche © p r a c h e eingefd&li* 
eben h a b e « . 5 ö i e f r a p p a n t h i n g e g e n if i n icht bic 
t f thnl ichfe i t beS Ungr i f chen m i t Den © p r a d j e n g i n s 
nifchen U r f p r u n g S ! — Spv. Sí f feffor ffiurbarö ha t 
ftch v o r g e n o m m e n , n á d b g e u S b i c beiben S ß e r f c , 
bev H e r r e n ß e t e g f j a f i i unb ( B y a t m a t b i , a u S f ü b t s 
lieh m i t e inanber j u verg le ichen . # r . © r . @ . ha t 
abe r noch wei t m e h r g e l e i f t e t , a l s mi r b i s h e r 
a n g e f ü h r t h a b e n , u n b a l s er a u f bem X i t e l vers 
fp rochen h a t . © e n n ba bie *8e rb inbung b e r Un« 
ge rn m i t ben X a t a r e n feit j e h e r fo g r o g geroefen 
i f i ; fo hielt er eS auch ber SDiühe roerth, eben* 
f a l l s biefer i h r e © p r a c h e m i t b e r Ungr i fchen j « 
» e r g l e i c h e n , b e f o n b e r S ba fdbon SDtebrere cineS&hns 
l ichfei t bcrfelben h a b e n g n b e n w o l l e n . i l u c h hier 
h a t er ein a l p h a b e t i z e s SJcr^eichnig in b r e p (So* 
l u m n e n g e l i e f e r t : in einer b e g a b e n geh jebeSs 
m a h l b ie X a t a r i f c h e n , in b e r a n b e r n bic Ungr i« 
f c h e n , u n b in be r b r i t t en bie Eateinifchen 95eneits 
l u t n g e n e ines u n b beSfelben 5 B o r t S . © i e geigi» 
gen 9 l a d b f o r f d ) u n g e n unfcrS 5 k r f . feöen eé au f f e r 
I t v e i f e l , bag b ie X a t a r i f c h e © p r a c h e in w e f e n t s 
liehen © t ű c f e n »Ott ber Ungr i f chen verfchieben i g . 
© e n n i ) ' haben b i e g ü n v b r t e r beiber © p r a c h c n 
auch nicht bie m i n b e g e S&bnlichfeit .
 2 ) sjllle % a i 
t a r i fche Ü B b r t e r , welche ftch i n ber Ungr i fchen 
© p r a c h e v o r g n b e n , haben e i n e n g a t t j f r o n t e n 
Xo t t u n b eine f r e n t b e S B c n g u t i g , fo b a g jeber 
S ienne t ber U n g r t f d ) c n © p r a d h e i te f ü r f re tnb 
a n e r f e n n e n w i r b , u n b cnblich 3) haben a u c h bie 
Nomina PoiTefiiva, b e t t e n b i c © u f f i r a b e r g ü r « 
w b r t e r a n g e h ä n g t w e r b e n , b e p we i t em n ich t bie 
?&hnrtchfeit a n f t c h , a l s b ieg b e p ben © p r a c h e n 
» o n g inn i fcher S l b f u n f t ber g a U i g . g n b l i c h hat 
ftch auch £ r . © r . © . ber befchwerl ichen OIrbeit 
u n t e r z o g e n , u n b z u r «Bergleichung ber Ungr i fchen 
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S p r a c h e m i t be i t berfchiebet ten gtuflfifcben S i a s 
fetten b a $ a u f Ä o f i e n ber Ä a i f e r i t t n ( E a t b a r m a 
torn 3 fabre 1787 a n u n t e r b e m S i t e l : Szraritf 
telyije Szlovari ubjekh jazikov i narjetfii, bcK 
brannije deznitzejo ubenibotfaífei. Obobi. Or* 
djelennije, pervoje, boder'saftfeje u'bebje, er-
ropeibkije i azi at bkije jaz ik i , h e r a u s g e g e b e n e 
große í e r i c o n i n 2 0 0 © p r ä g e n gait3 bu rcpge le* 
fen , u n b b a r a u é a u S g e j e i c h n e t , w a S n u r t um 
©lat>ifd?en © p r a d ; e u V e r w a u b t f c h a f t m i t beut 
Ungrifcben b a t . — S i e g f t n b bie U n t e r f u c h u n s 
gen Jpr t t . S r . © . > welche a u é m e h r a l s e ine r 
Stútf f tcht b ic r e i n e a u s f ü h r l i c h e S i n n i g e u e r b i e n s 
ten. S ß e r b e n e r f l m e h r e r e fo ld?« 9 3 c i g l c i d ) u n g e n , 
(onberlid) ber b e l i e h e n S i a t e c t e , a n g e h e i l t f e p n , 
bann l a ß e n ftd> a l l e r b i n g S b a r a u é g r o ß e ©ch lAf fe 
für bie ©e fch i ch t e c r m a r t e n . w i r b e i n e Ä e t t e 
»on e inem i S o l f e f ü h t b a r , b o n g i n m a r f i m ho« 
hen « J l o r b w e ß , b i ő a t t é ( í a f p i f c h e SDleer i n © A b s 
o f t , — a b e r a u c h we i t e r n i e p t . I D e g u i g n e o © p s 
ß e n i , b a ö p r a v u n b Ülubere n a c h b e t e t e n , a I 6 w a s 
ten bie 9 ) í a g p a r e n a u é S a r f a n ( u m M i e l e s w e i s 
ter nach £ f t e u ) g e f o n u n e n , v e r f a l l t a l é b a n n b6l* 
l i g , u n b ber . p i f t o r i f e r h a t c i n n o n p l u s u l t r a . 
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gw. K 
3 e i t f d ? t t f t t»on u n b f ü r U n g a r n , gur 23e* 
f&rberuug Oer »a te r ldnb i fcpen ©efch icb te , E r b * 
fui ibe utib S i t t e r a t u r ; he r auggegeben » o n & u b * 
tvis G > d ; e b i u » , D r . ber 9>l)ilofopl)ic u n b «Pro* 
ff (for ber $ f l be t i f a n ber f h n i g l . Ungar i fcben U m * 
»er f i td r . 23ep «Pa^fo . 1802. D c t a e . D r e p 
© t ú c f e , iebeé »on 8 , p y o g e n , machen eine» 
«Banb. Qßir hohen bcrei tg b a g erfie ©tűcC »out 
gwepten © a n b e in J j á n b e n . 
D e n 3 n h o l t machen t h e i l á 2 Jbhanb lunge t t , 
theilé © ú c b e r a n g e i g e n , fowol) l i n l á n b i f c h e r , a l á 
aué ldnbi fcbev , w e n n fie U n g a r n a n g e h e n , u n b 
ein 3 n t e l I i g e n j í S 3 l a t t . D i e w e i t e m ßio t igen g ib t 
bie E i n l e i t u n g . © e w i t n b e m é w f i r b i g i j l b a d © e s 
(heben t ie fer ebein N a t i o n , bep a l l e m , w a á ih re 
©e t r i eb famfe i t u n b ihren S R u i b n i e b e r b d l t , (ich 
bennoch in ber gelehr ten E u l t u r e m p o r gu a r * 
be i ten! D e n S in fang m a c h e n bie © i o g r a p b i e n 
groeper um bie ©ejehiebte U n g a r n é fehr »erbiet«* 
terfSEJZdnner, Ä a r l © o t t l i e b »on © i n b i f c p , u n b 
beg*2ibbtő © e o r g *prap . E i n e geifl»olle E r g a b -
lung einer SKcife »on Ä r a F a u nach © a r t f e l b , w o 
ein © e f i i n b b r u n n e n ange leg t i ß , ©erge iebniß ber 
geiftlichcn © ű r b e n in U n g a r n . Spr. » o n E b e r 
»on einigen fe l teneu aue-gcgrabeiten SOíűngeu. 
Sni 2.©t. u n b 3.©t. J p r n . » o n E n g e l , 3 o h a » i t 
^ a p o l p a ' g < p l a n , ftch bie T h r o n f o l g e in U n g a r n 
ju f i ebe rn , m i t ben bip lonta t i fchen ' B e r h a n b l u n * 
gen 1 5 0 7 — 1 5 1 5 . E i n e ©efeb re ibung »on Äeß* 
«help , baő burch bie gemeinnütz igen 2 l n ß a l t e u 
beö © r a f e n © e o r g g e f t e t i t g e o n " T o l n a fo be* 
rühmt geworben i ß . De,r © e f n n b b r u n n r n git 
T a ^ m a m t é b o r f , mi t citter © o r ß e l l u n g a l ó © i * 
8«ette. © e p t r d g e gur ©efehichte ber ©chuBpocFen 
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in U n g a r n , bon © r . © e n e , in fo ígenben ©túcfen 
for tgefefc t . Über bie ä l t e g c © r u c f f c h r i f t in Ungri.-
Z e r «Sprache: e in © e b e t u n b S i e b , 1484 ge.-
b r u c f t ; aber bod) noch fe&r z w e i f e l h a f t . S r i 
r i ch rung einer n e u e n pract ifcb = 6conomifchen í )eo i 
n o m i e ; @ d ) u [ e j u © z e n t s S J l i f l a é ím Xoron te le r 
C o m i t a t e , mi t bem 9>lan a u f e inem Ä u p f e r b l a t r . 
© o r f e b l a g j u e iner S l u n g « u n b ©ewerb fcbu l e fúr 
U n g e r n ; nber baö f b n i g l . © e g ü t e . j u ©íez&be» 
g p e é ; über bie U n g r i f d j e n © l e c b n i ő n j e n , oon 
©cb&nwie f t i e r ; bie ©olb roá fcbe rep a n ber © r a n 
in K r o a t i e n . 
3 m j rcep tcn 2 3 a n b e : 1 . © f . Steife nach @on« 
g a n t i n o p e i , in © r i e f e n bon © r a f © i h e e n t © a « 
t b p a n p , beren g o r t f e f j t m g m a n mönfeben m u g : 
g e gebe t bon J p e r m a n n g a b t a u S a u f © u f f u r e g , 
© i l i g r i a unb ö ß a r n a , bon h ier zur © e e . i lber 
b a é ( S o n m b u t i o n S = © p g e m bon U n g a r n , ein 2ltif* 
fa& b o n 1777; nicht weniger a l s 51 S t u b r i f e n , 
welche nach bem © e r f a j f e r beé 2 l u f f a £ e é , J^of« 
r a t b S j ö a n o j p , geh febr g u t a n f 11 br ingen 
l i egen . J j r . o o n é n g e l : bie b r e p e rgen S a b r e , 
129 t , 9 2 , 93» ber S t eg ie rung SlbuigeS 2ln« 
b read I I I . , nach einer bepgebruef ten U r f u n b e , 
©eograpb i f che S ä n g e n « unb © r e i t e n b e g i n i m u n » 
gen einiger £>rter in U n g a r n . 2 lna lp fe beS 
© j a l a i n p a e r SRine ra lwaf fe iS . (Sbronologifcbeé 
©erze ichn ig ber Rang ie r u n b ©icecanz le r beS 
Äbnigre icbS U n g a r n ; noch »on $ r a p . 2luS 
ben 3 n t e U i g e n j = © l ä t t e r n wol len wi r n u r au« 
f ü h r e n , bag bie (Srgnbung beö neuen © f e t a l i s , 
X e Q u r i u m , bem J£>rn, ä ib junc t Slictaibel eigen 
b le ib t . 
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7 i 8 ©óttingifd)e gel. tfnjeigen 
fieipjig u n b ©to t fc fc f ) . 
© e t ) S u b » . SuctuS: V e r t r a u t e Briefe ü b e r 
die äußere Lage der evangelischen Kirche in 
Ungarn. Von F e r d i n a n d F r i e d e r i c h . 
1 8 2 5 . 2 0 3 6 . gt . 8 . 
© e r Werfbffer biefer ©thr i f t b a t a í§ ©o tncanbf s 
bo t in © e r l i n ein JtönigíícbeS © t i p e n b t u m su cL 
ne r 9?etfe in ©eut fcb lanb , ^o l l on t ) , granfre icb, ber 
«Schweis unb U n g a r n erhalten u n b in bem legten 
S a n b e ßcb in ben f a h r e n 1 8 2 3 u n b 1824 aufge« 
h a l t e n , E r hat b a f e l b ß feine "Uufmerf famfei t nors 
j ü g l i d ) auf bie S a g e unb W r r h i l t n i f f e ber bor t i s 
gen eoangclifchen Jtircbe gerichtet. E r hat felbfl 
beobachtet , S r f u n b i g u n q e r t , © g r i f f e n über bie ©es 
fd j i tb te unb ben 3 u f f a n b biefer JiUrcbe ßubirf u n b 
in fe ine ©ar f l c l lung auch 3üge o u § früheren ©chiís 
b e r u n g e n a u f g e n o m m e n . E r febreibt mit febr trie! 
JRenntn iß , SEbeilnebmung, Unpartcrri icbfcit , © i l l i g s 
f e i t u n b sugieieb m i t einem gottfoligen © i n n e . 
SRan müß te felbfl a n £)rt u n b ©fei le fepn ober 
geroefen fepn u n b ben © e g e n f i a n b forgfóíffg ers 
forfebt haben, u m bie Wachrichten u n b Urtbeiíe be8 
© e r f a f f e r S gehörig prüfen . E S wirb aber pes 
w i ß a n öffentlichen © t i m m e n felcber, bie S n f e r e f f e 
b a r a n u n b S e r u f basu haben, nicht fehlen, ja ffe 
h a b e n ftd) sum £ b c i l febon hören íaffen. 2ín bem 
©efebichtlichen u n b ßifterarifeben h a t berWec. nichts 
©ebeutenbeö^ j u t a b e l n gefunben . © e r © a r f í e í s 
l u n g w i r e übrfqenS hic unb ha mehr J t f a r b e i f , 
E infachhe i t , © r b n u n g unb 3 u f a m m e n h a n g su » ü n « 
fchen. S m erffett © r i e f e »e rben ©erjelricspS Wad)s 
r ichten ü b e t ben j e l i g é n 3 u f f a n b ber Eoangeíifchen i n 
[307] 
7 2 . S t . , ben 6 . St tap 1 8 2 6 . 7 1 9 
Ungarn, g p j . 1822 . einer Är i t i f un t e rwor fen . @é wer* 
ben i h n « " große Sobfarüche be ige leg t , bedp, leugnet 
V t R r i e b e t i c b n icht , baß fie m i t bem 85ilbe, welches 
ffch Ihm burch eigene í í n f d j a u u n g bargeßellt , nicht 
in « H e n , auch nicht in ben m e i ß e n © t ű d é n über* 
r f n f t i m n t c n . (5r b e h a u p t e t , b a ß bíefer ©cbr i f tße l j 
I w i B be» irbifeben u n b menfchtichen ^Befangenheit 
S t a n c h e s in e inem falfchen Sichte gefeben u n b bar* 
geßeUt h a b e , w a ä ftcb bem unbe fangene ren §rem-. 
ben anbe rS jeigen mußte . © r wil l ber fubjectioen 
SBahrha f t i g f c i t beSfelben tiid)t j u nahe t r e t e n ; er 
flnbet feine Z i a g e n u n b 33efcbn>erben unb bie t>on 
i h m e r j á b f í e SEbatfadjen ber «£>aupffad)e na tb ge* 
g t f tnbe t u n b m i t anberett gebrucf'ten fRacbricbtett 
ü b e r e t n ß i m m e n b , aber hoch ®erjeoic j t )S Söefcbrei« 
b u n g e n u n b ©efebwerben *u a l lgemein , u n b pt r f i ; 
d j e t t , b aß große ©treefen be§ eoangelifcben Jtir* 
cbengebletS in U n g a r n trau e i n e m foldjen £)rucfe 
•nicht« ober wenig wi f fen . ©r legt ihm j u r S a ß , Daß er 
S R a n t h t « j u r Ungerecbtigfett u n b »et r i icPung, ju rn 
© t b a b e n u n b SUerbruß ber eoangelifcben Kirche 
\rechne, w o r a n fle nie Sßeftfc u n b Siecht ober n u t 
eineft »on beiben ha t te u n b h a b e n fonnte. (Er be* 
m e r f t eS alS einen f a n g e t btefer fftaebriebten, boß 
auf Die V > a u P f < i u e I l c n / w o r a u s bie Uebel fließen, fo 
wen ig fKücfßcbt g e n o m m e n i f l , b a ß fie nicht ool lßanbig 
a n g e f ü h r t u n b gehörig unterfchieben werben u n b baß 
bie Ä r t , wie ba« eoangelifcbe Äirchenwefen U n g a r n s 
in fe inem SKerbállnifle «um fatbol ifcben unb in allen 
b a r a u S berf l ießenben Uebeln, b u r t b feine Saae m m 
© t a a t S w e f e n bebingt w i r b , niebt reebt berücfßcbtie 
get werbe , e r f a g t , baß r r fe ine Unwahrhe i ten , 
aber nicht t i e ooUe SBabrbf i t berichte unb » u n f e h t 
a m ©nbe m i t olelen eoangelifcben U n g a r e n , baß et 
fein 23ucb nid)t gefchrieben h a b e n mochte. SBe^e* 
toicjtj f a n n fleh nicht mehr oer tbeibigen, er iß 
ßbon 1 8 2 2 geßorben , »abrf lbe in l icb werben eS an« 
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7 » ö (Stotingtfche gel, A n t i g e n » 
Dere a n fe ine t S t a t t S m awepfen © r i e f t 
Wirb bie ä u ß e r e Cage ber evangelifdben S t r e b t bie* 
fed 3?eid)S in ih rem V e r b á l t n i f f e j u m UngartfcheR 
S t a a t S w e f e n u n b j u JDejlreicb befchrieben urtb t o t 
v i e r t en bad V e r h a l t e n b - r bo r t i gen fatbolifcbeR 
-Kirche gegen bie evangelifcbe. © a d erfte i ß nicht 
a u s g e f ü h r t genug , bad jwep tc ifi n id) t fo fcblimtit 
b e f c h r i e b e n , wie gewöhnl ich a n g e n o m m e n ' w i r b , cd 
w i r b g e j e i g t , baß cd fchon f rühe r i n ber fa tbo l i* 
fchen Kirche U n g a r n d nicht fo b u n f e l w a r , nicht 
fo fehr a n T l u f f l á r u n g , Kenntn i fTen u n b © i l b u n g 
fehlte, a i d m a n in ber Sieget a n n i m m t , © a ß ü b e t 
i m m e r viel S n f o l e r a n j b a r i n he r r fch te , w i rb j u g e s 
ß a n b e n , Übr igend boch b e h a u p t e t , b a ß bie ü b t e 
Cage ber @oangel i fd)en ba fe ibß nicht bloß g o l g e b e t 
f a tho l t f chen ^>faffere« fep. 3 n b e m vie r ten © r i e f e 
w i r b bie ©efchichte ber Cage ber evangelifeben K i r * 
che U n g a r n d von ber S i e f o r m a t i o n biß j u m Cant>« 
t a g e 1 7 9 1 . m i t t r e f fenber T luSwab l e r j ab t t - © e t 
f ü n f t e S3rief en tha l t einen fpßema t i f cben u n b j u » 
gleich Fritifchen Ueberblicf bed a u f eben biefem Canb* 
t a g e gegebenen SleligionSgcfcbed m i t v e r b i e n t e t 
C o b p r e i f u n g bed K a i f e r d Ceopolb. 3 m fechdten 
u n b leg ten © r i e f e w i r b bie g e g e n w a r t i g e Cage b e t 
evange l i feben Kirche u n b bie ih r noch in ber 3 u « 
f ü n f t brohenbe © e f a h r m i t ihrer b u r d i jened © e f e § 
b e ß i m m t e n Cage verglichen u n b jugle ich werben bie 
© u e t l e t t a n g e g e b e n , a u d welchcn t i e ©ebrüefur t s 
gen ber ©oangel i feben be tß ießen . Sfad) f inö ben 
© r i e f e n einige Tinlagen b e i g e f ü g t , w o r u n t e r ßih 
auch «in« Üeberficbt bed b i she r igen l i terar i feben 
A p p a r a t s f ü r bie ©efd)id)fe ber evsngel i fchen Kir» 
che , bad gebachte Sleligiondgefcfe i m O r i g i n a l u n b 
«in © e p t r a g j u r ©efcbichte ber p r o t e ß a n t i f e b s theo» 
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